
Japan 4 Youth 
 

Cosplay Culture 
Metropole Tokyo 

Crash-Kurs Japanisch 
Anime/Manga Culture 



Hast du Lust auf fremde Welten? 

Dann komm mit uns nach Japan, in das Land der Gegensätze, 

wo Moderne und Tradition sich treffen! 

 

Du möchtest die uralte östliche Kultur kennenlernen? 

Wir besuchen die Kaiserstadt Kyoto mit ihren Palästen und 

Tempeln, bestaunen den größten Bronzebuddha der Welt in Nara, 

spazieren durch das UNESCO-Weltkulturerbe von Nikko und 

vieles mehr! 

 

Wie wär's mit Action in der mystischen Natur Asiens? 

Wandere mit uns durch Bambuswälder bei Kyoto und genieße in 

Gifu die Aussicht vom Berg Kinka. 

 

Du liebst japanischen Lifestyle und Anime-Kultur? 

Wir sind hautnah dabei! Osaka, Kobe, Nagoya und Tokyo – die 

modernsten Millionenmetropolen warten mit 

Hochhausschluchten, Hightech, Manga-Shops, Anime-Fairs, 

Cosplaykultur und kulinarischen Spezialitäten auf dich! 

 

Du willst noch mehr? 

Kein Problem! Unser Advanced-Trip mit Sprachkurs, Gastfamilie 

 und Business-Knigge in Tokyo bereitet dich perfekt für deine 

eigenen Erkundungen in Japans Hauptstadt vor, während unser 

Extended-Trip dir den Süden Japans mit Geisterinsel und 

Robotern näher bringt! 

 

Japan 4 Youth wartet auf DICH!

Ulurus GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Tel.: 02241 – 9424211           Fax: 02241 – 9424299 

E-Mail: japan@japan4youth.de   www.japan4youth.de 
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Japan 4 Youth – Basic Trip 16 Tage 

Reiseroute: 
Frankfurt – Osaka – Kobe – 
Himeji – Kyoto – Nara – Iga – 
Nagoya – Tokyo – Nikko – 
Tokyo – Frankfurt 

Termine 2024 
10. März – 24./25. März16 Tage 
29. Juli – 13. Aug. 16 Tage 
09. Sep. – 24. Sep. 16 Tage 
18. Okt. – 02. Nov. 16 Tage 
 

1. Tag: – Going East 
Am Flughafen Frankfurt treffen wir 
uns mit unserem Reiseleiter-san. 
Er wird auch unseren ganzen Ja-
pan-Aufenthalt über bei uns sein, 
was uns aber nicht daran hindert, 
ihm schon vor Abflug ein Loch in 
den Bauch zu fragen. Vor unserer 
Ankunft im „Land der aufgehenden 
Sonne“ müssen wir aber erst noch 
elf Stunden Flug und sieben Zeit-
zonen überwinden. 

2. Tag – Kansai International  
Wir sind da! Angekommen am in-
ternationalen Flughafen Kansai in 
Osaka muss ich gleich mal testen, 
ob das Sushi hier wirklich besser 
schmeckt als zu Hause. Zu meinem 
großen Erstaunen ist es dann so-
gar auch noch weitaus billiger. Und 
das am Flughafen! 
Eine kurze Busfahrt bringt uns in 
unser Hotel mitten im Geschäfts-
viertel von Osaka. Da stürze ich 
mich aber lieber erst morgen rein, 
für heute will ich erst mal schlafen. 

3. Tag – Welcome to Japan 
Der zentrale Bahnhof Umeda 
gleicht einem geschäftigen Amei-
senhaufen, in dem eine Unmenge 
von Leuten in alle möglichen Rich-
tungen durcheinander flitzt. Und 
direkt vor den Türen des Bahnhofs 
wartet Japans Moderne darauf, 
sich ihren Besuchern zu präsentie-
ren. Wir verschaffen uns daher 
vorsichtshalber erst einmal einen 
Überblick über die Stadt Osaka 
vom Dach eines ihrer modernsten 
Gebäude, dem Umeda Skybuilding. 
In einer Höhe von 173 m genießen 
wir den wunderschönen, weiten 
Ausblick auf die Stadt der Flüsse.  

Verrückte Welt: Ein Riesenrad 
auf dem Department-Store 
Nach einem kurzen Spaziergang 
stehen wir vor dem beeindrucken-
den Kaufhaus HEP5 mit eingebau-

tem Riesenrad. Shopping, Riesen-
radfahren und Essen, alles in nur 
einem Gebäude! Nach diesem 
Abenteuer machen wir uns auf zu 
einem Einkaufserlebnis der ande-
ren Art: in der Einkaufspassage 
Doguya-Suji gibt es alles für den 
Restaurantbedarf – inklusive der 
lustigen Plastikimitate von Gerich-
ten, die fast jedes Restaurant in 
Japan zieren. Alex bekommt hier 
endlich sein ersehntes Chefkoch-
messer und ich finde das Plastik-
sushi mit Bier so klasse, dass ich 
mir direkt eins einpacken lasse. Mal 
sehen, wer sich zu Hause alles 
damit foppen lässt…! Gleich ne-
benan: die berühmte Ota-Road – 
Heimat von Osakas Otakus mit 
zahlreichen Maid-Cafés und einem 
großen Animate Store. 

Walhaie hautnah erleben 
Zum Abschluss des Tages besu-
chen wir entweder das Schloss von 
Osaka oder das berühmte Aquari-
um der Stadt.  
Das Schloss von Osaka wurde 
ursprünglich 1586 von dem be-
rühmten Samurai Toyotomi Hi-
deyoshi erbaut und war damals die 
größte Bauanlage des Landes. Von 
den obersten Stockwerken des 
Schlosses hat man eine lohnende 
Rundsicht über die Stadt.  
Bei dem Wort Aquarium hab ich 
bisher ja immer eher an Goldfische 
gedacht, aber die Fischlein hier 
messen locker zehn Meter – echte 
Walhaie, zum Anfassen nah! Der 
Appetit auf Fisch ist mir jetzt erst 
mal vergangen, ich bestell mir zum 
Essen lieber ein Steak. 

4. Tag – Citytour Kobe 
Ein Stadtrundgang durch Kobe – 
Japans wichtigste Hafenstadt – 
führt uns heute vom Rathaus, von 
dem man einen herrlichen 360 
Grad-Rundumblick genießen und 
dabei die längste Hängebrücke der 

Welt erspähen kann, zum Hafen. 
Hier befindet sich eine kleine Gale-
rie zum großen Erdbeben von 
1995. Es dauerte 20 Sekunden, 
erreichte eine Stärke von 7,2 und 
forderte über 6.000 Menschenle-
ben. Ein paar Quadratmeter aufge-
brochener Boden und die Bilderfol-
ge der Geschehnisse führen uns 
die gewaltige Intensität und die 
grausamen Folgen des Bebens vor 
Augen. Wir können wirklich von 
Glück sagen, dass Deutschland 
weitestgehend eine erdbebenfreie 
Zone ist. 

Unterwegs in Chinatown 
Vom Hafen wandern wir weiter 
nach „Nankinmachi“, Kobes China-
town. Vor 120 Jahren entstand 
dieses Viertel, als chinesische Im-
migranten dort einige Restaurants 
eröffneten. Die Stadt ist aber auch 
noch für etwas anderes berühmt: 
Japans zweitgrößtes zusammen-
hängendes Gebiet für die 
Sakeproduktion. Wir wagen am 
Nachmittag einen Blick hinter die 
Kulissen der Herstellung des be-
rühmten Reisweins. Nur unser Mit-
reisender Alex hat bei der 
Sakeprobe trotz Warnungen wohl 
ein wenig zu viel gewagt und fällt 
für den Abend vermutlich aus…! 

5. Tag – „Weißer Reiher“ in 
japanischen Gärten 
Von Osaka aus fahren wir nach 
Himeji und gehen dort auf den Flü-
geln des „Weißen Reihers“, der 
Burganlage Himeji-jo, spazieren. 
1580 von Toyotomi Hideyoshi, dem 
zweiten Reichseiniger übernom-
men, galt sie lange als uneinnehm-
bar. Die weißen Mauern brachten 
ihr den Spitznamen „Burg des wei-
ßen Reihers“ ein. Nach langjähriger 
Renovierung ist die Burg seit 2015 
erstmals wieder für Besucher ge-
öffnet. Gleich neben der Burganla-
ge liegt der Koko-en-Park, dessen 
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neun unterschiedliche Gärten exakt 
die Umrisse von neun ehemaligen 
Samurai-Residenzen nachzeich-
nen. Im Anschluss daran geht es 
weiter nach Kyoto – ich bin schon 
riesig gespannt auf die alte Kaiser-
stadt mit ihren jahrhundertealten 
Kulturschätzen! 

6. Tag – Kimono und Kaiser 
Wir spazieren durch den altehrwür-
digen Kaiserpalast in Kyoto, der für 
die Allgemeinheit nur an 8 Tagen 
im Jahr zugänglich ist. Hier also 
haben die Kaiser fast 1.000 Jahre 
lang gelebt! Kein Wunder, dass sie 
das heute nicht mehr tun, ohne 
Klimaanlagen und die anderen 
Annehmlichkeiten des modernen 
Lebens ist ihnen das wohl auch 
nicht mehr zuzumuten. Im Nishijin 
Textilzentrum kommen wir dann in 
den Genuss einer Kimono-
Modenschau. Hübsch anzusehen 
sind die Mädchen dort ja schon, 
aber für mich wäre so ein Klei-
dungsstück vermutlich nichts – 
anziehen kann man sich so einen 
Kimono nämlich nicht ohne fremde 
Hilfe. 

Ein Tempel aus purem Gold 
Noch viel beeindruckender ist der 
goldene Pavillon (Kinkakuji). Die 
Konstruktion des offiziell Rokuonji 
genannten Tempels begann 1397 
als Teil der Altersresidenz des 
Shogun Ashikaga Yoshimitsu. 
Nach dessen Tod im Jahre 1403 
wurde der komplett mit Blattgold 
überzogene Kinkakuji zu einem 
Zen-Tempel umfunktioniert. Am 
Nachmittag brechen wir noch ein-
mal in einen geschäftigeren Teil 
Kyotos auf. Vorbei am imposanten 
Rathaus gehen wir zur „Tempel-
Stadt – Teramachi“. So richtig viel 
haben die überdachten Straßen 
heute nicht mehr mit Tempeln zu 
tun, aber shoppen kann man hier 
und das auch noch recht günstig. 
100 Yen Shops, Yukata-Läden, 
Cafés und Manga-Geschäfte geben 
sich hier die Klinke in die Hand. 
Dazu gibt es natürlich auch die 
obligatorischen Spielhallen. Für 
Hungrige gibt es viele kleine Läden, 
die von der japanischen Version 
der Hähnchen Nuggets bis zu Oko-

nomiyaki verschiedenes anbieten. 
Lecker! 

7. Tag – Nijo, Sitz der Shogune 
Die Nijo-Burg, erbaut in großer 
Pracht zur Demonstration der 
Macht der Shogune, steht in kras-
sem Gegensatz zum bewusst ein-
fachen Baustil der japanischen 
Kaiser. Sehr beeindruckend finde 
ich die bemalten Wände und 
Schiebetüren des Shogun-
Schlosses und vor allem auch die 
quietschenden Nachtigallenböden, 
die Alarmanlage der damaligen 
Zeit. Anscheinend war man in Ja-
pan auch schon in vorelektroni-
schen Zeiten recht pfiffig bei der 
Erfindung nützlicher Gimmicks.  

Im Tempel des klaren Wassers 
Nach einer kurzen U-Bahn-Fahrt 
und einem kurzen Fußmarsch sind 
wir beim Chion-in, dessen gewalti-
ges Eingangstor ziemlich beeindru-
ckend ist. Nun steigen wir alle 
Treppenstufen zum Tempel hoch, 
was ja bekanntlich die Seele reini-
gen soll. Durch den Maruyama 
Park und den Yasaka-Schrein 
schlendern wir durch Ninenzaka 
und Sannenzaka – lange Gassen 
mit vielen kleinen Geschäften, in 
denen man uns gerne einige Köst-
lichkeiten zur Probe anbietet. Oben 
angekommen bietet sich uns ein 
herrlicher Ausblick über Kyoto, den 
wir vom riesigen Balkon des Kiyo-
mizu-Tempels genießen. Unter der 
berühmten hölzernen Terrasse des 
„Tempels des klaren Wassers“ 
kann man das Quellwasser, das 
dem Tempel seinen Namen ver-
leiht, probieren. Es wird gesagt, es 
habe heilende Kräfte. Da bin ich 
allerdings etwas skeptisch – wenn 
alle von derselben Schöpfkelle 
probieren, kann das so gesund 
nicht sein… 

8. Tag – Nara: Buddha & Co. 
Unser heutiger Ausflug führt uns 
nach Nara, der ersten festen 
Hauptstadt Japans. Begrüßt wer-
den wir von den treuen Blicken 
zahmer Hirsche, die als Symbol der 
Stadt gelten und außerdem recht 
frech um Futter betteln. Gleich zu 
Beginn des Rundgangs wartet mit 

dem Kofukuji ein großes Highlight 
auf uns. Es beherbergt die höchste 
fünfstöckige Pagode des Landes. 
Nach einem Besuch in der zugehö-
rigen Schatzhalle geht es gleich 
weiter zum „Großen Ost-Tempel“ 
(Todaiji-Komplex) – dem größten 
hölzernen Gebäude der Welt mit 
der größten bronzenen Buddha-
statue Japans in seinem Inneren. 
Die Leistung der Architekten und 
Bronzegießer von vor über 1.000 
Jahren ist schon äußerst beeindru-
ckend, vor allem, wenn man weiß, 
dass man in Europa erst im 19. 
Jahrhundert dazu imstande war. 

Spaziergang im Laternenschein 
Anschließend wandeln wir noch 
durch die Reihen der 3000 Later-
nen, die den Kasuga-Schrein 
schmücken, den Familienschrein 
der Fujiwara-Familie, die über meh-
rere Jahrhunderte die Geschichte 
Japans mitbestimmte. 

9. Tag – Affentheater  
Unser heutiges Ziel ist das maleri-
sche Arashiyama. Schon im 8. 
Jahrhundert kamen die Hofadligen 
hierher, um die Landschaft zu ge-
nießen. Wir besuchen auf einer 
kleinen Bergwanderung zuerst die 
dort lebenden Affen und fühlen uns 
gleich wie im Zoo. Nur diesmal 
andersrum, auf dem Gipfel des 
Iwatayama sind nämlich wir es, die 
im Käfig sitzen. Im Anschluss daran 
wandeln wir über die berühmte 
Togetsukyo-Brücke, schlendern 
durch Bambushaine und besichti-
gen den Zen-Tempel Tenryuji. Das 
UNESCO Weltkulturerbe ist mit 
einem in seiner ursprünglichen 
Form erhaltenen Landschaftsgarten 
aus dem 14. Jahrhundert ge-
schmückt. Nach einem kurzen Ab-
stecher durch die wunderschönen 
Bambuswälder endet dieser Aus-
flug an der Kyotoer Straßenbahn.  

Klappe und Action! 
Zum Abschluss gibt es dann so 
richtig was auf die Augen: wir be-
suchen Eigamura, das größte Film-
studio Japans. Hier ist das alte 
Japan so perfekt nachgebaut, dass 
man sich im Tokyo der Edo-Zeit 
wähnt. Wobei unser Reiseleiter-san 



 

Japan 4 Youth – Basic Trip 16 Tage 

sagte, dass es damals Edo und 
nicht Tokyo hieß – sehr kompliziert 
das alles… Wie dem auch sei, hier 
sieht man sogar (fast) echte Samu-
rai mit (fast) echten Ninja kämpfen 
und so richtig realistisch sieht das 
alles auch noch aus! 

10. Tag – Die Ninja von Iga 
Wir verlassen Kyoto und fahren 
nach Nagoya, gelegen im Zentrum 
Japans. Unterwegs stoppen wir 
doch zuerst einmal im Ninja Dorf 
Iga Ueno. Haben wir gestern noch 
Schauspieler Ninja spielen sehen, 
sehen wir hier Ninja schauspielern. 
Im zugehörigen Ninjamuseum er-
fahren wir mehr über das Leben 
der Ninja im alten Japan. Erstaun-
lich, wie nah dran und gleichzeitig 
weit weg vom Original die ein-
schlägigen Manga und Anime doch 
so sind. Mit den ausgestellten Waf-
fen möchte ich aber besser doch 
nicht auf Tuchfühlung gehen; die 
sehen doch sehr gefährlich aus. 
Aber einmal in die Wasser-Lauf-
Schuhe schlüpfen: Das lass ich mir 
nicht entgehen. Viel zu schnell geht 
die Fahrt nach Nagoya weiter. 

Burg Nagoya und Ryokan 
Dort besuchen wir die Burg von 
Nagoya. Sie stammt aus dem 17. 
Jahrhundert und diente den Owari-
Tokugawa als Adelssitz. Besonders 
berühmt ist sie für ihre zwei golde-
nen Kinshachi – stilisierte Delfine, 
die an den Giebeln des Hauptda-
ches angebracht sind. Gleichzeitig 
stellen sie auch das Symbol der 
Stadt Nagoya dar.  
Das Innere vieler Gebäude auf dem 
Gelände wirkt sehr modern, wurde 
aber im ursprünglichen Baustil wie-
der neu errichtet. 
Nach dem Besuch der Burg geht es 
weiter zu unserer heutigen Unter-
kunft – ein traditionell japanisches 
Ryokan. Auf das japanische Bad 
dort freu ich mich schon riesig! 

11. Tag – Schnell, schneller, 
Shinkansen 
Morgens begeben wir uns Richtung 
Bahnhof, wo schon unser Shinkan-
sen-Superschnellzug auf uns war-
tet. Mit etwas Glück kann man auf 
dieser Fahrt wohl den heiligen Berg 

Fuji sehen, laut Reiseleiter-san ist 
dieses Glück aber nur wenigen 
vergönnt. Nach einer entspannten 
Fahrt (Alex hat sogar geschnarcht) 
heißt uns die Hauptstadt Japans 
willkommen. Unser Hotel liegt in 
Asakusa, einem der belebtesten 
Viertel Tokyos. Im Hotel stellen wir 
erst mal unser Gepäck ab und 
kommen nach kurzem Fußweg 
zum berühmten Kaminari-Mon, 
dem Donner-Tor, unter dessen 
riesiger roter Laterne wir hindurch-
gehen und uns sogleich auf der 
Nakamise genannten Einkaufsstra-
ße befinden. Hier bekommt man 
einfach alles Mögliche – und noch 
viel mehr alles Unmögliche… 

Kultur pur 
Endpunkt dieser Straße ist der 
Sensoji, besser bekannt als Asaku-
sa-Kannon-Tempel, der im 7. Jahr-
hundert gegründet wurde, weil zwei 
Fischer eine Kannon-Statue aus 
dem Sumida-Fluss fischten und es 
deswegen für angebracht hielten, 
zu Ehren der Statue einen Tempel 
zu errichten. Auch heute noch wird 
er täglich von tausenden Gläubigen 
besucht. Nach dessen Besichti-
gung und ausgiebigem Souvenir-
Shopping fahren wir mit dem Schiff 
auf besagtem Sumida-Fluss unter 
zahlreichen Brücken hindurch di-
rekt zum Hamarikyu-Garten, dem 
einstigen Park der Shogune, bes-
tens geeignet für Teezeremonien, 
Lustwandeln und Entenjagd. 

Die In-Viertel Shibuya & Harajuku 
Von hier nehmen wir die Tokyo-
Metro nach Shibuya, eines der 
Tokyoter Szeneviertel und Tipp für 
die Nachtschwärmer. Dort werdet 
ihr auch das Mandarake sehen, 
DAS Spezialgeschäft für Manga, 
Anime und alles, was dazu gehört. 
Vor allem die freundlichen Ange-
stellten werden euch die reinste 
Freude bereiten, denn es dürfen in 
diesem Geschäft nur Leute arbei-
ten, die Spaß am Cosplayen ha-
ben. Nachdem dieses ausgiebig 
besichtigt ist, geht es weiter nach 
Harajuku, dem Traum aller japani-
schen Teenies. Hier finden sich an 
einigen Sonntagen unweit des 
Bahnhofs Cosplayer an der soge-

nannten Cosplaybrücke ein. Weit 
ist es nun nicht mehr nach 
Shinjuku, dem Geschäftsviertel. 
Hoch hinauf fahren wir hier, auf 
einen der Zwillingstürme des 
Metropolitan Government Building. 
Von der 45. Etage hat man einen 
sagenhaften Ausblick auf die Stadt 
und bei gutem Wetter kann man 
sogar bis zum Fuji-san sehen. Laut 
Auskunft unseres Reiseleiter-san 
ist aber auch dieses Glück nur we-
nigen vergönnt… 

Im „Bienenstock“ 
Abends übernachten wir dann in 
einem echten Kapsel-Hotel. Da bin 
ich ja wirklich skeptisch, vor allem 
nach dem ersten Blick auf unsere 
„Betten“ – das sieht ja aus wie in 
einem Bienenstock. Nach einem 
Probeliegen finde ich es jedoch 
ziemlich bequem, das „Zimmer“ hat 
einen Fernseher und auch sonst 
alles, was man so braucht, und das 
Bad ist einfach super! 

12. Tag – Akihabara – Mekka des 
Anime 
Nach einem Bummel über den 
belebten Ameya-Yokocho-Markt 
begeben wir uns zu einem Rund-
gang durch den Ueno-Park, Japans 
erstem Stadtpark. Diesen, bereits 
im Jahr 1882 gegründeten, Tier-
park Japans kennt ihr sicher aus 
zahlreichen Manga und Anime. Ist 
hier doch der Ort, an dem typi-
scherweise erste Dates zwischen 
einem meist unbeholfenem männli-
chen Hauptcharakter und seiner 
Angebeteten stattfinden, die ja 
angeblich gar nichts von Ersterem 
wissen möchte. Berühmt ist der 
Tierpark allerdings auch für seine 
niedlichen Pandas und eine Viel-
zahl anderer exotischer Tiere. Ei-
nen besonderen Reiz stellt die Tat-
sache dar, dass sich direkt neben 
dem Tierpark der Kanei-ji Tempel 
befindet, dessen fünfstöckige Pa-
gode als Hintergrund für die Wild-
gehege des Tierparks ein einmali-
ges Panorama entfaltet. 

Everything is possible 
Freut euch, denn anschließend 
besuchen wir das Mekka der Anime 
und Manga Fans, Akihabara, die 
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Heimat des „Train man“. Kaum aus 
dem Bahnhof heraus stehen wir 
schon vor dem Gamers Honten, 
einem fünfstöckigen Kaufhaus voll 
mit Artikeln, die euch die reinste 
Freude bereiten werden. Da gibt es 
zum Beispiel Zeitschriften und 
Neuheiten, Manga und Artbooks, 
DVDs und Blue Rays, Videospiele, 
Modellbausätze und Goods und 
Trading Cards. Es gibt fast nichts, 
was es dort nicht gibt! Um die 
Übersicht zu behalten, holen wir 
uns im Tokyo Anime Center Karten 
für die diversen Geschäfte und 
Cafes in Akihabara. Dann geht es 
weiter in die Hauptstraße, wo noch 
das Animate, Gamecenter und 
verschiedene Läden mit gebrauch-
ten DVDs und Blue Rays auf uns 
warten. Auch werden wir Geschäfte 
finden, die die neuesten Elektronik-
artikel führen sowie einige Spezial-
läden für Dōjinshi, jene Fanmanga, 
die in Übersee kaum zu bekommen 
sind. Schon allein wegen der puren 
Menge, die hier zur Verfügung 
steht, dürftet ihr sicher etwas Pas-
sendes für euch finden. Zum Ab-
schluss haben wir dann noch die 
Gelegenheit ein meido-kissa (maid-
café) zu besuchen, einen jener 
geheimnisumwitterten Orte, die 
einem schon in so mancher Serie 
begegnet sind. 

13. Tag - Nikko und seine Tempel 
„Sage nicht „herrlich“, bevor du 
nicht Nikko gesehen hast“, sagt ein 
japanisches Sprichwort. Auch, 
wenn ich bei solchen Sachen im-
mer ziemlich skeptisch bin – dies-
mal hat das Sprichwort tatsächlich 
recht. Die Anlagen sind einfach 
überwältigend. Schon der vor 1200 
Jahren gegründete Rinnoji-Tempel 
stellt so manches in den Schatten, 
aber absolut phänomenal ist dann 
der Toshogu-Schrein mit dem 
Mausoleum des Reichseinigers und 
Begründers der Tokugawa- Dynas-
tie, Ieyasu Tokugawa, dessen En-
kel die Errichtung dieses überdi-
mensionalen Grabmals Anfang des 
17. Jahrhunderts in Auftrag gab. 
Wie schon das Nijo-Schloss in Kyo-
to, so ist auch dieses Gebäude mit 
fantastischen Schnitzarbeiten ver-
sehen. Umso weniger kann man 

eigentlich verstehen, dass sich bis 
vor gar nicht allzu langer Zeit fast 
niemand an der ganzen Pracht 
erfreuen durfte. Na gut, die Schlös-
ser bei uns konnten ja auch nur 
auserwählte Kreise betreten… 

Zittrige Knie 
Im Futarasan-Schrein steht die 
„Geister-Laterne“, vor der nachts 
sogar schon mutige Samurai er-
schrocken sein sollen. Vielleicht 
wären wir besser im Dunkeln ge-
kommen, um das nachvollziehen 
zu können? Im Anschluss daran 
sehen wir uns das Tayuin-
Mausoleum an, das Grab des Er-
bauers des Toshogu-Schreins, 
Nummer drei in der langen Reihe 
der Tokugawa-Shogune. Nicht 
ganz so prächtig, aber ehrlich ge-
sagt: Ich kann Japaner gut verste-
hen, die sagen, dass ihnen dieses 
Grabmal besser gefällt, als das 
andere – auch Schlichtes kann 
einen großen Reiz ausüben. 

14. Tag – Messebesuch & Odaiba 
Ihr möchtet Tokyo von seiner ver-
spielten Seite sehen? Dann freut 
euch auf die kunstvoll angelegte 
Insel Odaiba. Am heutigen Morgen 
steht dort ein spannender Messe-
besuch an. Je nach Reisetermin 
unterscheidet sich das Programm 
an diesem Tag.  

Anime Japan (Tokyo Anime Fair) 
Im März lädt die Animetauschbörse 
„Anime Japan“ ein: Heute wartet 
ein Ereignis der Superlative auf 
uns. Die bis 2013 als Tokyo Anime 
Fair (TAF) und Anime Contents 
Expo (ACE) bekannten Messen 
haben sich seit März 2014 zum 
größten Anime-Markt in Japan zu-
sammengeschlossen. Rund 270 
Aussteller, darunter auch 55 aus-
ländische, stellen ihre neuesten 
Kunstwerke vor und buhlen um die 
Aufmerksamkeit der begeisterten 
Fans. Und das ist noch lange nicht 
alles. Darüber hinaus werden hier 
die Tokyo Anime Awards verliehen, 
sodass man heute schon die Wer-
ke der Stars von Morgen begutach-
ten kann. Über 100.000 Besucher 
waren im Jahr 2007 auf der Messe, 

Tendenz steigend! Also, worauf 
warten wir noch? 

Comiket 
Im August und Dezember wartet 
die Mangamesse Comiket: Heute 
ist der Tag auf den wir schon so 
lange gewartet haben, der Tag des 
„matsuri“, des wichtigsten Festivals 
für Fans der japanischen Populär-
kultur überhaupt, es ist der Tag des 
Comiket. Über 500.000 Besucher 
bei zwei Veranstaltungen im Jahr 
können sich nicht irren, hier gibt es 
die größte Auswahl an Manga, 
Anime, Dōjinshi und sonstigen 
Fanartikeln, die ihr je gesehen 
habt. Etliche Zeichner, beispiels-
weise die Superstars von CLAMP, 
haben hier ihr Debüt gefeiert und 
vielleicht ergattert ihr ja sogar das 
Erstlingswerk des neuen Stars im 
Manga-Universum.  

Tokyo Game Show 
Im September öffnet die Video- und 
Computerspielmesse „Tokyo Game 
Show“ (TGS) für uns ihre Pforten: 
Heute erleben wir mit einem Be-
such der Tokyo Game Show einen 
weiteren Höhepunkt der Reise. Auf 
dieser wichtigsten Ausstellung der 
japanischen Videospielindustrie 
sieht man heute schon die Games, 
die erst in ein oder zwei Jahren auf 
Deutsch übersetzt werden, wenn 
überhaupt. Und nicht nur das, wir 
dürfen sie sogar noch ausprobie-
ren. Erlebt einen unvergesslichen 
Tag in der Welt von Super Mario, 
Final Fantasy, Resident Evil und 
Co.! 

Halloween 
Im Oktober wird es schaurig schön, 
denn die Halloween-Begeisterung 
wächst in Japan stetig weiter. Heu-
te reisen wir durch Tokyos Hallo-
ween-Hochburgen: spielen Trick or 
Treat in Harajuku, bewundern die 
„Magic of Halloween“-Parade in 
Shinjuku und bereiten uns schon 
einmal für das große Zusammen-
treffen der Tokyoter Jugend am 31. 
vor. Dann strömen Kostümierte 
abends auf die Straßen und feiern 
die schaurigste Zeit des Jahres. 
Hier sieht man Disney-Charaktere 
Arm in Arm mit SWAT-Teams und 
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Anime-Charaktere auf ihre untoten 
Alter-Egos treffen. Zeit, sich in 
Schale zu werfen! Wie wäre es mit 
einem Zombie-Pikachu? Also, ver-
gesst auf keinen Fall euer Kostüm! 

Homerun der Giants 
Messebesuche sind nichts für 
euch? Kein Problem, denn wir ha-
ben noch ein weiteres Highlight im 
Ärmel: japanischer Baseball. Ob 
der Klassiker „Touch“ oder die Se-
rie „Ace of Diamond“, nicht wenige 
bekannte Manga drehen sich um 
eines der Lieblingshobbys japani-
scher Männer. Am heutigen Abend 
haben wir die Gelegenheit in diese 
Welt hinein zu schnuppern, indem 
wir ein Spiel der Yomiuri Giants, 
dem FC Bayern der japanischen 
Baseballliga, besuchen. Im größten 
Stadion Japans, dem Tokyo Dome, 
erlebt ihr die Hingabe der japani-
schen Fans, wenn sie ihre Mann-
schaft anfeuern und mit etwas 
Glück können wir sogar einige 
Homeruns sehen. 

Rainbowbridge und Venus Fort 
Nachmittags geht ihr entlang der 
Promenade des einzigen Sand-
strandes von Tokyo zum Gebäude 
von Fuji-Terebi. Wer das Finale von 
Digimon gesehen hat, den erwartet 
ein kleines „Aha“-Erlebnis. Dieses 
wird sich dann fortsetzen, wenn wir 
uns ein wenig umschauen und die 
Rainbowbridge in ihrer vollen 
Schönheit, aber auch den Tokyo 
Tower bestaunen. Anschließend 
geht es weiter zum Toyota Show-
case und zum Venus Fort, wo man 
schnell merkt, dass es in Odaiba 
neben zahlreichen Sehenswürdig-
keiten auch tolle Orte mit Mitmach-
aktivitäten gibt. Im Venus Fort, 
einer der ungewöhnlichsten Shop-
pingmeilen der japanischen Haupt-
stadt, erkennen wir, dass auch in 
Tokyo ein Hauch von Venedig exis-
tiert. Im Toyota Showcase können 
neben Autos wie der „Emeraude“ 
und der „Caldina“ (die Namen 
kommen einigen sicher bekannt vor 
^^) schon heute die automobile 
Technik von Morgen beobachtet 
und ausprobiert werden. Ein Spa-
ziergang vorbei am Riesenrad, ihr 

kennt es sicher aus dem Bleach-
Movie „A middle of nowhere“, wird 
sich bestimmt lohnen, da dieser als 
heißer „Dating spot“ der Verliebten 
bekannt ist, also nichts wie hin! 
So sieht also die japanische Vor-
stellung zum Begriff „Romantik“ 
aus. Das werden wir sicher so 
schnell nicht vergessen. 

15. Tag – Zeit zum Chillen 
Viel zu schnell geht unsere Reise 
vorbei und die vielen Eindrücke aus 
dem Großstadtdschungel machen 
einen fast schwindelig. Und es gibt 
noch viel mehr zu entdecken. 
Zum Glück ist heute Freizeit und 
allein oder in Grüppchen macht 
sich jeder auf den Weg um noch 
einmal seinen Lieblingsplatz oder 
neue Orte auszuprobieren. Alex will 
ins Einkaufszentrum Broadway im 
Stadtteil Nakano fahren; ich werde 
mir das Kabuki-Schauspielhaus auf 
der Prachtmeile Ginza ansehen 
und am Abend wohl einen Ausflug 
auf den Tokyo Tower machen.  
Bereits am Vorabend belagern wir 
Reiseleiter-san und fragen nach 
Tipps, praktischsten Fahrtverbin-
dungen und Empfehlungen für Be-
sichtigungen oder Shoppen, bevor 
wir dann eilig von dannen stürmen. 

16. Tag – Mata-ne Japan 
Heute heißt es Abschied nehmen – 
Sayonara, Japan!  
Wobei „sayonara“ ja eigentlich 
heißt, dass man sich etwas länger 
nicht mehr sieht und gerade das 
hoffe ich nun wirklich nicht! Viel-
leicht sollte ich also lieber sagen: 
„Mata-ne, Japan, bis demnächst!“ 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. Maximal  
24 Teilnehmer. Da wir oft viel früher ausge-
bucht sind, rechtzeitig anmelden.  
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Der 
Gesundheitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt als sinnvollen Impfschutz: Schutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und Hepa-
titis A. Bei längerem Aufenthalt (über 3 
Monate) wird auch zur Impfung gegen He-
patitis B geraten. Weitere ausführliche In-
formationen erhalten Sie beim Auswärtigen 
Amt direkt oder bei der Botschaft Japans. 
Diese Reise ist leider nicht für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität geeignet. 
 

Visum: 
Für die Einreise nach Japan als Tourist, bis 
maximal 90 Tage, ist ein Visum für Deut-
sche, Österreicher, EU-Bürger und 
Schweizer nicht erforderlich. Sie benötigen 
lediglich einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte Einreise-
bestimmungen vor Anmeldung 
ter pass@bct-touristik.com anfragen.  
 
Besichtigung Kaiserpalast: 
Für die Besichtigung des Kaiserpalastes in 
Kyoto ist eine Sondergenehmigung erforder-
lich, die wir im Vorfeld beantragen müssen. 
Dazu benötigen wir Ihre Reisepasskopien. 
Falls ausnahmsweise keine Innenbesichti-
gung des Kaiserpalastes möglich sein soll-
ten, besuchen wir in Kyoto den Ryoanji-
Garten. 
 
Versicherungen:  
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskosten- 
und eine Auslandskrankenversicherung. 
 
Temperatur, Klima:  
In Japan sind Frühling und Herbst die bei-
den optimalen Zeitspannen zum Reisen. 
Man beachte aber eine starke Variation 
zwischen dem hohen Norden und den Inseln 
im Süden. Eine kurze Übersicht der Tempe-
raturen (T) und Niederschläge (Regen in 
mm) siehe Ulurus-Klimatabelle. 

 
 

 
 

 

 

Nagoya (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 21.0 3.6 -10.3 65 50 5.3  
Febr. 22.6 4.3 -9.5 64 61 6.4  
März 25.8 7.5 -6.8 61 98 8.7  
April 29.6 13.5 -2.1 65 153 10.6 
Mai 34.8 18.0 2.8 68 162 10.1 
Juni 34.9 21.7 8.2 74 210 12.3 
Juli 38.9 25.6 14 78 218 12.2 
Aug. 39.9 26.8 14.4 74 170 8.2  
Sept. 36.8 22.8 9.5 75 209 11  
Okt. 32.7 16.9 1.5 70 121 8.3  
Nov. 27.2 11.4 -2.7 68 74 6.6  
Dez. 20.9 6.2 -7.2 67 48 4.9 

Tokyo (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 22.6 5.2 -9.2 50 45 4 
Febr. 24.9 5.6 -7.9 52 60 6 
März 25.2 8.5 -5.6 56 100 9 
April 27.7 14.1 -3.1 63 125 10 
Mai 31.4 18.6 2.2 66 138 10 
Juni 35.7 21.7 8.5 73 185 12 
Juli 37.5 25.2 13 76 126 10 
Aug. 38.4 27.1 15.4 73 148 8 
Sept. 38.1 23.2 10.5 73 180 11 
Okt. 32.6 17.6 -0.5 67 164 9 
Nov. 27.3 12.6 -3.1 61 89 6 
Dez. 23.5 7.9 -6.8 54 46 4 

Kyoto (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 19.9 4 -8.4 68 50 6 
Febr. 22.8 4.5 -8.8 68 66 7 
März 25.7 7.6 -6.5 64 111 10 
April 30.2 13.9 -2.8 63 152 11 
Mai 33.8 18.7 1.6 64 154 10 
Juni 36.8 22.4 6.0 69 248 12 
Juli 38.2 26.5 11.5 72 235 12 
Aug. 38.6 27.7 12.8 69 143 9 
Sept. 37 23.4 8.2 71 203 11 
Okt. 32.2 17.1 1.4 70 112 8 
Nov. 26.9 11.5 -2.1 70 70 7 
Dez. 21.3 6.5 -9.4 70 40 6 

mailto:pass@bct-touristik.com
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Reisetermine 2024 
24-81400 So, 10. März – So/Mo, 24./25. März Basic Trip (Anime Japan) 16 Tage 
24-81401 Mo, 29. Juli – Di, 13. Aug. 2024 Basic Trip (Comiket) 16 Tage 
24-81402 Mo, 09. Sep. – Di, 24. Sep. 2024 Basic Trip (Tokyo Games Show) 16 Tage 
24-81403 Fr, 18. Okt. – Sa, 02. Nov. 2024 Basic Trip (Halloween in Tokyo) 16 Tage 
 

Kurzübersicht „Japan 4 Youth – Basic Trip 16 Tage” 
Mo 01. Tag Abflug ab Frankfurt mit Umstieg nach Osaka. 

Flug von Frankfurt nach Osaka 
Di 02. Tag Ankunft in Osaka und Transfer zum Hotel in Osaka. 

Übernachtung in Osaka / Kobe 
Mi 03. Tag  Besuch des Umeda-Skybuilding, des HEP5, der Doguya-Suji Einkaufspassage und Ota-

Road (Osakas Anime- und Manga Viertel) und des Aquariums oder Schloss von Osaka. 
Übernachtung in Osaka / Kobe 

Do 04. Tag Ausflug Kobe mit Blick vom Rathaus, Besichtigung von Hafen, Erdbebengedenkstätte und 
Chinatown, Besuch einer Sakebrauerei. 

Übernachtung in Osaka / Kobe 
Fr 05. Tag Ausflug nach Himeji mit Besichtigung der Himeji-Burg, den berühmten Weißen Reiher.  

Übernachtung in Kyoto 
Sa 06. Tag Besichtigung des Kaiserpalastes, Besuch des Nishijin Textilzentrums für eine Kimono-

Modenschau. Besichtigung des Goldenen Pavillons (Kinkakuji). Bummeln durch die 
Teramachi-Shopping Arkaden mit Mangafanshop und dem Nishikimarkt. 

Übernachtung in Kyoto 
So 07. Tag Besichtigung der Nijo-Burg, des Tempels Chion-in und des Kiyomizu-Tempels. Spaziergang 

durch die Gassen des Gion-Viertels. 
Übernachtung in Kyoto 

Mo 08. Tag Ausflug nach Nara zur ersten ständigen Kaiserstadt Japans, Besichtigung des Kofukuji-
Tempels, des Todaiji mit dem großen Bronzebuddha und Kasuga-Schreins. 

Übernachtung in Kyoto 
Di 09. Tag Ausflug nach Arashiyama, Tenryuji-Zentempel & sein berühmter Garten, Gang durch die 

Bambuswälder, Besteigung des Iwatayama (Affenberg) und Besuch des Kyoto Film Studio 
Park (Eigamura). 

Übernachtung in Kyoto 
Mi 10. Tag Fahrt ins Ninjadorf Iga Ueno mit Besuch im Ninja Museum. Weiterfahrt nach Nagoya, 

Besichtigung der Nagoya-Burg. Anschließend Fahrt zum Ryokan in Nagoya. 
Übernachtung in einem Ryokan in Nagoya 

Do 11. Tag Fahrt mit dem Shinkansen nach Tokyo. Ankunft mittags in Tokyo. Spaziergang durch 
Asakusa, Bootsfahrt zum Hamarikyu-Garten, Mandarake Mangageschäft, Rundgang durch 
Shibuya, Wanderung nach Harajuku, Hoch auf die Wolkenkratzer von Shinjuku. 

Übernachtung in einem Capsule-Hotel in Tokyo 
Fr 12. Tag Bummel über den Ameya Yokocho-Markt, Besichtigung des Ueno-Parks und des Akihabara 

Elektronik-Viertels. 
Übernachtung in Tokyo 

Sa 13. Tag Ausflug nach Nikko zu den UNESCO Weltkulturerben mit Besichtigung des Rinnoji Tempels, 
des Toshogu-Schreins (Gründer der 250-jährigen Shogunat-Regentschaft der Tokugawa), 
des Futarasan-Schreins und des Taiyuin-Mausoleums. 

Übernachtung in Tokyo 
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So  14. Tag Morgens Besuch der Comiket (August, Dezember), der Anime Japan (März), der Tokyo 
Game Show (September), Halloween Parade (Oktober) oder Baseballspiel der Tokyo Giants. 
Nachmittags Erkundung der Insel Odaiba mit Strand, Riesenrad (Dating Spot der Verliebten), 
Toyota Showcase und Venus Fort. 

Übernachtung in Tokyo 
Mo  15. Tag Freizeit in Tokyo 

Übernachtung in Tokyo 
Di  16. Tag Transfer zum Flughafen, Tagesrückflug nach Frankfurt 
 
 
 
Japan mal ganz japanisch erleben: 
In Nagoya übernachten wir in einem traditionellen Business-Ryokan. In Tokyo erleben wir für eine Nacht ein Kap-
sel- (Capsule-) Hotel. Alternativ ist auch jeweils ohne Mehrkosten eine Hotelunterbringung möglich, sofern aus 
gesundheitlichen oder anderen Gründen erwünscht. 
 
Messe-Termine: 
Im März erwartet uns die Anime Japan, im September die Tokyo Game Show und bei unseren Reisen im August 
und Dezember besuchen wir die Comiket, die größte Manga-Messe der Welt. Der Basic Trip II besucht im August 
den World Cosplay Summit.  
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Leistungen „Japan 4 Youth – Basic Trip 16 Tage“ 

Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Osaka 
 Rückflug Tokyo – Frankfurt  
 Flughafensteuern BRD 
 Sicherheitsgebühren Deutsch-

land 
 Luftverkehrsabgabe 
 Kerosinzuschlag (Stand 6/2023) 
 
Hotels und Verpflegung 
 Hotelunterbringung in 2 bis 2,5 

Sterne Hotels 
 3 Übernachtungen in Osaka/Kobe  
 5 Übernachtungen in Kyoto  
 1 Übernachtung in Nagoya 

(Ryokan) 
 4 Übernachtungen in Tokyo  
 1 Übernachtung in Tokyo im 

Kapsel-Hotel (Capsule Hotel) 
 Übernachtung mit Frühstück 
 
Reiseleitung 
 deutscher Studienreiseleiter des 

Japan4Youth Teams von Ulurus  
 

Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Zugfahrt (Fahrt mit dem Hoch-

geschwindigkeitszug Shinkan-
sen) nach Tokyo 

 Bootsfahrt auf dem Sumida 
 
Ausflüge 
 Sake-Brauerei 
 Kimono-Show 
 Kaiserpalast Kyoto 
 Kyoto Filmstudio Park (Eigamu-

ra) 
 Iwatayama (Affenberg) 
 Tenryuji Bambushain 
 Ninja Dorf Iga Ueno 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
Umeda Skybuilding 
Doguya-Suji Einkaufspassage 
Aquarium o. Schloss Osaka 
Nishijin Textilzentrum 
Goldener Pavillon 
Nijo Burg 
Kiyomizu Tempel 
Chion-in Tempel 
Kofukuji Tempel 
Schatzhalle in Nara 
Todaiji Tempel 
Kasuga Schrein 
Tenryuji Tempel 
Ninja Show 
Nagoya Burg 
Hamarikyu Park 
Ameya Yokocho-Markt 
Ueno Park 
Rinnoji Tempel 
Toshogu-Schrein 
Futarasan-Schrein 
Taiyuin-Mausoleum 
Himeji-Burg & Kokoen-Garten 

 
Messebesuch & Event 
 Anime Japan (ehemals Tokyo 

Anime Fair), Comiket, Tokyo 
Game Show  

 Halloween Parade (Oktober) 
 oder Baseballspiel der Giants 

während der Saison 
 
Sonstiges 
 Gepäcktransfer  
 Informationsmaterial 
 Auslandskrankenversicherung 

 
Die Reisepreise enthalten alle Pro-
gramme, Eintritte & Ausflüge vor Ort, es 
fallen keine weiteren Kosten für Besich-
tigungen an, sowie inklusive aller 
Kerosinzuschläge und Steuern. Stand: 
10/2019.  
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Max. Teilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. 
Da wir oft viel früher ausgebucht 
sind, bitte rechtzeitig anmelden. 

Reisepreise & Termine 2024 
Reise Nr. 24-81400 16 Tage 
So, 10. März – So/Mo, 24./25. März 
Doppelzimmer  3698 Euro 
Nachtrückflug 24.3. mit Ankunft 25.3. 
 
Reise Nr. 24-81401 16 Tage 
Mo, 29. Juli – Di, 13. Aug. 2024 
Doppelzimmer  3698 Euro 
 
Reise Nr. 24-81402 16 Tage 
Mo, 09. Sep. – Di, 24. Sep. 2024 
Doppelzimmer  3698 Euro 
 
Reise Nr. 24-81403 16 Tage 
Fr, 18. Okt. – Sa, 02. Nov. 2024 
Doppelzimmer  3698 Euro 
 
 
Einzelzimmerzuschlag 
(sofern gewünscht) 298 Euro 
 
Falls Sie alleine reisen, können Sie ½ Dop-
pelzimmer buchen oder 1 Einzelzimmer. Das 
halbe Doppelzimmer wird bei Buchung fest 
bestätigt. Gibt es keine weiteren Mitreisen-
den für das halbe Doppelzimmer können Sie 
das Zimmer ohne Mehrkosten alleine benut-
zen. 
 
 
 
Empfohlenes Alter: 16–28 Jahre 
 

Da für Teilnehmer über 28 Jahren 
keine Jugendflugtarife mehr gelten, 
beträgt der Zuschlag hier 190 Euro. 

 



 
 Für Ihre Notizen 

 



 



 

Highlights dieser Fahrt 

• World Cosplay Summit  
in Nagoya 

• Tengu Bergkobolde auf 
dem Berg Takaosan 

• Universal Studios Osaka 

• Klassisches Japan in 
Kyoto 

• Moderne Metropolen in 
Osaka und Tokyo 

Japan Basic Trip II zum WCS 

Reiseroute: 
Frankfurt – Tokyo – Takaosan – 
Tokyo – Nagoya – Arashiyama 
– Kyoto – Osaka – Frankfurt 

Termin 2024 
26. Juli – 10. Aug. 16 Tage 

1. Tag: Von Frankfurt nach Tokyo 
Heute geht's los zu einer der Japan 
Jugendreisen! Wir sind schon auf-
geregt, was in Nippon alles auf uns 
wartet. Aber zwischen uns und dem 
Ziel liegen noch über 9000 Kilome-
ter und über 10 Flugstunden. Da-
von lassen wir uns aber nicht ent-
mutigen, außerdem wird's dank 
Bordprogramm mit Sicherheit nicht 
langweilig. Schließlich können wir 
ja auch das Reiseprogramm studie-
ren, was die Vorfreude auf die 
kommenden Tage immer mehr 
steigert... 

2. Tag: Endlich in Tokyo! 
Puh, geschafft! Nach diesem lan-
gen Flug sind wir doch ziemlich 
geschafft und deshalb froh, dass 
gleich der Transfer ins Hotel erfolgt. 
Angekommen im Hotelzimmer erst 
mal die Betten probeliegen, den 
Reisestaub abschütteln – und dann 
geht es schon raus und wir stre-
cken vorsichtig unsere Fühler in 
Richtung Tokyo aus. Die riesen-
große, weitläufige Stadt, die vielen 
Menschen – das ist ganz schön 
beeindruckend und wir sind froh, 
als wir abends wieder in unseren 
Betten liegen. 

3. Tag: Tokyos Gegensätze 
In Asakusa, der „Altstadt“ von To-
kyo, durch die wir vormittags spa-
zieren, scheint die Welt stehen 
geblieben zu sein. Wir sehen Japa-
ner in Kimonos, die Tempel und die 
niedlichen kleinen Einkaufsstände, 
und es scheint fast unglaublich, 
dass es früher in Tokyo überall so 
aussah! Da Asakusa direkt am 
Fluss liegt, geht es mit dem Boot 
weiter zum Hamarikyu-Garten. 
Hinter dem Garten erheben sich 
riesige Wolkenkratzer, davor ein 
kleines traditionelles Teehaus – ein 
spannender Gegensatz. Wir lassen 
uns von der Ruhe im Garten inspi-

rieren und lassen die Seele bau-
meln, bevor es nach Shibuya weiter 
geht, denn hier tobt wirklich das 
Leben! 

Die Trendviertel Shibuya und 
Harajuku hautnah 
Shibuya ist einer der lebhaftesten 
Bezirke mit allem, was man sich an 
Shopping, Clubs und Essensmög-
lichkeiten vorstellen kann. Unglaub-
lich viele Menschen schwärmen 
durch die Straßen, und man weiß 
gar nicht, wo man zuerst hinschau-
en soll – außer natürlich in die 
Manga-Regale vom Mandarake-
Store. Der riesige Manga-Shop 
liegt im Keller, und wir haben noch 
nie so viele Manga auf einem Fleck 
gesehen. Ich kann ein paar Art-
books einfach nicht widerstehen, 
aber ich bin nicht die Einzige. Dazu 
passend geht es anschließend 
weiter nach Harajuku, wo wir ein 
paar Harajuku-Girls in echt abge-
fahrenen Outfits zu sehen bekom-
men. Harajuku ist so spannend, 
dass wir beschließen, den Abend 
dort zu verbringen. Japan für junge 
Erwachsene? Hier ist das Zentrum! 
Wir bummeln durch die vielen Lä-
den (einfach den japanischen Mä-
dels und Jungs folgen!), probieren 
japanische Snacks und beobachten 
die bunte Masse. Aufregend! 

4. Tag: Ein echt japanisches 
Shopping-Erlebnis 
Am nächsten Tag geht es nahtlos 
mit dem Shoppen weiter, denn wir 
bummeln über den Ameya Yoko-
cho Markt, wo früher traditionelle 
Süßigkeiten verkauft werden und 
es heute so ziemlich alles zu kau-
fen gibt, was man so braucht. Fri-
scher Fisch und Make-Up – eine 
ganz schön ungewohnte Mischung. 
Nach dem Gedränge in der Ein-
kaufsstraße tut der Ausflug in den 
Ueno-Park richtig gut. Hier gibt es 

einige wichtige Museen, Schreine 
und Tempel zu sehen, und über die 
breiten Wege lässt sich ganz ent-
spannt flanieren. Am Nachmittag 
kommen schließlich die Geeks 
unter uns voll auf ihre Kosten: In 
Akihabara, dem Elektronik- und 
Otaku-Viertel, gibt es das Allerneu-
este an Technik und wir entdecken 
etliche spannende Neuheiten und 
stöbern außerdem durch die da-
zwischen liegenden Manga- und 
Anime-Shops. Wir sehen sogar ein 
paar der berühmten „Maid-Cafés“. 
Echt strange! 

Freizeit am Abend: Kabuki Style 
Während die einen noch weiter 
Akihabara erkunden, entscheiden 
ein paar von uns sich für etwas 
ganz anderes: Abends versuchen 
wir, Restkarten fürs Kabuki-Theater 
zu erwischen. Wir erleben zwar nur 
einen „Akt“, aber das traditionelle 
japanische Theater ist trotzdem 
seltsam und faszinierend zugleich. 
Gottseidank wird uns über Kopfhö-
rer erklärt, was auf der Bühne vor-
geht. 

5. Tag: Anime und Manga pur! 
Seit 2001 wird im Ghibli-Museum, 
im Inokashira-Park im Westen To-
kyos, dem Anime-Gott Hayao 
Miyazaki Tribut gezollt. Ein High-
light gleich am Anfang der Reise, 
denn hier gibt es alles zur Ge-
schichte der Animation und exklu-
sive Kurzfilme zu sehen! Miyazaki-
sama hat das Museum selbst ent-
worfen, und das spürt man an jeder 
Ecke. Viel zu schnell geht der Be-
such vorbei, aber gleich danach 
geht es weiter ins Anime-Shopping 
Paradies: Zum Nakano Broadway! 
Angesichts der Anime- und Manga-
Shops im zweiten und dritten Stock 
müssen wir unsere Portemonnaies 
gut festhalten, um nicht in einen 
Kaufrausch zu verfallen, denn hier 
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gibt es alles, was das Herz begehrt: 
Spiele, Manga, Merchandise, und 
vieles mehr. Einfach einzigartig! 

Shoppen macht hungrig  
Um echtes Tokyo-Flair zu erleben, 
erkunden wir mit Tipps von Reise-
leitersan in der Umgebung der Mall 
Seitenstraßen mit vielen typischen 
„Izakaya“, kleinen japanischen 
Kneipen. Japanische Geschäftig-
keit hautnah, als wir uns auf die 
Leckerbissen von der Karte stür-
zen. Anschließend geht's zurück 
ins Hotel, wo wir müde, aber glück-
lich ins Bett fallen. 

6. Tag: Tokyo auf eigene Faust 
Heute sind wir mal ohne Reisefüh-
rer unterwegs! Einen ganzen Tag 
Freizeit in Tokyo? Wow, bei so viel 
Möglichkeiten wissen wir gar nicht 
wohin zuerst. Wir machen uns auf 
den Weg zur Rainbow-Bridge, wo 
wir einen super Blick über Tokyo 
bekommen, ein einzigartiges Foto 
der Freiheitsstatue und sogar, dank 
Sonnenschein, kurz am Strand 
relaxen können – und das mitten in 
Tokyo. Danach will ich unbedingt 
Origami lernen – also geht's zum 
„Origami Kaikan“, wo wir erfahren, 
wie das bunte Origami-Papier her-
gestellt wird und selbst eine Stunde 
lang falten üben dürfen. Gar nicht 
so einfach! 
 
Am Nachmittag erkunden wir den 
Meiji-Schrein, einen großen Shinto-
Schrein. Ich dachte, das wird ganz 
besinnlich, aber falsch gedacht: 
Hier ist wirklich eine Menge los! Wir 
sehen sogar eine traditionelle japa-
nische Hochzeit und entspannen 
danach in der grünen Lunge rund 
um den Schrein. Super, um Leute 
zu beobachten. 
 
Abends treffen wir Reiseleiter-san 
wieder, fahren auf die Aussichts-
etage des Rathauses in Shinjuku 
und bestaunen die Skyline Tokyos 
mit ihren glitzernden Lichtern und 
das bunte Treiben rund um das 
Rathaus. Nachts im Hotel träume 
ich von selbst gefalteten Origami-
Kranichen, die ich vom Aussichts-
turm durch die Stadt fliegen lasse. 

7. Tag: Natur und Tengu Bergko-
bolde auf Mount Takao 
Nur eine Stunde von Tokyo raus 
und schon befinden wir uns am 
Fuß des Berges Takao-san. Auf 
diesem Berg soll es noch heute 
Tengu geben, Berggeister, die be-
reits in alten Zeiten sowohl gefürch-
tet, als auch verehrt wurden. Aber 
bevor wir sehen, ob uns vielleicht 
einer vor die Linse huscht, machen 
wir einen Stop am 599 Takao Mu-
seum. Hier erfahren wir welche 
Tiere und Pflanzen es auf dem 
Takao denn so gibt, von Fleder-
maus über Affe bis hin zum japani-
schen Wildschwein (Inoshihi). Jetzt 
wissen wir auch, worauf wir achten 
müssen und dann geht es auch 
schon den Berg hinauf. Hier am 
Takao gibt es die steilste Seilbahn 
der Welt, wer es etwas luftiger 
mag, kann auch per Sessellift rei-
sen. Oben angekommen geht es 
nun durch den bewaldeten Berg-
hang zum Tengu-Tempel Yakuo-in 
und weiter zur Bergspitze auf 
599m. Wenn wir richtig Glück ha-
ben, können wir von oben auch den 
Fuji-san sehen, doch versteckt sich 
dieser gerne hinter Wolken. Chal-
lenge accepted! 
 
Nach unten gibt es viele tolle Wan-
derwege, aber natürlich auch eine 
Seilbahn. Unten wieder angekom-
men bewegen wir unsere müden 
Knochen in eine schöne japanische 
Thermalquelle, ein Onsen, da kön-
nen wir so richtig entspannen und 
wieder frische Energie tanken. Den 
restlichen Nachmittag haben wir für 
uns, vielleicht möchte der ein oder 
andere noch am Berg bleiben und 
auf die Fledermäuse warten, die 
nachts aus ihren Verstecken her-
auskommen? 

Ausflug auf Tokyos Partymeile 
Nach einem so beschaulichen Tag 
ist uns abends aber nach etwas 
mehr Action, und deshalb brechen 
wir nach der Rückkehr nach Tokyo 
zum Hotspot Shibuya auf, tauchen 
in die blinkenden Lichter ein und 
trauen uns dann sogar in eine Ka-
raoke-Bar. Am Anfang sind wir 
noch etwas schüchtern, aber am 

Ende haben wir (und die Japaner 
um uns herum) noch richtig Spaß! 

8. Tag: Entertainment auf Japa-
nisch 
Über die Rainbow Bridge geht es 
heute nach Odaiba, eine große 
künstliche Insel vor Tokyo, die eine 
Art Freizeitparadies für gestresste 
Tokyoter darstellt. Wir finden die 
verschiedenen Themenparks in 
den Shoppingcentern echt witzig. 
Ein Foto mit dem lebensgroßen 
Gundam vorm DiverCity Tokyo 
Plaza ist natürlich ein Muss! Das 
Miraikan Wissenschaftsmuseum 
hat uns dann alle ein ganzes Stück 
schlauer gemacht. Besonders die 
interaktiven Ausstellungen haben 
natürlich für viel Spaß gesorgt. 
Anschließend ging es nach Palette 
Town, ein Einkaufszentrum das 
wirklich fast eine kleine Stadt in 
sich selbst ist – komplett mit Rie-
senrad! Die Jungs waren kaum 
vom Toyota Showcase loszueisen 
und hätten sich am liebsten selbst 
hinters Steuer eines Vorführwa-
gens gesetzt. Im Venus Fort kommt 
man sich vor wie ins Europa des 
18. Jahrhundert zurückversetzt – 
nur mit sehr viel moderneren 
Shops. Wir hätten uns dort sogar 
einen Hund ausleihen können – 
aber dann hat es uns doch eher ins 
„Leisureland“ gezogen, wo man 
von Bowling bis Karaoke so ziem-
lich alles machen kann. 

Weiter nach Nagoya 
Abends müssen wir uns leider von 
Tokyo verabschieden, denn es geht 
mit dem Shinkansen-Schnellzug 
nach Nagoya. Aber das ist auch 
schon ein Erlebnis! Wir fliegen auf 
den Schienen dahin und lassen die 
Landschaft an uns vorbeiziehen. 
Angekommen machen wir es uns 
im Hotelzimmer gemütlich und las-
sen die Skyline von Nagoya auf 
uns wirken, bevor wir die ersten 
Eindrücke mit ins Bett nehmen. 
 

9. Tag: World Cosplay Summit: 
Ein einzigartiges Erlebnis 
Was wären Japan Jugendreisen 
ohne den Besuch des World Cosp-
lay Summit? Wir haben uns jeden-
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falls schon die ganze Zeit darauf 
gefreut, die japanische Cosplay-
Kultur hautnah zu erleben. Nir-
gendwo sonst sieht man so viele 
internationale Cosplayer wie auf 
dieser Cosplay Messe. Es gibt Vor-
führungen von Cosplay-Shows und 
natürlich an jeder Ecke fantasievol-
le Cosplays zu sehen und zu foto-
grafieren. Hier ist es super leicht, 
mit Teams aus der ganzen Welt ins 
Gespräch zu kommen. Die Osu 
Cosplay Parade hat uns umgehau-
en: So viele perfekte Kostüme, so 
viele unterschiedliche Charaktere 
auf einen Fleck. Für jedes Fandom 
ist etwas dabei. Wir staunen und 
sind sprachlos, als wir die aufwän-
digen Kostüme betrachten, und der 
Finger auf dem Auslöser kommt mit 
dem Knipsen fast nicht hinterher. 
Am beeindruckendsten war aber 
die Stimmung: Alle sind super nett 
und freundlich, hier sind alle nur 
wegen der gleichen Leidenschaft: 
Cosplay – das verbindet. Noch 
abends im Hotel sprechen wir über 
die vielen Bilder des Tages, ver-
gleichen Fotos und fallen dann, 
todmüde und überwältigt, ins Bett, 
um uns für die Cosplay-
Weltmeisterschaft am nächsten 
Tag zu wappnen. 
 
10. Tag: Cosplay at its best! 
Wieder zurück auf dem World 
Cosplay Summit steht uns jetzt das 
Highlight, nämlich die Cosplay-
Weltmeisterschaft bevor. Es geht 
fast zu wie auf einem Rockkonzert 
(nur mit mehr Sitzplätzen). Auf der 
Bühne präsentieren die Sieger der 
weltweiten Vorentscheide ihre 
Shows, und es ist wirklich Wahn-
sinn, was da geboten wird. Wir 
fänden es super schwierig, einen 
Sieger zu küren! 
 
Abends sind wir in Partystimmung 
und gehen deshalb gemeinsam in 
die „Plastic Factory“, ein angesag-
tes Clubhouse, in dem jeden Tag 
etwas anderes los ist: Von Konzer-
ten bis hin zu Kunstaustellungen. 
Wir lassen uns überraschen und 
werden nicht enttäuscht: Es ist wie 
in einer anderen Welt, und die Live 
Musik, die an diesem Abend auf 
dem Plan steht, ist echt witzig. Wir 

liegen erst ziemlich spät in unseren 
Hotelbetten, noch ganz hibbelig 
von diesem aufregenden Tag. 

11. Tag: Ganz Zen in Kyoto 
Heute geht es weiter nach Kyoto – 
ein ganz besonderer Programm-
punkt, schließlich diente die Stadt 
für mehr als 1000 Jahre als Haupt-
stadt Japans. Die Fahrt dorthin wird 
nicht langweilig, da wir von unse-
rem Reiseführer ganz genau wis-
sen wollen, was uns erwartet. 
Schon bei der Einfahrt sind wir 
beeindruckt von der Skyline Kyotos 
und den Spuren der traditionellen 
japanischen Architektur, die wir 
entdecken können. 

Arashiyama: Kyotos „Altstadt“ 
In Arashiyama, am Rande Kyotos, 
bekommen wir einen ersten Ein-
druck vom ganz besonderen Cha-
rakter der Stadt. Teile des Stadt-
teils sind originalgetreu erhalten 
und man fühlt sich direkt ins „alte“ 
Japan zurückversetzt! Als wir durch 
den Zen-Tempel geführt werden, 
wird selbst unsere lebhafte Gruppe 
ganz ruhig. Hier herrscht eine ganz 
andere, ruhige Atmosphäre. Auch 
der Zen-Garten begeistert uns, vor 
allem in Verbindung mit der großar-
tigen Landschaft der Umgebung. 
Anschließend geht es zu einem 
„Waldspaziergang“ der anderen Art 
– nämlich durch einen Bambus-
hain! Die Sonne blitzt zwischen den 
Stämmen durch, die Blätter rau-
schen. Natürlich gibt es ganz in der 
Nähe auch für uns die Gelegenheit, 
alles zu sehen, was man aus Bam-
bus machen kann – und uns das 
ein oder andere kleine Bambus-
Souvenir mitzunehmen. 

Eingekapselt und schlafbereit! 
Auch abends wartete auf uns eine 
„typisch japanische“ Erfahrung: Die 
Übernachtung im Kapselhotel. Wir 
waren alle sehr überrascht vom 
Komfort, der uns auf so kleinem 
Platz geboten wird! Vorm Schla-
fengehen erkundeten wir zu Fuß 
noch Kyoto ein wenig und halten 
Ausschau nach Geishas. Ein paar 
von uns machen sich dafür noch 
nach Gion auf, um uns in der Gion 
Corner eine traditionelle japanische 

Tanzaufführung anzusehen – denn 
wann bekommen wir schon mal 
wieder die Gelegenheit dazu? 

12. Tag: Kyoto – die Wiege der 
japanischen Kultur 
Wir stärken uns beim Frühstück, 
denn heute steht ganz schön viel 
auf dem Programm! Zuerst geht's 
zum Kaiserpalast, der Heimat der 
kaiserlichen Familie (bis zum Um-
zug nach Tokyo) im Zentrum von 
Kyoto. Schon das weitläufige Ge-
lände ist beeindruckend, aber we-
nig später sind wir froh für die 
sachkundige Führung, denn unter 
den vielen verschiedenen Gebäu-
den, jedes für einen anderen zere-
moniellen Zweck, beginnt uns bald 
der Kopf zu schwirren. Als wir wie-
der draußen sind, atmen wir im 
wunderschönen Park drum herum 
erst mal durch und genießen das 
Gewusel, denn der Park ist bei der 
Bevölkerung von Kyoto sehr be-
liebt. 

Kimonos – eine Kunst für sich 
Danach geht es für uns weiter nach 
Nishijin, einem traditionellen Stadt-
teil Kyotos, der sich auf das We-
berhandwerk spezialisiert hat. Hier 
stehen besonders viele der char-
manten, traditionellen Stadthäuser 
– Kyoto wie vor 100 Jahren! Im 
Nishijin Textilzentrum erfahren wir, 
wie Kimonos hergestellt werden (es 
ist wirklich aufwendig), und können 
dann sogar eine Kimono-
Modenschau ansehen. Unsere 
Jungs sind hin und weg von den 
hübschen japanischen Models, wir 
Mädels interessieren uns mehr für 
die extravaganten Designs und 
stürmen danach den Shop – eine 
gute Gelegenheit, einen sommerli-
chen Baumwoll-Kimono, den Yuka-
ta, zu kaufen (wie gut, dass ich auf 
dem Hinflug noch Platz im Koffer 
gelassen habe). 

Der goldene Pavillon: Zen & 
Prunk in einem 
Mit viel Schönheit geht es auch 
weiter, nämlich am Kinkakuji, dem 
goldenen Pavillon, von dem wir im 
wahrsten Sinne des Wortes ge-
blendet sind. Der goldbedeckte 
Zen-Tempel war eigentlich die „Ru-
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hestands-Villa“ eines Shoguns im 
15. Jahrhundert, und wurde nach 
seinem Tod zum Tempel geweiht. 
Das ganze Gelände ist wie aus 
dem Bilderbuch, und wir sind be-
eindruckt von der Extravaganz des 
Tempels, genauso wie von den 
Anlagen rundherum. Überall gibt es 
ein neues, spannendes Detail zu 
entdecken... aber wir müssen wei-
ter, denn jetzt ist Shopping ange-
sagt! 

Fisch und Gebetsketten: echt 
japanisches Einkaufserlebnis 
In der Teramachi Shopping Arcade 
und dem Nishiki-Markt juckt es uns 
ganz schön in den Fingern. Jede 
Menge Souvenirs, aber auch religi-
öse buddhistische Accessoires, 
Klamotten, Manga und Snacks. In 
Nishiki bekommen wir einen Ein-
druck, wie es früher auf japani-
schen Märkten ausgesehen haben 
muss, und wir probieren natürlich 
einige traditionelle japanische Sü-
ßigkeiten. 

Manga & Ryokan: Gegensätze 
ziehen sich an 
Damit wir keinen Entzug bekom-
men, dürfen wir danach ins Manga 
Museum reinschnuppern und uns 
nach Lust und Laune durch die 
langen Regale voller Manga wüh-
len. Wir könnten bestimmt die gan-
ze Nacht dort verbringen und uns 
japanische sowie internationale 
Manga-Künstler zu Gemüte führen, 
aber nach einem so vollgepackten 
Tag sind wir froh, uns einmal in 
einem traditionellen Ryokan ausru-
hen zu können. Vor allem das ja-
panische Bad wird gründlich getes-
tet. 

13. Tag: Maikos, die angehende 
Geisha in Kyoto 
Schon seit 1603 thront die Nijo-
Burg über Kyoto, und sie gibt auch 
an diesem Morgen ein beeindru-
ckendes Bild ab. Die Burg ist eines 
der besten Zeugnisse der Edo-Zeit, 
wie uns Reiseleiter-san erklärt, und 
sie hat wirklich ihren ganz eigenen 
Charakter, imposant und detailver-
liebt zugleich. Das Gelände ist weit-
läufig und wir erkunden neugierig 
die vielen kleinen Gebäude. Auch 

hier gibt es wieder einen großarti-
gen, dazugehörigen Garten, der 
wie frisch aus einem Miyazaki-Film 
entsprungen scheint. Im östlichen 
Teil Kyotos können wir uns dann 
den Chion-in Tempel ansehen, 
einen der wichtigsten Tempel der 
buddhistischen Jodo-Sekte. Das 
riesige Portal – 50 Meter breit – 
nimmt uns den Atem, genau wie 
die vielen Stufen, die zu den 
Hauptgebäuden des Tempelareals 
führen. Aber die Mühe lohnt sich, 
denn wir erhalten einen großartigen 
Ausblick auf Kyoto, und kommen in 
der Ruhe der Tempelgärten wieder 
zu Atem. 

Glück, Liebe und langes Leben 
im Kiyomizu-Tempel 
Der nächste Tempel, der Kiyomizu-
Tempel, wurde bereits 780 bei den 
Otowa-Wasserfällen gegründet und 
zählt zu den bedeutendsten in ganz 
Japan – und wir verstehen sofort, 
warum. Der Tempel überblickt ein 
Meer aus Bäumen, und dahinter 
erstreckt sich Kyoto. Ein wirklich 
einzigartiger Ausblick. Eine der 
Haupt-„Attraktionen“ des Tempels 
sind die drei Ströme des Wasser-
falls, von denen man trinken kann. 
Einer der Ströme soll ein langes 
Leben verleihen, einer Erfolg und 
einer Glück in der Liebe – aber von 
allen zu trinken, gilt als zu gierig. 
Diese Entscheidung hat für viel 
Spaß gesorgt! 

Die Geisha: Das Wahrzeichen 
Kyotos 
Zum Abschluss unseres Aufent-
halts in Kyoto schlendern wir noch 
durch die Straßen des Gion-
Viertels, des berühmten Geisha-
Viertels Kyotos. Wir beobachten die 
Geishas, die unterwegs zu Kunden 
sind, und bestaunen die Köstlich-
keiten, die die Restaurants mit ja-
panischer „Haute Cuisine“ hier 
bieten. 
 
Dann müssen wir leider auch schon 
Abschied von Kyoto nehmen und 
machen uns auf den Weg nach 
Osaka. Gleich zu Anfang beein-
druckt uns die hypermoderne Sky-
line des Wirtschaftszentrums. Egal 
wie business-like die Stadt aber 

von außen aussieht, erfahren wir, 
Osaka gilt als einer der besten 
Plätze für gutes Essen und Partys. 
Na dann! 

14. Tag: Spaß garantiert! 
Universal Studios, Osaka 
Nach einer Nacht in unserem Hotel 
in Osaka sind wir bereit, die Stadt 
zu erkunden! Zuerst machen wir 
Halt in den Universal Studios Ja-
pan, einem der meistbesuchten 
Themenparks Japans, mit Attrakti-
onen, überlebensgroßen Maskott-
chen wie Snoopy oder Hello Kitty, 
und Paraden. Japaner lieben ihren 
„Themen Parks“, und das merkt 
man auch an diesem! Es ist orden-
tlich was los, aber die Highlights, 
zum Beispiel den „Harry Potter“-
Abschnitt, lassen wir uns trotzdem 
nicht entgehen. 

Osaka selbstständig erkunden 
Danach können wir uns entschei-
den, ob wir noch den Nachmittag 
im Park verbringen oder Osaka 
entdecken wollen. Mit ein paar 
nützlichen Tipps vom Reiseführer 
und einem Ticket für die U-Bahn 
macht ein Teil von uns sich in die 
Stadt auf – und wir sollen es nicht 
bereuen. Wir sehen den 
Sumiyoshi-taisha Schrein und ei-
nen über 800 Jahre alten, sehr 
ursprünglich japanischen Shitennoji 
Tempel, einen der ersten buddhis-
tischen Tempel Japans. Danach 
bummeln wir durch Shinsekai – 
japanisches Leben pur, und ein 
wahres Paradies für Hobbyfotogra-
fen wie uns! Dort schlagen wir auch 
bei „kushikatsu“ zu, einer echten 
Spezialität aus Osaka, bevor wir im 
Hotel unsere müden Knochen aus-
ruhen. 

15. Tag: Ein voller Tag in Osaka 
Osaka vom Riesenrad 
Unser letzter Tag in Japan ist an-
gebrochen! Aber wir haben keine 
Zeit für Melancholie, denn wir wol-
len schließlich noch so viel wie 
möglich von Osaka sehen! Als ers-
ter Punkt steht das Umeda-
Skybuilding auf dem Programm, ein 
echtes Wahrzeichen von Osaka. 
Wir kriegen einen super Blick über 
Osaka. Das HEP5, unsere nächste 
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Station, erkennt man ganz einfach 
– am roten Riesenrad, das aus 
dem Einkaufszentrum in den Him-
mel ragt. Auch in Sachen Shopping 
kommen wir hier komplett auf unse-
re Kosten, denn Shopaholics sind 
hier im Paradies, und alle anderen 
kommen durch das ganze Enter-
tainment, das geboten wird, eben-
falls auf ihre Kosten. 

Abtauchen in den Pazifik oder 
Steh-auf-Schloss 
Als nächstes geht es entweder zum 
Osaka Aquarium, wobei „Aquarium“ 
deutlich untertrieben ist. Denn die 
riesigen Tanks beherbergen u.a. 
Walhaie und Mantarochen, aber es 
gibt auch noch viel mehr Lebewe-
sen zu sehen, und die einzigartige 
Architektur des Aquariums sorgt für 
immer wieder neue, spannende 
Einblicke. Ein aufregender Ausflug 
in eine geheimnisvolle Unterwas-
ser-Welt. 
 
Alternativ steht für uns das Schloss 
von Osaka an, ein Herrschafts-
haus, das nicht unterzukriegen ist, 
denn es wurde mehrfach zerstört 
und wiederaufgebaut. So kommt 

es, dass es trotz seines Alters von 
fast 500 Jahren über einen Fahr-
stuhl verfügt. Vom Schlossgelände 
aus mit seinen Türmchen, Zitadel-
len und Kirschbäumen bekommen 
wir noch einmal einen anderen 
Blick über Osaka. 

Die Reiskammer Japans 
So viel Sightseeing macht natürlich 
hungrig, deshalb sind wir froh, dass 
es als nächstes in die Doguya-Suji 
Einkaufspassage geht. Osaka galt 
früher als „Küche Japans“, wie uns 
erklärt wird, und in dieser Einkaufs-
passage findet sich alles rund ums 
Essen. Wir alle können uns nun mit 
unseren persönlichen Essstäbchen 
und anderen Souvenirs eindecken, 
und wie nebenbei auch noch groß-
artiges Takoyaki (Oktopusbällchen) 
genießen, bevor wir uns zur Ota-
Road aufmachen und wieder in die 
Welt der Manga und Anime eintau-
chen. Auch hier ergattern die, die 
noch Platz im Koffer finden, noch 
einige coole neue Manga und Figu-
ren, die unbedingt noch mitmüssen. 

Wellness pur im „Onsen“ 
Apropos eintauchen – an unserem 
letzten Abend in Japan gönnen wir 
uns schließlich noch ein original 
japanisches Entspannungspro-
gramm in einem „Onsen“ (Heiße 
Quelle) in Osaka. Während wir im 
heißen Wasser einweichen, lassen 
wir noch einmal alle Erlebnisse der 
letzten zwei Wochen Revue passie-
ren, und sind uns sicher: Wir kom-
men auf jeden Fall wieder! 

16. Tag: Sayonara, Nippon! 
Ein bisschen Melancholie kommt 
schon auf, als wir uns am nächsten 
Morgen auf den Weg zum Kansai 
Airport machen, um unseren Flug 
zurück nach Frankfurt zu erwi-
schen. Das Japan für junge Er-
wachsene hat sich für uns von sei-
ner besten Seite gezeigt, und wir 
werden die Aufregung der letzten 
zwei Wochen zuhause bestimmt 
vermissen. Auch von unserem Rei-
seleiter Abschied zu nehmen, fällt 
uns etwas schwer. Als das Flug-
zeug schließlich in die Luft steigt, 
werfen wir noch einen letzten Blick 
auf Japan. Arigato!  



 

Japan Basic Trip II zum WCS 

Reisetermin 
24-81405 Fr, 26. Juli – Sa, 10. Aug. 2024* Basic Trip II  16 Tage 
 
* Termin des WCS wird erst ca.10 Monate vor Reisebeginn bestätigt. Es kann passieren, dass sich die Reise um 
einige Tage verschiebt. 

Kurzübersicht “Japan4Youth – Basic Trip II 16 Tage” zum World Cosplay Summit 
Fr Tag 1 Abflug ab Frankfurt nach Tokyo. 

Flug von Frankfurt nach Tokyo 
Sa Tag 2 Ankunft in Tokyo. Transfer zum Hotel. Rundgang zur ersten Orientierung. 

Übernachtung in Tokyo 
So Tag 3 Spaziergang durch Asakusa, Bootsfahrt zum Hamarikyu-Garten, Mandarake Mangageschäft, 

Rundgang durch Shibuya, Wanderung nach Harajuku. 
Übernachtung in Tokyo 

Mo Tag 4 Bummel über den Ameya Yokocho-Markt, Besichtigung des Ueno-Parks und des Akihabara 
Elektronikviertels. 

Übernachtung in Tokyo 
Di Tag 5 Vormittags Besuch im Ghibli Museum (Tag kann wg. Ticketverfügbarkeit variieren) zu den 

Werken von Hayao Miyazaki („Mein Nachbar Totoro“, „Chihiros Reise ins Zauberland“). 
Nachmittags Nakano-Broadway, Tokyos zweites Zentrum für Manga- und Animekultur. 

Übernachtung in Tokyo 
Mi Tag 6 Freizeit für eigene Erkundungen. Abends hoch auf die Wolkenkratzer von Shinjuku. 

Übernachtung in Tokyo 
Do Tag 7 Ausflug zum Tengu-Berg Takao, 599 Naturmuseum, Seilbahn- oder Sesselliftfahrt, Bergtempel 

Yakuo-in, Bergwanderung und Onsen (Thermalbad). 
Übernachtung in Tokyo 

Fr Tag 8 Odaiba mit Strand, Miraikan Wissenschaftsmuseum, Riesenrad, Toyota Showcase und Venus 
Fort. Freizeit. Abends Transfer mit Shinkansen nach Nagoya. 

Übernachtung in Nagoya 
Sa Tag 9 World Cosplay Summit – Osu Cosplay Parade 

Übernachtung in Nagoya 
So Tag 10 World Cosplay Summit – Championship oder Nagoya Castle & Atsuta Schrein 

Übernachtung in Nagoya 
Mo Tag 11 Fahrt nach Kyoto. Rundgang durch Arashiyama: Tenryuji Zen-Tempel, Garten & Bambushain. 

Übernachtung in Kyoto 
Di Tag 12 Besichtigung des Kaiserpalastes und des Goldenen Pavillons (Kinkakuji). Nishijin Textilzent-

rum mit Kimono-Modenschau. Bummeln durch die Teramachi-Shopping Arkaden mit 
Mangashops und dem Nishikimarkt. Besuch im Manga Museum. 

Übernachtung in Kyoto 
Mi Tag 13 Besichtigung der Nijo-Burg, des Tempels Chion-in und des Kiyomizu-Tempels. Spaziergang 

durch die Gassen des Gion-Viertels. 
Übernachtung in Osaka 

Do Tag 14 Ausflug zu den Universal Film Studios (Osaka), nachmittags Freizeit. 
Übernachtung in Osaka 

Fr Tag 15 Aussicht vom Umeda-Skybuilding. Aquariums oder Schloss von Osaka. Nachmittags Bummel 
über die Doguya-Suji Einkaufspassage und Ota-Road (Osakas Anime- und Manga Viertel). 

Übernachtung in Osaka 
Sa Tag 16 Morgens Transfer zum Flughafen. Tagesrückflug nach Frankfurt.  
  ODER: Nachtrückflug mit Ankunft am nächsten Morgen.  



 

Japan Basic Trip II zum WCS 

Leistungen   Japan4Youth - Basic Trip II – von Tokyo nach Osaka – 16 Tage 

Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Tokyo 
 Rückflug Osaka – Frankfurt  
 Flughafensteuern BRD 
 Sicherheitsgebühren Deutsch-

land 
 Luftverkehrsabgabe 
 Kerosinzuschlag (Stand 6/2023) 
 
Hotels und Verpflegung 
 Hotelunterbringung in 2 bis 2,5 

Sterne Hotels, davon eine Nacht 
im Ryokan und eine Nacht im 
Kapselhotel 

 6 Übernachtungen in Tokyo 
 3 Übernachtung in Nagoya  
 2 Übernachtung in Kyoto 
 3 Übernachtungen in Osaka  
 Übernachtung mit Frühstück 
 
Reiseleitung 
 deutscher Studienreiseleiter des 

Japan4Youth Teams von Ulurus  
 

Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Fahrt mit dem Schnellzug Shin-

kansen nach Nagoya 
 Bootsfahrt auf dem Sumida 

Fluss 
 
Ausflüge 
 Seilbahn- oder Liftfahrt auf den 

Takao 
 Bergwandern (Takao) 
 Kimono-Show 
 Kaiserpalast Kyoto 
 Tenryuji-Bambushain 
 Universal Film Studios 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
Ghibli Museum 
Nakano Broadway 
Hamarikyu Park 
Ameya Yokocho-Markt 
Ueno Park 
Yakuo-in Tempel 
599 Takao Museum 
Miraikan Museum 
Osu Cosplay Parade 
World Cosplay Summit 
Tenryuji Tempel 
Nishijin Textilzentrum 
Goldener Pavillon 
Manga Museum 
Nijo Burg 
Kiyomizu Tempel 
Chion-in Tempel 
Umeda Skybuilding 
Doguya-Suji Einkaufspassage 
Aquarium o. Schloss Osaka 
Universal Studios 

 
Messebesuch 
 World Cosplay Summit in Na-

goya 
 oder Baseballspiel der Giants 

während der Saison 
 
Sonstiges 
 Gepäcktransfer  
 Informationsmaterial 
 Auslandskrankenversicherung 

Reisepreis & Termin 2024 
Reise Nr. 24-81405 16 Tage 
Fr, 26. Juli – Sa, 10. Aug. 2024 
im Doppelzimmer   3698 Euro 
 
Einzelzimmerzuschlag 
(sofern gewünscht) 298 Euro 
 
 
Falls Sie alleine reisen, können Sie 
½ Doppelzimmer buchen oder 
1 Einzelzimmer. Das halbe Doppelzimmer 
wird bei Buchung fest bestätigt. Gibt es 
keine weiteren Mitreisenden für das halbe 
Doppelzimmer können Sie das Zimmer ohne 
Mehrkosten alleine benutzen. 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Max. Teilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. 
Da wir oft viel früher ausgebucht 
sind, bitte rechtzeitig anmelden. 
 
 
Empfohlenes Alter: 16–28 Jahre 
 
Da für Teilnehmer über 28 Jahren 
keine Jugendflugtarife mehr gelten, 
beträgt der Zuschlag hier 190 Euro. 

   

 

Was ist im Basic Trip II anders als im Basic Trip? 

* Ghibli-Museum in Tokyo 
* Nakano Broadway in Tokyo 
* Cosplay-Parade in Nagoya 
* Freizeitpark Universal Studios Japan statt der  
  Uzumasa-Filmstudios 

* Ohne Kobe, Himeji, und Nara 
* Tengu-Berg Takao statt Nikko 
* Miraikan: Museum für Zukunftstechnologien 
* Mehr Freizeit in Tokyo 

 



 

Japan 4 Youth – Exkurs Cosplay 

Cosplay: Lebe Dein Manga – werde Dein Held! 
 
 
Cosplay ist ein Kostümtrend aus Japan, der sich aus den englischen Worten 

„costume“ und „play“ zusammensetzt. Geprägt wurde dieser Begriff 1983 von 

Nobuyuki Takahashi, seines Zeichens Verlagsgründer des Studio Hard. 

 

Ziel von Cosplay ist es seinen Lieblingscharakteren durch Aussehen und 

Verhalten möglichst nahe zu kommen. Die größtenteils virtuellen Vorbilder 

stammen dabei aus unterschiedlichen Quellen. Grundlage sind meist 

verschiedene japanische Medien einschließlich Manga und Anime, aber auch 

Charaktere aus Videospielen, Fantasy-Filmen und 

Comics werden verwendet. Die Akteure sind sowohl 

männlich als auch weiblich und im Schnitt meistens 

zwischen 15 und 25 Jahre alt. 

 

Betrieben wird Cosplay überwiegend zum eigenen Vergnügen oder für Wettbewerbe wie 

Manga- oder Anime-Conventions. Eine der größten Veranstaltungen an der auch Cosplay 

eine wichtige Rolle spielt ist die zweimal jährlich stattfindende Manga-Messe Comiket in 

Tokyo. Aber auch in Deutschland wird Cosplay immer beliebter, wovon die seit 2007 ausgetragene Deutsche 

Cosplay Meisterschaft zeugt, deren Finale auf der Frankfurter Buchmesse ausgetragen 

wird. Während in Japan bei den (meisten) Wettbewerben nur die Präsentation der 

Kostüme zählt, werden diese bei westlichen Veranstaltungen um die zum jeweiligen 

Charakter passenden Aktionen wie Monologe, Sketche, Choreografien oder 

Showkämpfe erweitert. 

 

Seit etwa dem Jahr 2000 gibt es in Japan neben dem normalen Kostümieren auch so 

genannte Cosplay-Restaurants. Die Variante für Männer, das Maid Café, zeichnet sich 

dadurch aus, dass die Kellnerinnen als Dienstmädchen gekleidet sind. Für Frauen gibt 

es die Version als Butler Café mit dementsprechend gekleideten Kellnern. Das Ganze 

erinnert an ein Rollenspiel als „Meister/in“ und „Untergebene/r“. Mittlerweile hat das Konzept der Maid Cafés stark 

an Popularität gewonnen und sich auch außerhalb von Japan verbreitet. 

 

Das Wichtigste Cosplay-Event des Jahres ist der World Cosplay Summit (WCS), der jeden Sommer in Nagoya 

ausgetragen wird. Der deutsche Vorentscheid für die Teilnehmer aus Deutschland findet übrigens immer im 

September auf der Connichi in Kassel, für das folgende Jahr, statt. 

Möchtet Ihr den WCS einmal live in Japan erleben, schaut euch einmal unseren Basic Trip II und den Sommer 

City Trip genauer an. Bei diesen Reisen seid Ihr an den Final-Tagen des WCS hautnah dabei. 

 



 

Japan 4 Youth – Exkurs Ryokan 

Ein besonderes Erlebnis: Übernachte in einem Ryokan. 

 

Auf jeder unserer Reisen bieten wir die Möglichkeit, die japanische Lebens-

weise kennen zu lernen, indem wir in einem traditionellen japanischen Hotel, 

dem Ryokan, übernachten. 

Die Zimmer sind mit weichen Strohmatten, den Tatami, ausgelegt und dürfen 

nur mit Socken bzw. barfuß betreten werden. Die Einrichtung der Tatami-

Zimmer ist schlicht und geschmackvoll. Die Schiebetüren der Schränke sind 

mit Washi-Papier bespannt. 

 

Man kniet auf weichen Matten und hat die Möglichkeit, eine Tasse feinsten grünen 

Tees zu schlürfen. Es gibt keine Betten, sondern Futon-Matten, die man zur Nacht 

auf den Tatami ausbreitet. Viele Gäste schwärmen nach einer Nacht im Ryokan, 

dass sie noch nie so gut und entspannt geschlafen hätten. 

 

Die Gemeinschaftsbaderäume des Ryokan sind in 

japanischem Stil, d.h. Waschbecken und WC sind nicht an die Zimmer ange-

schlossen, sondern befinden sich auf der Etage. 

Im Ryokan gibt es außerdem das berühmte, nach Geschlechtern getrennte, heiße 

japanische Bad, in dem man sich nach einem langen Besichtigungstag entspan-

nen und die Seele baumeln lassen kann. 

 

Einige wichtige Hinweise für den Aufenthalt im Ryokan: 

Bevor man das Ryokan betritt, müssen am Eingang die Straßenschuhe ausgezo-

gen werden. In jedem Zimmer finden sich Slipper sowie ein Baumwollkimono 

(Yukata), die Du in Deinem Zimmer und im Ryokan (unter anderem auf dem Weg 

vom Zimmer zum heißen Bad und zurück) tragen kannst. Mann und Frau tragen 

den gleichen Haus-Yukata. Wenn Du das, nach Geschlechtern getrennte, Ge-

meinschaftsbad benutzt, achte bitte darauf, Dich sorgfältig zu reinigen, bevor Du 

in das sehr heiße Wasser des Bades steigst. 

Für die Übernachtung in dem Ryokan in Nagoya benötigen wir nur ein Handgepäck, da Dein Gepäck von unse-

rem Hotel in Kyoto direkt nach Tokyo transportiert wird. Das ist auch in Deinem Interesse, da es im Ryokan auf-

grund der traditionellen Bauweise keinen Fahrstuhl gibt. 

 

Die Übernachtung in einem Ryokan ist eine außergewöhnliche Erfahrung, die zu einer Reise nach Japan dazu 

gehört. Solltest Du jedoch aus gesundheitlichen oder anderen Gründen darauf verzichten wollen, organisieren wir 

gerne ohne Mehrpreis die Übernachtung in einem Hotel westlichen Stils für Dich. 

 



 



 

Highlights dieser Fahrt 

• Gunkanjima 

• Nagasaki & Hiroshima 

• Heilige Insel Miyajima 

• Kaiserpalast in Kyoto 

• Ota-Road & Akihabara 

• Wilde Affen und Rehe 

• Künstliche Insel Odaiba 

Japan 4 Youth – Extended Trip 21 Tage 

Reiseroute: 
Frankfurt – Fukuoka – Nagasaki 
– Hashima – Nagasaki – Fu-
kuoka – Hiroshima – Miyajima – 
Hiroshima – Osaka – Kobe – 
Osaka - Himeji – Kyoto – Nara – 
Iga Ueno – Nagoya – Tokyo – 
Nikko – Tokyo – Frankfurt 

Termine 2024 

24. Juli – 13. Aug. 21 Tage 
04. Sep. – 24. Sep. 21 Tage 

1. Tag – Auf geht’s nach Japan 
Eure Reise startet am Flughafen 
Frankfurt am Main, wo das erste 
Kennenlernen der Mitreisenden 
stattfindet. Bevor es in den Flieger 
nach Japan geht gibt es hier noch 
einmal die Gelegenheit sich auszu-
tauschen und näher kennenzuler-
nen oder noch ein paar letzte Be-
sorgungen im Duty-Free zu ma-
chen. Vielleicht besorgt ihr euch 
auch noch ein Nackenhörnchen um 
auf dem langen Flug ein wenig 
entspannen zu können, oder nutzt 
die Reisezeit um noch fix den Rei-
seführer fertigzulesen und ein paar 
Informationen und Anregungen für 
unsere anstehende Japanreise zu 
bekommen. 

2. Tag – Leuchtende Augen in 
Fukuoka 
Nach kurzem Umstieg in Tokyo, 
fliegt ihr noch einmal weiter Rich-
tung Süden. Bis in zwei Wochen 
Tokyo! Im Flughafen Fukuoka emp-
fängt euch dann euer Reiseleiter-
san. Diejenigen unter uns, die nach 
der Ankunft noch ein wenig müde 
sind, werden spätestens bei der 
(sehr) kurzen Fahrt vom Flughafen 
zum Hotel wieder hellauf wach 
sein. Denn wenn man erst einmal 
die riesigen und bunt leuchtenden 
Werbeanzeigen sieht, möchte man 
die Augen gar nicht mehr schlie-
ßen. Andere werden auch viele der 
charakteristischen Dinge aus ihren 
Lieblingsmangas und -Animes wie-
derfinden und austesten wollen, 
wie zuallererst gleich einmal die 
typischen japanischen Getränkeau-
tomaten, die hier beinahe schon 
wörtlich an jeder Ecke zu finden 
sind.     

Nachdem die ersten Eindrücke 
gemacht worden sind, verstauen 
wir unser Gepäck im Hotel, bevor 
es dann auch schon mit dem ersten 

Punkt unseres umfangreichen Pro-
gramms los geht – zumindest für 
diejenigen, die sich noch auf den 
Beinen halten können. Wir fahren 
zu der Fukuoka Burgruine. Diese 
befindet sich inmitten des Maizuru-
Parks und war einst die größte 
Burg auf der südlichen Hauptinsel. 
Als Symbol der in der Meiji-Zeit 
unerwünschten und verpönten, 
feudalen Vergangenheit Japans, 
wurde Sie leider zerstört, ist aber 
dennoch immer einen Besuch wert. 

Um diesen ersten schönen Tag 
gebührend zu verabschieden, la-
den wir euch abschließend noch in 
den Ohori-Park ein, wo man bei 
einem wunderschönen Sonnenun-
tergang noch einmal die ersten 
Eindrücke Revue passieren lassen 
kann, bevor es dann – wohl ver-
dient – ins Bett geht.  

3. Tag – Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft erleben  
Ausgeschlafen und energiegeladen 
geht es dann am nächsten Tag mit 
einem Besuch beim Momochi 
Seaside Park weiter. Hier befindet 
sich der Fukuoka Tower von dem 
aus man eine atemberaubende 
Aussicht über die Stadt und auf das 
Meer hat.  

Es bleibt nicht nur bei der Aussicht. 
Bei unserem Besuch des 
Momochihama Beach werden noch 
einmal alle auf ihre Kosten kom-
men, wenn sie bei einer Brise fri-
scher Meeresluft relaxen und (im 
Sommer) ihre Füße im Wasser 
abkühlen können.  

Canal City – „Eine Stadt inner-
halb einer Stadt“ 
Ein weiteres Highlight an diesem 
Tag stellt unser Ausflug zur Canal 
City, einem Stadtteil von Fukuoka, 
dar. Dieser wurde tatsächlich so 

angelegt, dass man die „Außen-
welt“ nicht mehr sehen kann und es 
sich so anfühlt als befinde man sich 
in einer architektonischen Oase. In 
diesem futuristischen Prachtbau 
findet man unter anderem mehrere 
Geschäfte, Boutiquen, Restaurants, 
Theater, Kino, Hotels und, wie der 
Name der Stadt vermuten lässt, ein 
Kanal. 

Danach steht an diesem Tag noch 
der Kushida-Schrein auf dem Pro-
gramm. Dieser Shinto-Schrein ist 
den beiden Gottheiten Amaterasu 
und Susanoo gewidmet, die als 
Sonnengöttin und ihr Bruder dem 
Sturmgott bekannt sind und über 
deren Geschichte wir vor Ort noch 
mehr erfahren werden. Ihr dürft 
gespannt sein.  

Wer möchte kann sich dann am 
Abend noch in dem auf einer Insel 
gelegenen Stadtteil Nakasu bege-
ben um einen Blick auf das be-
rühmte Fukuokaer Nachtleben zu 
werfen und die ein- oder andere 
japanische Delikatesse zu probie-
ren.  

4. Tag – Nagasakis Geister-
“Schiff“ 
Am vierten Tag fahren wir mit dem 
Schnellzug nach Nagasaki. Von 
dort geht es per Boot weiter zur 
verlassenen Insel Hashima (dt. 
Grenzinsel), deren Form aus der 
Ferne betrachtet sehr stark an ein 
Kriegsschiff erinnert und deshalb 
auch Gunkan-jima (dt. Kriegsschiff-
insel) genannt wird.  

Von 1887 bis 1974 wurde auf die-
ser Insel ein unterseeischer Kohle-
abbau betrieben. Nachdem dieser 
eingestellt wurde verließen die 
Arbeiter die Insel, sodass sie fortan 
unbewohnt und für die Öffentlich-
keit unzugänglich war. Seit 2009 
jedoch werden auf der Geisterinsel 



 

 

Japan 4 Youth – Extended Trip 21 Tage 

regelmäßig Führungen für Touris-
ten angeboten, an der wir natürlich 
auch teilnehmen werden.  
Zurück an Land geht die Reise 
weiter zur nächsten Insel Dejima in 
Nagasaki. Lange Zeit war Nagasaki 
das einzige Tor Japans zum Rest 
der Welt. So durften sich hier auch 
nur die Niederländer als einzige 
Vertreter des Westens in einer 
Enklave niederlassen und mit den 
Japanern Handel betreiben. 

Bevor wir zurück nach Fukuoka 
fahren, führt uns unser Weg zum 
Glover Garden. Hier befindet sich 
das älteste, im westlichen Stil er-
baute Anwesen Japans, dem Glo-
ver-Anwesen. Dieses wurde um 
1863 für den schottischen Händler 
Thomas Blake Glover gebaut, wel-
cher insbesondere für seine hilfrei-
chen Modernisierungsmaßnahmen 
u.a. beim Schiffbau und beim Koh-
leabbau bekannt war.  

5. Tag – Das dunkle Erbe Hiros-
himas 
Nachdem wir nun Fukuoka und den 
Süden Japans genauer erkundet 
haben machen wir uns auf den 
Weg in das Landeszentrum. Unser 
erstes Ziel auf dieser Etappe ist 
eine der wohl bekanntesten Städte 
der Welt: Hiroshima. Gemeinsam 
mit dem uns bereits bekannten 
Nagasaki erlangte sie traurige Be-
rühmtheit, als sie im zweiten Welt-
krieg als erste Stadt der Welt Opfer 
einer Atombombe wurde. Auf die-
sen „Ruhm“ würde Hiroshima si-
cher gerne verzichten, die Vergan-
genheit vergessen steht jedoch 
völlig außer Frage. Vor allem im 
hiesigen Friedenspark wird man auf 
beeindruckende Weise mit den 
Geschehnissen aus jener Zeit kon-
frontiert: Das 1915 erbaute Ausstel-
lungshaus, der Stolz der Präfektur 
Hiroshima ist heute unter einem 
anderen Namen bekannt: Atom-
bombendom. Nach der Zerstörung 
durch die Bombe wurde dieses 
Gebäude in seinem zerstörten Zu-
stand konserviert und dient seither 
sowohl als Denkmal des Friedens 
und Opfergedenkstätte und wirkt 

auf gewisse Weise beängstigend 
und beeindruckend zugleich.  

Gleiches gilt beim späteren Besuch 
des Friedensmuseums. Hier wer-
den auf eindrucksvolle Art Artefak-
te, Bilder und unzensierte Ge-
schichten aus der Zeit vor, während 
und nach dem Einschlag darge-
stellt, die definitiv nichts für schwa-
che Nerven sind.  

Neben Museum und Dom gibt es 
hier dutzende Denkmäler und 
Mahnmale für die Opfer des Abwur-
fes.  

Letztlich aber hat Hiroshima seine 
Vergangenheit überwunden und 
hat heute Besuchern durchaus 
noch einiges mehr zu bieten. Daher 
steht nach diesem etwas düsteren 
Ausflug auch ein Besuch in dem 
Shukkeien-Garten an. Hier werden 
anhand von aufwendiger Garten-
kunst Miniaturformen typischer 
Landschaften Japans präsentiert.  

6. Tag – Miyajima: Kontrastpro-
gramm oder Programm der Kon-
traste?  
An diesem Tag steht ein Besuch 
auf der heiligen Insel Miyajima auf 
dem Plan. Hier erwartet uns einer 
der drei schönsten Ausblicke, die 
Japan zu bieten hat, nämlich das 
„schwebende Torii“ des 
Itsukushima-Schreins. Fast schon 
magisch kommt es einem vor, 
wenn das bei Flut teilweise unter 
Wasser stehende Schreintor bei 
Eintritt der Ebbe scheinbar an Land 
kriecht und auch begehbar wird. Es 
ist also nicht verwunderlich, dass 
es dieser einzigartige Shinto-
Schrein im Jahre 1996 auf die Liste 
der UNESCO-Weltkulturerbestätten 
geschafft hat. Vor allem da die 
Schreingebäude selbst je nach 
Gezeiten mal auf Land und mal 
über Wasser stehen. Und genau 
deshalb ist er auch ein „Must-Have“ 
auf unserer Sightseeing-Liste!   

„Pass auf deine Papiere auf“ 
Neben dem Itsukushima-Schrein 
gelten die wilden und frei umherlau-
fenden Affen und Hirsche als ein 

weiteres Highlight der Insel. Doch 
aufgepasst! Vor allem die Hirsche 
haben keine Scheu vor Menschen 
und so kann es doch tatsächlich 
passieren, dass sie einem die Ein-
trittskarten unbemerkt aus der Ta-
sche fressen. Sagt also nicht, dass 
wir euch nicht gewarnt hätten. ;) 

Senjoukaku & Berg Misen 
Danach geht es weiter zum 
Senjoukaku, der „Halle der 1000 
Tatamimatten“. Hierbei handelt es 
sich um eine Halle, die auf Befehl 
des einstigen japanischen Generals 
Toyotomi Hideyoshi erbaut wurde 
um alle im Krieg gefallenen Seelen 
zu ehren und zu trösten. Der Name 
der Halle rührt von seiner Größe 
her, denn auf ihrer Fläche sollen 
genau 1000 Tatamimatten passen. 
Wer etwas für seine geistige Fit-
ness tun möchte, kann hier ge-
danklich mal versuchen herauszu-
finden, ob die 1000 Matten tatsäch-
lich hineinpassen.  

Aber auch die körperliche Fitness 
darf nicht außer Acht gelassen 
werden. Deshalb steht direkt im 
Anschluss auch der Aufstieg auf 
den Berg Misen auf dem Plan, von 
welchem aus man einen letzten 
Blick auf die wunderschöne, um-
liegende Landschaft werfen kann 
bevor es dann am Abend nach 
Osaka weitergeht.   

7. Tag – Osaka, wir kommen! 
Da heute die Teilnehmer der 16-
tägigen Reise dazu stoßen werden, 
ist unser Reiseleiter-san bereits auf 
dem Weg um diese vom Flughafen 
abzuholen. In der Zwischenzeit gibt 
es für uns die Gelegenheit Osaka 
schon mal auf eigene Faust zu 
erkunden und die Stadt vorab 
schon einmal näher kennenzuler-
nen. Ob Sightseeing, Souvenirs 
shoppen oder einfach nur in einem 
japanischen Café ein wenig ent-
spannen, das darf natürlich jeder 
für sich entscheiden. Dank Tipps 
von Reiseleiter-san haben wir auch 
mehr zu tun, als wir tatsächlich Zeit 
haben. 
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Sobald die übrigen Teilnehmer 
eingetroffen sind wird mit ihnen der 
restliche Tagesablauf besprochen, 
denn natürlich müssen diese den 
Jetlag, den wir schon längst abge-
legt haben, erst einmal verdauen.  

8. Tag – 21. Tag  
Den weiteren Verlauf des Pro-
gramms könnt ihr nun in unserer 
Beschreibung zum Japan4Youth – 
Basic Trip nachlesen. Seid ge-
spannt.   
 

Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. Maximal  
24 Teilnehmer. Da wir oft viel früher ausge-
bucht sind, rechtzeitig anmelden. 
 
Temperatur, Klima:  
 In Japan sind Frühling und Herbst die bei-
den optimalen Zeitspannen zum Reisen. 
Man beachte aber eine starke Variation 
zwischen dem hohen Norden und den Inseln 
im Süden. Eine kurze Übersicht der Tempe-
raturen (T) und Niederschläge (Regen in 
mm) siehe Ulurus-Klimatabelle. Diese Reise 
ist leider nicht für Personen mit einge-
schränkter Mobilität geeignet. 
 
Visum: 
Für die Einreise nach Japan als Tourist, bis 
maximal 90 Tage, ist ein Visum für Deut-
sche, Österreicher, EU-Bürger und 
Schweizer nicht erforderlich. Sie benötigen 
lediglich einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte Einreise-
bestimmungen vor Anmeldung 
ter pass@bct-touristik.com anfragen.  
 
Gesundheit, Impfungen:  
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Der 
Gesundheitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt als sinnvollen Impfschutz: Schutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und Hepa-
titis A. Bei längerem Aufenthalt (über 3 
Monate) wird auch zur Impfung gegen He-
patitis B geraten. Weitere ausführliche In-
formationen erhalten Sie beim Auswärtigen 
Amt direkt oder bei der Botschaft Japans. 
Diese Reise ist für Personen mit einge-
schränkter Mobilität nicht geeignet. 
 
Besichtigung Kaiserpalast: 
Für die Besichtigung des Kaiserpalastes in 
Kyoto ist eine Sondergenehmigung erforder-
lich, die wir im Vorfeld beantragen müssen. 
Dazu benötigen wir Ihre Reisepasskopien. 
Falls ausnahmsweise keine Innenbesichti-
gung des Kaiserpalastes möglich sein soll-
ten, besuchen wir in Kyoto den Ryoanji-
Garten. 
 
Versicherungen: Wir empfehlen eine Reise-
rücktrittskosten- und eine Ausland Kranken-
versicherung 

 
 

 
 

 
  

Kyoto (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 19.9 4 -8.4 68 50 6 
Febr. 22.8 4.5 -8.8 68 66 7 
März 25.7 7.6 -6.5 64 111 10 
April 30.2 13.9 -2.8 63 152 11 
Mai 33.8 18.7 1.6 64 154 10 
Juni 36.8 22.4 6.0 69 248 12 
Juli 38.2 26.5 11.5 72 235 12 
Aug. 38.6 27.7 12.8 69 143 9 
Sept. 37 23.4 8.2 71 203 11 
Okt. 32.2 17.1 1.4 70 112 8 
Nov. 26.9 11.5 -2.1 70 70 7 
Dez. 21.3 6.5 -9.4 70 40 6 

Tokyo (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 22.6 5.2 -9.2 50 45 4 
Febr. 24.9 5.6 -7.9 52 60 6 
März 25.2 8.5 -5.6 56 100 9 
April 27.7 14.1 -3.1 63 125 10 
Mai 31.4 18.6 2.2 66 138 10 
Juni 35.7 21.7 8.5 73 185 12 
Juli 37.5 25.2 13 76 126 10 
Aug. 38.4 27.1 15.4 73 148 8 
Sept. 38.1 23.2 10.5 73 180 11 
Okt. 32.6 17.6 -0.5 67 164 9 
Nov. 27.3 12.6 -3.1 61 89 6 
Dez. 23.5 7.9 -6.8 54 46 4 

Fukuoka (Kyushu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 9 6,4 2 64 75 21 
Febr. 10 7,3 3 69 74 19 
März 13 9,8 5 70 100 18 
April 18 14.8 10 73 130 16 
Mai 23 17,2 14 76 145 15 
Juni 26 20,1 18 80 255 18 
Juli 30 26.9 23 77 255 18 
Aug. 32 27.8 24 75 160 16 
Sept. 27 23.4 20 72 170 18 
Okt. 20 15,7 12 69 95 13 
Nov. 17 9,1 8 67 80 16 
Dez. 12 5.9 4 64 60 19 

mailto:pass@bct-touristik.com


 

 

Japan 4 Youth – Extended Trip 21 Tage 

Reisetermine 2024 
24-81461 Mi, 24. Juli – Di, 13. August 2024 Extended Trip 21 Tage 
23-81462 Mi, 04. September – Di, 24. September 2024 Extended Trip 21 Tage 
 

Kurzübersicht „Japan 4 Youth – Extended Trip 21 Tage” 
Mi 01. Tag  Abflug ab Frankfurt 

Flug von Frankfurt mit Umstieg nach Fukuoka 
Do 02. Tag Ankunft in Fukuoka, Transfer zum Hotel, Optional: Fukuoka Burgruinen und Ohori Park. 

Übernachtung in Fukuoka 
Fr 03. Tag Momochi Seaside Park mit Ausblick über die Stadt vom Fukuoka Tower, Momochihama 

Beach, Shopping Center Canal City. Besuch des Kushida Schreins. Optional: Nakasu am 
Abend.  

Übernachtung in Fukuoka 
Sa 04. Tag Ausflug nach Nagasaki: Dejima, Bootsausflug zur Kriegsschiffinsel „Gunkan-jima“ (die In-

dustrieinsel Hashima) mit Kohle Museum und Tour über die Geisterinsel, Glover Garden. 
Rückfahrt nach Fukuoka. 

Übernachtung in Fukuoka 
So 05. Tag Shinkansenfahrt nach Hiroshima: Shukkeien, Friedenspark mit Atombombendom und Muse-

um. 
Übernachtung in Hiroshima 

Mo 06. Tag Heilige Insel Miyajima: Itsukushima Schrein, Senjokaku, Berg Misen 
abends Fahrt nach Osaka / Kobe. 

Übernachtung in Osaka / Kobe 
Di 07. Tag Freizeit in Osaka  

Ankunft der Teilnehmer der 16-tägigen Reise in Osaka  
Übernachtung in Osaka / Kobe 

Mi 08. Tag  Besuch des Umeda-Skybuilding, des HEP5, der Doguya-Suji Einkaufspassage und Ota-
Road (Osakas Anime- und Manga Viertel) und des Aquariums oder Schloss von Osaka. 

Übernachtung in Osaka / Kobe 
Do 09. Tag Ausflug Kobe mit Blick vom Rathaus, Besichtigung von Hafen, Erdbebengedenkstätte und 

Chinatown, Besuch einer Sakebrauerei. 
Übernachtung in Osaka / Kobe 

Fr 10. Tag Ausflug nach Himeji mit Besichtigung der Himeji-Burg, den berühmten Weißen Reiher.  
Übernachtung in Kyoto 

Sa 11. Tag Besichtigung des Kaiserpalastes, Besuch des Nishijin Textilzentrums für eine Kimono-
Modenschau. Besichtigung des Goldenen Pavillons (Kinkakuji). Bummeln durch die Terama-
chi-Shopping Arkaden mit Mangafanshop und dem Nishikimarkt. 

Übernachtung in Kyoto 
So 12. Tag Besichtigung der Nijo-Burg, des Tempels Chion-in und des Kiyomizu-Tempels. Spaziergang 

durch die Gassen des Gion-Viertels. 
Übernachtung in Kyoto 

Mo 13. Tag Ausflug nach Nara zur ersten ständigen Kaiserstadt Japans, Besichtigung des Kofukuji-
Tempels, des Todaiji mit dem großen Bronzebuddha und Kasuga-Schreins. 

Übernachtung in Kyoto 
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Di 14. Tag Ausflug nach Arashiyama, Tenryuji-Zentempel & sein berühmter Garten, Gang durch die 
Bambuswälder, Besteigung des Iwatayama (Affenberg) und Besuch des Kyoto Film Studio 
Park (Eigamura). 

Übernachtung in Kyoto 
Mi 15. Tag Fahrt ins Ninjadorf Iga Ueno mit Besuch im Ninja Museum. Weiterfahrt nach Nagoya, Besich-

tigung der Nagoya-Burg, anschließend Fahrt zum Ryokan in Nagoya. 
Übernachtung in einem Ryokan in Nagoya 

Do 16. Tag Fahrt mit dem Shinkansen nach Tokyo. Ankunft mittags in Tokyo. Spaziergang durch Asaku-
sa, Bootsfahrt zum Hamarikyu-Garten, Mandarake Mangageschäft, Rundgang durch Shi-
buya, Wanderung nach Harajuku, Hoch auf die Wolkenkratzer von Shinjuku. 

Übernachtung in einem Capsule-Hotel in Tokyo 
Fr 17. Tag Bummel über den Ameya Yokocho-Markt, Besichtigung des Ueno-Parks und des Akihabara 

Elektronik-Viertels. 
Übernachtung in Tokyo 

Sa 18. Tag Ausflug nach Nikko zu den UNESCO Weltkulturerben mit Besichtigung des Rinnoji Tempels, 
des Toshogu-Schreins (Gründer der 250-jährigen Shogunat-Regentschaft der Tokugawa), 
des Futarasan-Schreins und des Taiyuin-Mausoleums. 

Übernachtung in Tokyo 
So  19. Tag Morgens Besuch der Comiket (August, Dezember), der Tokyo Game Show (September) 

oder Baseballspiel der Tokyo Giants. 
Nachmittags Erkundung der Insel Odaiba mit Strand, Riesenrad (Dating Spot der Verliebten), 
Toyota Showcase und Venus Fort. 

Übernachtung in Tokyo 
Mo  20. Tag Freizeit in Tokyo  

Übernachtung in Tokyo 
Di  21. Tag Transfer zum Flughafen, Tagesrückflug nach Frankfurt 
 
 
 
Hinweis: 
In Nagoya übernachten wir in einem traditionellen Business-Ryokan. In Tokyo erleben wir für eine Nacht ein Kap-
sel- (Capsule-) Hotel. Alternativ ist auch jeweils ohne Mehrkosten eine Hotelunterbringung möglich, sofern aus 
gesundheitlichen oder anderen Gründen erwünscht. Bitte bei der Anmeldung mit angeben. 
 
Messe-Termine: 
Im März erwartet uns die Anime Japan, im September die Tokyo Game Show und bei unseren Reisen im August 
besuchen wir die Comiket, die größte Manga-Messe der Welt.  
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Leistungen „Japan 4 Youth – Extended Trip 21 Tage“ 

Flüge  
 Hinflug Frankfurt – Flug 
 Inlandsflug Tokyo – Fukuoka 
 Rückflug Tokyo – Frankfurt   
 Flughafensteuern BRD 
 Sicherheitsgebühren Deutsch-

land 
 Luftverkehrsabgabe 
 Kerosinzuschlag (Stand 6/2023) 

 
Hotels und Verpflegung 
 Hotelunterbringung in 2 bis 2,5 

Sterne Hotels 
 alle Übernachtungen mit Früh-

stück 
 3 Übernachtungen in Fukuoka 
 1 Übernachtung in Hiroshima 
 4 Übernachtungen in Osaka/Kobe  
 5 Übernachtungen in Kyoto  
 1 Übernachtung in Nagoya im 

Business-Ryokan 
 4 Übernachtungen in Tokyo 
 1 Übernachtung in Tokyo im 

Kapsel-Hotel 
 
Reiseleitung 
 deutscher Studienreiseleiter des 

Japan4Youth Teams von Ulurus  
 
Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Zugfahrt mit Expresszügen und 

Shinkansen von Fukuoka bis 
Osaka 

 Zugfahrt mit dem Shinkansen 
nach Tokyo 

 Fährüberfahrt Hiroshima – Miya-
jima – Hiroshima  

 Bootsfahrt auf dem Sumida-
Fluss 

 
Messebesuch 
 Comiket, Tokyo Game Show  
 oder Baseballspiel der Giants 

während der Saison 

Ausflüge 
 Bootsausflug nach Hashima 
 Sake-Brauerei 
 Kimono-Show 
 Kaiserpalast Kyoto 
 Kyoto Studio Park (Eigamura) 
 Iwatayama (Affenberg) 
 Tenryuji Bambuswälder 
 Ninja Dorf Iga Ueno 
 
Eintrittsgelder / Besichtigungen 

Momochi Seaside Park 
Fukuoka Tower 
Hashima /„Gunkanjima“ 
Dejima 
Glover Garden 
Shukkeien 
Hiroshima Friedensmuseum 
Itsukushima Schrein 
Senjokaku 
Umeda Skybuilding 
Doguya-Suji Einkaufspassage 
Aquarium o. Schloss Osaka 
Nishijin Textilzentrum 
Goldener Pavillon 
Nijo Burg 
Kiyomizu Tempel 
Chion-in Tempel 
Kofukuji Tempel 
Schatzhalle in Nara 
Todaiji Tempel 
Kasuga Schrein 
Tenryuji Tempel 
Ninja Show 
Nagoya Burg 
Hamarikyu Park 
Ameya Yokocho-Markt 
Ueno Park 
Rinnoji Tempel 
Toshogu-Schrein 
Futarasan-Schrein 
Taiyuin-Mausoleum 

 
Sonstiges 
 Gepäcktransfer  
 Informationsmaterial 
 Auslandskrankenversicherung 
 

Reisepreise & Reisetermine 2024 
Reise Nr. 24-81461 21 Tage 
Mi, 24. Juli – Di, 13. Aug. 2024 
Doppelzimmer  4598 Euro 
Reise Nr. 24-81462 21 Tage 
Mi, 04. Sep. – Di, 24. Sep. 2024 
Doppelzimmer  4598 Euro 

Zuschlag für Einzelzimmer 
(sofern gewünscht)  21 Tage 448 Euro 
 
Falls Sie alleine reisen, können Sie 
½ Doppelzimmer buchen oder ein Einzel-
zimmer. Das halbe Doppelzimmer wird bei 
Buchung fest bestätigt. Gibt es keine weite-
ren Mitreisenden für das halbe Doppelzim-
mer können Sie das Zimmer ohne Mehrkos-
ten alleine benutzen. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Max. Teilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein.  
Da wir oft viel früher ausgebucht 
sind, rechtzeitig anmelden. 
 
 
Empfohlenes Alter: 16-28 Jahre 
 
Da für Teilnehmer über 28 Jahren keine 
Jugendflugtarife mehr gelten, beträgt der 
Zuschlag hier 190 Euro. 

 



 
 Für Ihre Notizen 

 



 



 

Highlights dieser Fahrt 

• Mystische Zen-Tempel 

• „Wilde“ Rehe von Nara 

• Gastfamilie in Tokyo 

• Japanisch-Sprachkurs 

• Cosplay-Culture 

• Kimono Modenschau 

• Ryokan-Übernachtung 

Japan 4 Youth – Advanced Trip 21/27 Tage 

Reiseroute: 
Frankfurt – Osaka – Kobe – 
Himeji – Kyoto – Nara – Gifu – 
Nagoya – Tokyo – Nikko – To-
kyo – Frankfurt 

Termine 2024 
10. März – 29./30. März 21 Tage 
29. Juli – 24. Aug. 27 Tage 
 
 
 

1. Tag – Auf, auf ins ferne Japan! 
Treffpunkt ist der Flughafen Frank-
furt, wo schon unser Reiseleiter-
san auf uns wartet und herzlich in 
Empfang nimmt. Wenig später las-
sen wir uns in die bequemen Sitze 
unserer Airline fallen und gleiten 
über Finnland, Nordrussland und 
die Kurilen-Inseln hinweg direkt 
nach Osaka. Das Abenteuer Japan 
kann beginnen! 

2. Tag – Willkommen in Osaka 
Angekommen am internationalen 
Flughafen Kansai in Osaka können 
wir bereits in der Duty-free Ein-
kaufspassage die ersten japani-
schen Läden unter die Lupe neh-
men. Hier könnte man glatt verges-
sen, dass man sich in einem Flug-
hafen befindet. Bei einem grünen 
Tee oder einem Kaffee können wir 
die Flugzeuge starten sehen und 
brennen alle förmlich darauf weiter-
zureisen. 
Eine kurze Busfahrt bringt uns in 
unser Hotel mitten im Geschäfts-
viertel von Osaka. Da stürze ich 
mich aber lieber erst morgen rein, 
für heute will ich erst mal schlafen. 

3. Tag – Megacity Osaka 
Der zentrale Bahnhof Umeda 
gleicht einem geschäftigen Amei-
senhaufen, in dem eine Unmenge 
von Leuten in alle möglichen Rich-
tungen durcheinander flitzt. Und 
direkt vor den Türen des Bahnhofs 
wartet Japans Moderne darauf, 
sich ihren Besuchern zu präsentie-
ren. Wir verschaffen uns daher 
vorsichtshalber erst einmal einen 
Überblick über die Stadt Osaka 
vom Dach eines ihrer modernsten 
Gebäude, dem Umeda Skybuilding. 
In einer Höhe von 173 m genießen 
wir den wunderschönen, weiten 
Ausblick auf die Stadt der Flüsse. 

Verrückte Welt: Ein Riesenrad 
auf dem Department-Store 
Nach einem kurzen Spaziergang 
stehen wir vor dem beeindrucken-
den Kaufhaus HEP5 mit eingebau-
tem Riesenrad. Shopping, Riesen-
radfahren und Essen, alles in nur 
einem Gebäude! Nach diesem 
Abenteuer machen wir uns auf zu 
einem Einkaufserlebnis der ande-
ren Art: in der Einkaufspassage 
Doguya-Suji gibt es alles für den 
Restaurantbedarf – inklusive der 
lustigen Plastikimitate von Gerich-
ten, die fast jedes Restaurant in 
Japan zieren. Alex bekommt hier 
endlich sein ersehntes Chefkoch-
messer und ich finde das Plastik-
sushi mit Bier so klasse, dass ich 
mir direkt eins einpacken lasse. Mal 
sehen, wer sich zu Hause alles 
damit foppen lässt…! Gleich ne-
benan: die berühmte Ota-Road – 
Heimat von Osakas Otakus mit 
zahlreichen Maid-Cafés und einem 
großen Animate Store. 

Walhaie hautnah erleben 
Zum Abschluss des Tages besu-
chen wir entweder das Schloss von 
Osaka oder das berühmte Aquari-
um der Stadt.  
Das Schloss von Osaka wurde 
ursprünglich 1586 von dem be-
rühmten Samurai Toyotomi Hi-
deyoshi erbaut und war damals die 
größte Bauanlage des Landes. Von 
den obersten Stockwerken des 
Schlosses hat man eine lohnende 
Aussicht über die Stadt.  
Bei dem Wort Aquarium hab ich 
bisher ja immer eher an Goldfische 
gedacht, aber die Fischlein hier 
messen locker zehn Meter – echte 
Walhaie, zum Anfassen nah! Der 
Appetit auf Fisch ist mir jetzt erst 
mal vergangen, ich bestell mir zum 
Essen lieber ein Steak. 

4. Tag – Citytour Kobe 
Ein Stadtrundgang durch Kobe – 
Japans wichtigste Hafenstadt – 
führt uns heute vom Rathaus, von 
dem man einen herrlichen 360 
Grad-Rundumblick genießen und 
dabei die längste Hängebrücke der 
Welt erspähen kann, zum Hafen. 
Hier befindet sich eine kleine Gale-
rie zum großen Erdbeben von 
1995. Es dauerte 20 Sekunden, 
erreichte eine Stärke von 7,2 und 
forderte über 6.000 Menschenle-
ben. Ein paar Quadratmeter aufge-
brochener Boden und die Bilderfol-
ge der Geschehnisse führen uns 
die gewaltige Intensität und die 
grausamen Folgen des Bebens vor 
Augen. Wir können wirklich von 
Glück sagen, dass Deutschland 
weitestgehend eine erdbebenfreie 
Zone ist. 

Unterwegs in Chinatown 
Vom Hafen wandern wir weiter 
nach „Nankinmachi“, Kobes China-
town. Vor 120 Jahren entstand 
dieses Viertel, als chinesische Im-
migranten dort einige Restaurants 
eröffneten. Die Stadt ist aber auch 
noch für etwas anderes berühmt: 
Japans zweitgrößtes zusammen-
hängendes Gebiet für die 
Sakeproduktion. Wir wagen am 
Nachmittag einen Blick hinter die 
Kulissen der Herstellung des be-
rühmten Reisweins. Nur unser Mit-
reisender Alex hat bei der 
Sakeprobe trotz Warnungen wohl 
ein wenig zu viel gewagt und fällt 
für den Abend vermutlich aus…! 

5. Tag – „Weißer Reiher“ in japa-
nischen Gärten 
Von Osaka aus fahren wir nach 
Himeji und gehen dort auf den Flü-
geln des „Weißen Reihers“, der 
Burganlage Himeji-jo, spazieren. 
1580 von Toyotomi Hideyoshi, dem 
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zweiten Reichseiniger übernom-
men, galt sie lange als uneinnehm-
bar. Nach langjähriger Renovierung 
ist die Burg seit 2015 erstmals wie-
der für Besucher geöffnet. Gleich 
neben der Burganlage liegt der 
Koko-en-Park, dessen neun unter-
schiedliche Gärten exakt die Um-
risse von neun ehemaligen Samu-
rai-Residenzen nachzeichnen. Im 
Anschluss daran geht es weiter 
nach Kyoto – ich bin schon riesig 
gespannt auf die alte Kaiserstadt 
mit ihren jahrhundertealten Kultur-
schätzen! 

6. Tag – Kimono und Kaiser 
Wir spazieren durch den altehrwür-
digen Kaiserpalast in Kyoto, der für 
die Allgemeinheit nur an 8 Tagen 
im Jahr zugänglich ist. Hier also 
haben die Kaiser fast 1.000 Jahre 
lang gelebt! Kein Wunder, dass sie 
das heute nicht mehr tun, ohne 
Klimaanlagen und andere Annehm-
lichkeiten des modernen Lebens ist 
ihnen das wohl auch nicht mehr 
zuzumuten. Im Nishijin Textilzent-
rum kommen wir dann in den Ge-
nuss einer Kimono-Modenschau. 
Hübsch anzusehen sind die Mäd-
chen dort ja schon, aber für mich 
wäre so ein Kleidungsstück vermut-
lich nichts – anziehen kann man 
sich so einen Kimono nämlich nicht 
ohne fremde Hilfe. 

Ein Tempel aus purem Gold 
Noch viel beeindruckender ist der 
goldene Pavillon (Kinkakuji). Die 
Konstruktion des offiziell Rokuonji 
genannten Tempels begann 1397 
als Teil der Altersresidenz des 
Shogun Ashikaga Yoshimitsu. 
Nach dessen Tod im Jahre 1403 
wurde der komplett mit Blattgold 
überzogene Kinkakuji zu einem 
Zen-Tempel umfunktioniert. Am 
Nachmittag brechen wir noch ein-
mal in einen geschäftigeren Teil 
Kyotos auf. Vorbei am imposanten 
Rathaus gehen wir zur „Tempel-
Stadt – Teramachi“. So richtig viel 
haben die überdachten Straßen 
heute nicht mehr mit Tempeln zu 
tun, aber shoppen kann man hier 
und das auch noch recht günstig. 
100 Yen Shops, Yukata-Läden, 
Cafés und Manga-Geschäfte geben 

sich hier die Klinke in die Hand. 
Dazu gibt es natürlich auch die 
obligatorischen Spielhallen. Für 
Hungrige gibt es viele kleine Läden, 
die von der japanischen Version 
der Hähnchen Nuggets bis zu Oko-
nomiyaki Verschiedenes anbieten. 
Lecker! 

7. Tag – Die Nachtigall von Nijo 
Die Nijo-Burg, erbaut in großer 
Pracht zur Demonstration der 
Macht der Shogune, steht in kras-
sem Gegensatz zum bewusst ein-
fachen Baustil der japanischen 
Kaiser. Sehr beeindruckend finde 
ich die bemalten Wände und 
Schiebetüren des Shogun-
Schlosses und vor allem auch die 
quietschenden Nachtigallenböden, 
die Alarmanlage der damaligen 
Zeit. Anscheinend war man in Ja-
pan auch schon in vorelektroni-
schen Zeiten recht pfiffig bei der 
Erfindung nützlicher Gimmicks.  

Heilendes Quellwasser 
Nach einer kurzen U-Bahn-Fahrt 
und einem kurzen Fußmarsch sind 
wir beim Chion-in, dessen gewalti-
ges Eingangstor ziemlich beeindru-
ckend ist. Nun steigen wir alle 
Treppenstufen zum Tempel hoch, 
was ja bekanntlich die Seele reini-
gen soll. Durch den Maruyama 
Park und den Yasaka-Schrein 
schlendern wir durch Ninenzaka 
und Sannenzaka – lange Gassen 
mit vielen kleinen Geschäften, in 
denen man uns gerne einige Köst-
lichkeiten zur Probe anbietet. Oben 
angekommen bietet sich uns ein 
herrlicher Ausblick über Kyoto, den 
wir vom riesigen Balkon des Kiyo-
mizu-Tempels genießen. Unter der 
berühmten hölzernen Terrasse des 
„Tempels des klaren Wassers“ 
kann man das Quellwasser, das 
dem Tempel seinen Namen ver-
leiht, probieren. Es wird gesagt, es 
habe heilende Kräfte. Da bin ich 
allerdings etwas skeptisch – wenn 
alle von derselben Schöpfkelle 
probieren, kann das so gesund 
nicht sein… 

8. Tag – Nara: Buddha & Co 
Heute fahren wir nach Nara, der 
ersten festen Hauptstadt Japans. 
Begrüßt werden wir von den treuen 
Blicken zahmer Hirsche, die als 
Symbol der Stadt gelten und au-
ßerdem recht frech um Futter bet-
teln. Gleich zu Beginn des Rund-
gangs wartet mit dem Kofukuji ein 
großes Highlight auf uns. Es be-
herbergt die höchste fünfstöckige 
Pagode des Landes. Nach einem 
Besuch in der zugehörigen Schatz-
halle geht es gleich weiter zum 
„Großen Ost-Tempel“ (Todaiji-
Komplex) – dem größten hölzernen 
Gebäude der Welt mit der größten 
bronzenen Buddha-Statue Japans 
in seinem Inneren. Die Leistung der 
Architekten und Bronzegießer von 
vor über 1.000 Jahren ist schon 
äußerst beeindruckend, vor allem, 
wenn man weiß, dass man in Eu-
ropa erst im 19. Jahrhundert dazu 
imstande war. 

Spaziergang im Laternenschein 
Anschließend wandeln wir noch 
durch die Reihen der 3000 Later-
nen, die den Kasuga-Schrein 
schmücken, den Familienschrein 
der Fujiwara-Familie, die über meh-
rere Jahrhunderte die Geschichte 
Japans mitbestimmte. 

9. Tag – Malerische Landschaft 
Unser heutiges Ziel ist das maleri-
sche Arashiyama. Schon im 8. 
Jahrhundert kamen die Hofadligen 
hierher, um die Landschaft zu ge-
nießen. Wir besuchen auf einer 
kleinen Bergwanderung zuerst die 
dort lebenden Affen und fühlen uns 
gleich wie im Zoo. Nur diesmal 
andersrum, auf dem Gipfel des 
Iwatayama sind nämlich wir es, die 
im Käfig sitzen. Im Anschluss daran 
wandeln wir über die berühmte 
Togetsukyo-Brücke, schlendern 
durch Bambushaine und besichti-
gen den Zen-Tempel Tenryuji. Das 
UNESCO Weltkulturerbe ist mit 
einem in seiner ursprünglichen 
Form erhaltenen Landschaftsgarten 
aus dem 14. Jahrhundert ge-
schmückt. Nach einem kurzen Ab-
stecher durch die wunderschönen 
Bambuswälder endet dieser Aus-
flug an der Kyotoer Straßenbahn. 



 

Japan 4 Youth – Advanced Trip 21/27 Tage 

Klappe und Action! 
Zum Abschluss gibt es dann so 
richtig was auf die Augen: wir be-
suchen Eigamura, das größte Film-
studio Japans. Hier ist das alte 
Japan so perfekt nachgebaut, dass 
man sich im Tokyo der Edo-Zeit 
wähnt. Wobei unser Reiseleiter-san 
sagte, dass es damals Edo und 
nicht Tokyo hieß – sehr kompliziert 
das alles… Wie dem auch sei, hier 
sieht man sogar (fast) echte Samu-
rai mit (fast) echten Ninja kämpfen 
und so richtig realistisch sieht das 
alles auch noch aus! 

10. Tag – Die Ninja von Iga 
Wir verlassen Kyoto und fahren 
nach Nagoya, gelegen im Zentrum 
Japans. Unterwegs stoppen wir 
doch zuerst einmal im Ninja Dorf 
Iga Ueno. Haben wir gestern noch 
Schauspieler Ninja spielen sehen, 
sehen wir hier Ninja schauspielern. 
Im zugehörigen Ninjamuseum er-
fahren wir mehr über das Leben 
der Ninja im alten Japan. Erstaun-
lich wie nah dran und gleichzeitig 
weit weg vom Original die ein-
schlägigen Manga und Anime doch 
so sind. Mit den ausgestellten Waf-
fen möchte ich aber besser doch 
nicht auf Tuchfühlung gehen; die 
sehen doch sehr gefährlich aus. 
Aber einmal in die Wasser-Lauf-
Schuhe schlüpfen: Das lass ich mir 
nicht entgehen. Viel zu schnell geht 
die Fahrt nach Nagoya weiter. 

Burg Nagoya und Ryokan 
Dort besuchen wir die Burg von 
Nagoya. Sie stammt aus dem 17. 
Jahrhundert und diente den Owari-
Tokugawa als Adelssitz. Besonders 
berühmt ist sie für ihre zwei golde-
nen Kinshachi – stilisierte Delfine, 
die an den Giebeln des Hauptda-
ches angebracht sind. Gleichzeitig 
stellen sie auch das Symbol der 
Stadt Nagoya dar.  
Das Innere vieler Gebäude auf dem 
Gelände wirkt sehr modern, wurde 
aber im ursprünglichen Baustil wie-
der neu errichtet. 

Nach dem Besuch der Burg geht es 
weiter zu unserer heutigen Unter-
kunft – ein traditionell japanisches 
Ryokan. Auf das japanische Bad 
dort freu ich mich schon riesig! 

11. Tag – Schnell, schneller, 
Shinkansen 
Morgens begeben wir uns Richtung 
Bahnhof, wo schon unser Shinkan-
sen-Superschnellzug auf uns war-
tet. Mit etwas Glück kann man auf 
dieser Fahrt wohl den heiligen Berg 
Fuji sehen, laut Reiseleiter-san ist 
dieses Glück aber nur wenigen 
vergönnt. Nach einer entspannten 
Fahrt (Alex hat sogar geschnarcht) 
heißt uns die Hauptstadt Japans 
willkommen. Unser Hotel liegt in 
Asakusa, einem der belebtesten 
Viertel Tokyos. Im Hotel stellen wir 
erst mal unser Gepäck ab und 
kommen nach kurzem Fußweg 
zum berühmten Kaminari-Mon, 
dem Donner-Tor, unter dessen 
riesiger roter Laterne wir hindurch-
gehen und uns sogleich auf der 
Nakamise genannten Einkaufsstra-
ße befinden. Hier bekommt man 
einfach alles Mögliche – und viel 
mehr noch alles Unmögliche… 

Kultur pur 
Endpunkt dieser Straße ist der 
Sensoji, besser bekannt als Asaku-
sa-Kannon-Tempel, der im 7. Jahr-
hundert gegründet wurde, weil zwei 
Fischer eine Kannon-Statue aus 
dem Sumida-Fluss fischten und es 
deswegen für angebracht hielten, 
zu Ehren der Statue einen Tempel 
zu errichten. Auch heute noch wird 
er täglich von tausenden Gläubigen 
besucht. Nach dessen Besichti-
gung und ausgiebigem Souvenir-
Shopping fahren wir mit dem Schiff 
auf besagtem Sumida-Fluss unter 
zahlreichen Brücken hindurch di-
rekt zum Hamarikyu-Garten, dem 
einstigen Park der Shogune, bes-
tens geeignet für Teezeremonien, 
Lustwandeln und Entenjagd. 

Die In-Viertel Shibuya & Harajuku 
Von hier nehmen wir die Tokyo-
Metro nach Shibuya, eines der 
Tokyoter Szeneviertel und Tipp für 
die Nachtschwärmer. Dort werdet 
ihr auch das Mandarake sehen, 

DAS Spezialgeschäft für Manga, 
Anime und alles, was dazu gehört. 
Vor allem die freundlichen Ange-
stellten werden euch die reinste 
Freude bereiten, denn es dürfen in 
diesem Geschäft nur Leute arbei-
ten, die Spaß am Cosplayen ha-
ben. Nachdem dieses ausgiebig 
besichtigt ist, geht es weiter nach 
Harajuku, dem Traum aller japani-
schen Teenies. Hier versammeln 
sich an einigen Sonntagen jugend-
liche Cosplayer an der 
Cosplaybrücke unweit des Bahn-
hofs, um Fotos zu machen. Weit ist 
es nun nicht mehr nach Shinjuku, 
dem Geschäftsviertel. Hoch hinauf 
fahren wir hier, auf einen der Zwil-
lingstürme des Metropolitan 
Government Building. Von der 45. 
Etage hat man einen sagenhaften 
Ausblick auf die Stadt und bei gu-
tem Wetter kann man sogar bis 
zum Fuji-san sehen. Laut Auskunft 
unseres Reiseleiter-san ist aber 
auch dieses Glück nur wenigen 
vergönnt… 

Im „Bienenstock“ 
Abends übernachten wir dann in 
einem echten Kapsel-Hotel. Da bin 
ich ja wirklich skeptisch, vor allem 
nach dem ersten Blick auf unsere 
„Betten“ – das sieht ja aus wie in 
einem Bienenstock. Nach einem 
Probeliegen finde ich es jedoch 
ziemlich bequem, das „Zimmer“ hat 
einen Fernseher und auch sonst 
alles, was man so braucht, und das 
Bad ist einfach super! 

12. Tag – Ueno & Akiba 
Nach einem Bummel über den 
belebten Ameya-Yokocho-Markt 
begeben wir uns zu einem Rund-
gang durch den Ueno-Park, Japans 
erstem Stadtpark. Diesen, bereits 
im Jahr 1882 gegründeten, Tier-
park Japans kennt ihr sicher aus 
zahlreichen Manga und Anime. Ist 
hier doch der Ort, an dem typi-
scherweise erste Dates zwischen 
einem meist unbeholfenem männli-
chen Hauptcharakter und seiner 
Angebeteten stattfinden, die ja 
angeblich gar nichts von Ersterem 
wissen möchte. Berühmt ist der 
Tierpark allerdings auch für seine 
niedlichen Pandas und eine Viel-
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zahl anderer exotischer Tiere. Ei-
nen besonderen Reiz stellt die Tat-
sache dar, dass sich direkt neben 
dem Tierpark der Kanei-ji Tempel 
befindet, dessen fünfstöckige Pa-
gode als Hintergrund für die Wild-
gehege des Tierparks ein einmali-
ges Panorama entfaltet. 

Akihabara – Mekka des Anime 
Freut euch, denn anschließend 
besuchen wir das Mekka der Anime 
und Manga Fans, Akihabara, die 
Heimat des „Train man“. Kaum aus 
dem Bahnhof heraus stehen wir 
schon vor dem Gamers Honten, 
einem fünfstöckigen Kaufhaus voll 
mit Artikeln, die uns die reinste 
Freude bereiten. Im Erdgeschoss 
findet man Zeitschriften und Neu-
heiten, im 1. Stock Manga und 
Artbooks, im 2. Stock DVDs und 
Blue Rays, im 3. Stock Videospiele, 
im 4. Modellbausätze und Goods 
und im 5. Trading Cards. Es gibt 
fast nichts, was es dort nicht gibt! 
Sobald wir uns von diesem beson-
deren Kaufhaus lösen können, geht 
es weiter in die Hauptstraße, wo 
noch das Animate, Gamecenter 
und verschiedene Läden mit ge-
brauchten DVDs und Blue Rays auf 
uns warten. Auch werden wir Ge-
schäfte finden, die die neuesten 
Elektronikartikel führen sowie eini-
ge Spezialläden für Dōjinshi, jene 
Fanmanga, die in Übersee kaum zu 
bekommen sind. Schon allein we-
gen der puren Menge, die hier zur 
Verfügung steht, dürften wir sicher 
jeder etwas Passendes finden. 
Zum Abschluss haben wir dann 
noch die Gelegenheit ein meido-
kissa (maid-café) zu besuchen, 
einen jener geheimnisumwitterten 
Orte, die einem schon in so man-
cher Serie begegnet sind. 

13. Tag - Nikko und seine Tempel 
„Sage nicht „herrlich", bevor du 
nicht Nikko gesehen hast“, sagt ein 
japanisches Sprichwort. Auch, 
wenn ich bei solchen Sachen im-
mer ziemlich skeptisch bin – dies-
mal hat das Sprichwort tatsächlich 
recht. Die Anlagen sind einfach 
überwältigend. Schon der vor 1200 
Jahren gegründete Rinnoji-Tempel 
stellt so manches in den Schatten, 

aber absolut phänomenal ist der 
Toshogu-Schrein mit dem Mauso-
leum des Reichseinigers und Be-
gründers der Tokugawa- Dynastie, 
Ieyasu Tokugawa, dessen Enkel 
die Errichtung dieses überdimensi-
onalen Grabmals Anfang des 17. 
Jahrhunderts in Auftrag gab. Wie 
schon die Nijo-Burg in Kyoto, so ist 
auch dieses Gebäude mit fantasti-
schen Schnitzarbeiten versehen. 
Desto weniger kann man eigentlich 
verstehen, dass sich bis vor gar 
nicht allzu langer Zeit fast niemand 
an der ganzen Pracht erfreuen 
durfte. Na gut, die Schlösser bei 
uns konnten ja auch nur auserwähl-
te Kreise betreten… 

Zittrige Knie 
Im Futarasan-Schrein steht die 
„Geister-Laterne“, vor der nachts 
sogar schon mutige Samurai er-
schrocken sein sollen. Vielleicht 
wären wir besser im Dunkeln ge-
kommen, um das nachvollziehen 
zu können? Im Anschluss daran 
sehen wir uns das Tayuin-
Mausoleum an, das Grab des Er-
bauers des Toshogu-Schreins, 
Nummer drei in der langen Reihe 
der Tokugawa-Shogune. Nicht 
ganz so prächtig, aber ehrlich ge-
sagt: Ich kann Japaner gut verste-
hen, die sagen, dass ihnen dieses 
Grabmal besser gefällt, als das 
andere – auch Schlichtes kann 
einen großen Reiz ausüben. 

14. Tag – Messebesuch & Odaiba 
Du möchtest Tokyo von seiner 
verspielten Seite sehen? Dann freu 
dich auf die kunstvoll angelegte 
Insel Odaiba. Am heutigen Morgen 
steht dort ein spannender Messe-
besuch an. Je nach Reisetermin 
unterscheidet sich das Programm 
an diesem Tag. 

Anime Japan (Tokyo Anime Fair) 
Im März lädt die Anime-
Tauschbörse „Anime Japan“ ein: 
Heute wartet ein Ereignis der Su-
perlative auf uns. Die bis 2013 als 
Tokyo Anime Fair (TAF) und Anime 
Contents Expo (ACE) bekannten 
Messen haben sich 2014 zum 
größten Anime-Markt in Japan zu-

sammengeschlossen. Rund 270 
Aussteller, darunter auch 55 aus-
ländische, stellen ihre neuesten 
Kunstwerke vor und buhlen um die 
Aufmerksamkeit der begeisterten 
Fans. Und das ist noch lange nicht 
alles. Darüber hinaus werden hier 
die Tokyo Anime Awards verliehen, 
sodass man heute schon die Wer-
ke der Stars von morgen begutach-
ten kann. Über 100.000 Besucher 
waren im Jahr 2007 auf der Messe, 
Tendenz steigend! Also, worauf 
warten wir noch? 

Comiket 
Im August und Dezember erwartet 
uns die Mangamesse Comiket: 
Heute ist der Tag auf den wir schon 
so lange gewartet haben, der Tag 
des „matsuri“, des wichtigsten Fes-
tivals für Fans der japanischen 
Populärkultur überhaupt, es ist der 
Tag des Comiket. Über 500.000 
Besucher bei zwei Veranstaltungen 
im Jahr können sich nicht irren, hier 
gibt es die größte Auswahl an 
Manga, Anime, Dōjinshi und sons-
tigen Fanartikeln, die wir je gese-
hen haben. Etliche Zeichner, bei-
spielsweise die Superstars von 
CLAMP, haben hier ihr Debüt ge-
feiert und vielleicht ergattert der ein 
oder andere ja sogar das Erst-
lingswerk des neuen Stars im Man-
ga-Universum.  

Halloween 
Im Oktober wird es schaurig schön, 
denn die Halloween Begeisterung 
wächst in Japan stetig weiter. Heu-
te reisen wir durch Tokyos Hallo-
ween Hochburgen: spielen Trick or 
Treat in Harajuku, bewundern die 
„Magic of Halloween“-Parade in 
Shinjuku und bereiten uns schon 
einmal für das große Zusammen-
treffen der Tokyoter Jugend am 31. 
vor. Dann strömen Kostümierte 
abends auf die Straßen und feiern 
die schaurigste Zeit des Jahres. 
Hier sieht man Disney-Charaktere 
Arm in Arm mit SWAT-Teams und 
Anime-Charaktere auf ihre untoten 
Alter-Egos treffen. Zeit sich selbst 
in Schale zu werfen! Wie wäre es 
mit einem Zombie-Pikachu? Also, 
vergesst auf keinen Fall euer Kos-
tüm! 
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Homerun der Giants 
Messebesuche sind nichts für dich? 
Kein Problem, denn es wartet ein 
weiteres Highlight auf uns: japani-
scher Baseball. Ob der Klassiker 
„Touch“ oder die aktuelle Serie 
„Ace of Diamond“, nicht wenige 
bekannte Manga drehen sich um 
eines der Lieblingshobbys japani-
scher Männer. Am heutigen Abend 
haben wir die Gelegenheit in diese 
Welt hineinzuschnuppern, indem 
wir ein Spiel der Yomiuri Giants, 
dem FC Bayern der japanischen 
Baseballliga, besuchen. Im größten 
Stadion Japans, dem Tokyo Dome, 
erleben wir die Hingabe der japani-
schen Fans, wenn sie ihre Mann-
schaft anfeuern und mit etwas 
Glück können wir sogar einige 
Homeruns bestaunen. 

Rainbowbridge und Venus Fort 
Nachmittags gehen wir entlang der 
Promenade des einzigen Sand-
strandes von Tokyo zum Gebäude 
von Fuji-Terebi. Du hast das Finale 
von Digimon gesehen, dann erwar-
tet dich ein kleines „Aha“-Erlebnis. 
Dieses wird sich fortsetzen, wenn 
wir uns ein wenig umschauen und 
die Rainbowbridge in ihrer vollen 
Schönheit, aber auch den Tokyo 
Tower bestaunen. Anschließend 
geht es weiter zum Toyota Show-
case und zur Venus Fort, wo wir 
schnell merken, dass es in Odaiba 
neben zahlreichen Sehenswürdig-
keiten auch tolle Orte mit Mitmach-
aktivitäten gibt. Im Venus Fort, 
einer der ungewöhnlichsten Shop-
pingmeilen der japanischen Haupt-
stadt, existiert auch in Tokyo ein 
Hauch von Venedig. Im Toyota 
Showcase können wir neben Autos 
wie der „Emeraude“ und der „Cal-
dina“ (die Namen kommen einigen 
sicher bekannt vor ^^) schon heute 
die automobile Technik von morgen 
beobachten und ausprobieren. Ein 
Spaziergang vorbei am Riesenrad, 
wir kennen es aus dem Bleach-
Movie „A middle of nowhere“, wird 
sich bestimmt lohnen, da dieser als 
heißer „Dating spot“ der Verliebten 
bekannt ist, also nichts wie hin! 

Willkommen Zuhause – die erste 
Nacht in der Gastfamilie 
Am späten Sonntagnachmittag (je 
nach Reisetermin auch Montag-
nachmittag nach dem Business-
Knigge) ist es dann soweit – wir 
holen unsere Koffer aus dem Hotel 
und treffen endlich unsere Gastfa-
milien für die restliche Reise. Alex 
ist nervös, da er fürchtet seine 
Gastfamilie nicht zu erkennen. Ich 
habe vorher schon ein Foto be-
kommen und erkenne sofort das 
Vierergespann und auch Alex wird 
von seiner „Familie“ erkannt. Ende 
gut alles gut.  

15. Tag – O-Tōsan und O-Kāsan 
– die Sprachschule beginnt 
Ein Gedanke jagt mich morgens 
regelrecht aus dem Bett: Ob die 
hier wohl auch zum Frühstück Sus-
hi essen? Darüber hatte ich noch 
gar nicht nachgedacht…! Erst am 
Frühstückstisch bin ich dann beru-
higt – Toast, Reis, Suppe, Obst und 
Gemüse, fast wie zu Hause! Von 
Aiko und Kei, den beiden Kindern, 
lerne ich dann auch gleich meine 
ersten japanischen Wörter: „O-
Tōsan“ heißt Vater und „O-Kāsan“ 
Mutter. Gar nicht so einfach. Ein 
Glück, dass der Salat wenigstens 
„Sarada“ heißt. Verhungern muss 
ich nun schon nicht mehr. In der 
Sprachschule lernen wir als erstes, 
uns zu begrüßen. Hoppla – da hab 
ich gestern Abend anscheinend 
was falsch gemacht. Gott sei Dank 
nimmt man uns „Gaijin“ das dann 
aber wohl doch nicht so übel. 

Business as usual 
Nach dem Sprachkurs treffen wir 
Reiseleiter-san wieder. Unsere 
Gelegenheit nach Tipps und Tricks 
zum schnelleren Japanisch Lernen, 
sowie im Umgang mit unserer 
Gastfamilie zu fragen. Nachmittags 
beim Business-Knigge lernen wir 
noch einiges, womit wir uns dann in 
wenigstens ein paar Situationen 
nicht mehr daneben benehmen – 
wenn ich das nur ein paar Tage 
früher schon gewusst hätte. Ein 
Glück, dass es meine Gastfamilie 
gewohnt ist, Ausländer bei sich 
aufzunehmen. 

Ungeduldig, das Gelernte auszu-
probieren, verabschieden wir uns 
von Reiseleiter-san und gehen ein 
wenig shoppen, denn der ein oder 
andere hat doch tatsächlich das 
Gastgeschenk für unsere Gastel-
tern vergessen, hoppla!  

16. – 19. Tag – Sprachkurs mit 
Pepp 

Auch von Dienstag bis Freitag ha-
ben wir jeden Vormittag Sprach-
schule. Wenn das nur alles nicht so 
kompliziert wäre! Aber allmählich 
ergibt sich uns ein Bild der Gram-
matik. Wenn es doch nur nicht so 
viele Vokabeln gäbe. Von Dienstag 
bis Donnerstag gibt es am Nach-
mittag von der Sprachschule orga-
nisierte Ausflüge und Aktivitäten. 
Unsere Gelegenheit, unser Japa-
nisch im Feldversuch gemeinsam 
mit anderen Sprachschülern aller 
Herrenländer zu testen. Welches 
Programm stattfindet, richtet sich 
nach dem Plan der Sprachschule. 
Aber egal, ob ein Besuch im Kat-
zencafé, ein Einblick in die Shonen 
Jump World oder ein Workshop zur 
Erstellung von Character-Bentos – 
spannend wird es in jedem Fall. 

Endlich Freizeit 
Am Freitag haben wir nach dem 
Unterricht Zeit für uns. Ich habe 
mich gleich einmal mit einigen Mit-
schülern verabredet; nach der 
Schule machen wir uns auf ins 
Broadway im Stadtteil Nakano, 
denn von dem berühmten mehrstö-
ckigen Softeis, das es nur in dieser 
Einkaufspassage gibt, wollte ich 
schon lange probieren. Am Abend 
gehen wir dann in eine Karaokebar 
in Shibuya – denn es wird Zeit für 
eine Feuerprobe, sowohl beim Le-
sen, als auch bei Gesprächen. 
Vielleicht sollte ich mir aber doch 
vorher noch ein paar aufmunternde 
Worte meiner Gastmutter abholen.  

20. Tag – Schulfrei  
Schulfrei = Ausspannen? Wer redet 
hier von Ausspannen?! Bis auf 
Alex, der bei unserem Besuch in 
Nanja Town zu viele Gyoza geges-
sen hat und sich und seinem Ma-
gen für heute Ruhe verordnet hat 
und heute mit seiner Gastfamilie 
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ins Onsen geht, erkundet der Rest 
von uns auf eigene Faust Tokyo 
und Umgebung. 
Während einige von uns heute 
noch einmal zum Shoppen nach 
Akihabara und Ikebukuro fahren, 
oder auch dem örtlichen Pokémon 
Center einen Besuch abstatten, 
werde ich es Alex gleichtun und 
den Tag mit meiner Gastfamilie 
verbringen. Ich bin gespannt, wo es 
wohl hingeht. 

21. Tag – Rückreise (21 Tage) 
od. Freizeit (27 Tage Reise) 
Auf der 21-tägigen Reise geht es 
heute zurück nach Deutschland.  
Im August haben wir noch eine 
Woche Sprachschule und genießen 
einen entspannten Sonntag. Meine 
Gastfamilie gibt sich auch am Wo-
chenende viel Mühe mit mir: wir 
üben „leichte Konversation“ auf 
Japanisch, gehen spazieren und 
ich lerne auch noch Shogi, das 
japanische Schach. Ich habe her-
ausgefunden, dass sie öfter Ver-
wandte in Kobe besuchen, da ha-
ben wir gleich Gesprächsstoff und 
ich schwärme erneut vom guten 
Kobe-Rindfleisch. 

22. – 26. Tag – Sprachkurs 
Es ist Montag. Und vollkommen 
ungewohnt freuen wir uns auf die 
Schule – nun gut, fast alle zumin-
dest. Alex hat es gestern Abend ein 
bisschen beim Karaoke mit seinen 
neuen Freunden aus Tokyo über-
trieben und hat nun Bammel vor 
dem Unterricht, denn er kriegt 
kaum ein Wort raus.  
Auch diese Woche ist am Montag 
nach dem Unterricht Freizeit ange-
sagt und von Dienstag bis Don-
nerstag gibt es das Nachmittags-
programm der Sprachschule. Ich 
bin gespannt, wo es diesmal hin-
geht: Maid Café, die Tokyo Univer-
sität oder ein Workshop für Food-
Replika? 

Noch einmal Freitag 
Am Vormittag haben wir das letzte 
Mal Sprachkurs. Bei der Verab-
schiedung von unseren Lehrern 

kram ich noch mal in meiner Erin-
nerung was Reiseleiter-san gesagt 
hat, um mich ja nicht zu blamieren. 
Die Sorge der letzten Nacht war 
offensichtlich unbegründet und 
unsere Sensei freut sich riesig über 
unser kleines Abschiedsgeschenk. 
Danach ist noch ein letzter Nach-
mittag Freizeit in Tokyo. Alex hat 
uns überredet, gemeinsam zur 
Abschlussfete ins Robot-
Restaurant in Shinjuku zu gehen, 
doch zuvor möchte er noch die 
Asuna-Figur kaufen, die er letzten 
Samstag in Akihabara gesehen 
hatte. Na ob die noch in seinen 
Koffer passt? 

21. & 27. Tag – Mata-ne Japan 
Schwer fällt der Abschied von der 
Gastfamilie. Von meiner Gast-
schwester bekomme ich eine Ori-
gami-Figur und soweit habe ich 
verstanden, dass es eine Schildkrö-
te ist und mir langes Leben und 
Gesundheit bringen soll. Mit Taxi 
und Bahn erreichen wir in kürzester 
Zeit den Flughafen und finden dank 
dem Sprachkurs auch schnell zum 
Check-In.  Da bleibt noch Zeit für 
Last-minute Shopping in den Duty 
Free Shops, dabei finde ich auch 
noch das Japanisch-Lehrbuch von 
dem unsere Lehrerin mir erzählt 
hat. Na da ist für Beschäftigung auf 
dem Flug schon gesorgt. Alex hat 
sich vorgenommen, einen Film 
ohne Untertitel zur Übung zu 
schauen. Ich glaube, ich setz für 
mich die Latte noch nicht so hoch 
an. 
Nun ist es wohl Zeit, Abschied zu 
nehmen – Sayonara, Japan! Wobei 
„sayonara“ ja eigentlich heißt, dass 
man sich etwas länger nicht mehr 
sieht und gerade das hoffe ich nun 
wirklich nicht! Vielleicht sollte ich 
also lieber sagen: „Mata-ne, Japan, 
bis demnächst!“ 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. Maximal  
24 Teilnehmer. Da wir oft viel früher ausge-
bucht sind, rechtzeitig anmelden. 
 

Temperatur, Klima: 
 In Japan sind Frühling und Herbst die bei-
den optimalen Zeitspannen zum Reisen. 
Man beachte aber eine starke Variation 
zwischen dem hohen Norden und den Inseln 
im Süden. Eine kurze Übersicht der Tempe-
raturen (T) und Niederschläge (Regen in 
mm) siehe Ulurus-Klimatabelle. 
 

 
 

 
 
Visum: 
Für die Einreise nach Japan als Tourist, bis 
maximal 90 Tage, ist ein Visum für Deut-
sche, Österreicher, EU-Bürger und 
Schweizer nicht erforderlich. Sie benötigen 
lediglich einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte Einreise-
bestimmungen vor Anmeldung 
ter pass@bct-touristik.com anfragen.  
 
Gesundheit, Impfungen:  
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Der 
Gesundheitsdienst des Auswärtigen Amts 
empfiehlt als sinnvollen Impfschutz: Schutz 
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und Hepa-
titis A. Bei längerem Aufenthalt (über 3 
Monate) wird auch zur Impfung gegen He-
patitis B geraten. Weitere ausführliche In-
formationen erhalten Sie beim Auswärtigen 
Amt direkt oder bei der Botschaft Japans. 
Diese Reise ist leider nicht für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität geeignet. 
 
Besichtigung Kaiserpalast: 
Für die Besichtigung des Kaiserpalastes in 
Kyoto ist eine Sondergenehmigung erforder-
lich, die wir im Vorfeld beantragen müssen. 
Dazu benötigen wir Ihre Reisepasskopien. 
Falls ausnahmsweise keine Innenbesichti-
gung des Kaiserpalastes möglich sein soll-
ten, besuchen wir in Kyoto den Ryoanji-
Garten. 
 
Versicherungen: Wir empfehlen eine Reise-
rücktrittskosten- und eine Auslandskranken-
versicherung.  

Tokyo (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 22.6 5.2 -9.2 50 45 4 
Febr. 24.9 5.6 -7.9 52 60 6 
März 25.2 8.5 -5.6 56 100 9 
April 27.7 14.1 -3.1 63 125 10 
Mai 31.4 18.6 2.2 66 138 10 
Juni 35.7 21.7 8.5 73 185 12 
Juli 37.5 25.2 13 76 126 10 
Aug. 38.4 27.1 15.4 73 148 8 
Sept. 38.1 23.2 10.5 73 180 11 
Okt. 32.6 17.6 -0.5 67 164 9 
Nov. 27.3 12.6 -3.1 61 89 6 
Dez. 23.5 7.9 -6.8 54 46 4 

Kyoto (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 19.9 4 -8.4 68 50 6 
Febr. 22.8 4.5 -8.8 68 66 7 
März 25.7 7.6 -6.5 64 111 10 
April 30.2 13.9 -2.8 63 152 11 
Mai 33.8 18.7 1.6 64 154 10 
Juni 36.8 22.4 6.0 69 248 12 
Juli 38.2 26.5 11.5 72 235 12 
Aug. 38.6 27.7 12.8 69 143 9 
Sept. 37 23.4 8.2 71 203 11 
Okt. 32.2 17.1 1.4 70 112 8 
Nov. 26.9 11.5 -2.1 70 70 7 
Dez. 21.3 6.5 -9.4 70 40 6 

mailto:pass@bct-touristik.com


 

Japan 4 Youth – Advanced Trip 21/27 Tage 

Reisetermine 2024 
24-81420 So, 10. März  – Fr/Sa, 29./30. März Advanced Trip 21 Tage 
24-81421 Mo, 29. Juli  – Sa, 24. August 2024 Advanced Trip 27 Tage 
 

Kurzübersicht „Japan 4 Youth – Advanced Trip 21/27 Tage” 
Mo 01. Tag Abflug ab Frankfurt mit Umstieg nach Osaka.  

Flug Frankfurt – Osaka 
Di 02. Tag Ankunft in Osaka und Transfer zum Hotel in Osaka. 

Übernachtung in Osaka / Kobe 
Mi 03. Tag Besuch des Umeda-Skybuilding, des HEP5, der Doguya-Suji Einkaufspassage und Ota-

Road (Osakas Anime- und Manga Viertel) und des Aquariums oder Schloss von Osaka. 
Übernachtung in Osaka / Kobe 

Do 04. Tag Ausflug Kobe mit Blick vom Rathaus, Besichtigung von Hafen, Erdbebengedenkstätte und 
Chinatown, Besuch einer Sakebrauerei. 

Übernachtung in Osaka / Kobe 
Fr 05. Tag Ausflug nach Himeji mit Besichtigung der Himeji-Burg und der neun Gärten „Koko-en“. 

Übernachtung in Kyoto 
Sa 06. Tag Besichtigung des Kaiserpalastes, Besuch des Nishijin Textilzentrums für eine Kimono-

Modenschau. Besichtigung des Goldenen Pavillons (Kinkakuji). Bummeln durch die Terama-
chi-Shopping Arkaden mit Mangafanshop und dem Nishikimarkt. 

Übernachtung in Kyoto 
So 07. Tag Besichtigung der Nijo-Burg, des Tempels Chion-in und des Kiyomizu-Tempels. Spaziergang 

durch die Gassen des Gion-Viertels. 
Übernachtung in Kyoto 

Mo 08. Tag Ausflug nach Nara zur ersten ständigen Kaiserstadt Japans, Besichtigung des Kofukuji-
Tempels, Todaiji mit dem großen Bronzebuddha und Kasuga-Schreins. 

Übernachtung in Kyoto 
Di 09. Tag Ausflug nach Arashiyama, Tenryuji-Zentempels & sein berühmter Garten, Gang durch die 

Bambuswälder, Besteigung des Iwatayama (Affenberg) und Besuch des Kyoto Film Studio 
Park (Eigamura). 

Übernachtung in Kyoto 
Mi 10. Tag Fahrt ins Ninjadorf Iga Ueno mit Besuch im Ninja Museum. Weiterfahrt nach Nagoya, Besich-

tigung der Nagoya-Burg, anschließend Fahrt zum Ryokan in Nagoya. 
Übernachtung in einem Ryokan in Nagoya 

Do 11. Tag Fahrt mit dem Shinkansen nach Tokyo. Ankunft mittags in Tokyo. Spaziergang durch Asaku-
sa, Bootsfahrt zum Hamarikyu-Garten, Mandarake Mangageschäft, Rundgang durch Shi-
buya, Wanderung nach Harajuku, Hoch auf die Wolkenkratzer von Shinjuku. 

Übernachtung in einem Kapselhotel in Tokyo 
Fr 12 Tag Bummel über den Ameya Yokocho-Markt, Besichtigung des Ueno-Parks und des Akihabara 

Elektronik Viertels. 
Übernachtung in Tokyo 

Sa 13. Tag Ausflug nach Nikko zu den UNESCO Weltkulturerben mit Besichtigung des Rinnoji Tempels, 
des Toshogu-Schreins (Gründer des 250-jährigen Shogunats Regentschaft der Tokugawa), 
des Futarasan-Schreins und des Taiyuin-Mausoleums. 

Übernachtung in Tokyo 



 

Japan 4 Youth – Advanced Trip 21/27 Tage 

So 14. Tag Morgens Besuch der Comiket (Aug., Dez.), der Anime Japan (März), der Tokyo Halloween 
Parade (Okt.) oder Baseballspiel der Tokyo Giants. 
Nachmittags Erkundung der Insel Odaiba mit Strand, Riesenrad (Dating Spot der Verliebten), 
Toyota Showcase und Venus Fort. 
Gastfamilienaufenthalt startet am Sonntag oder Montag 

Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 
Mo 15. Tag Sprachschule, nachmittags Business-Knigge 

Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 
Di 16. Tag Sprachschule + Nachmittagsprogramm der Sprachschule 

Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 
Mi 17. Tag Sprachschule + Nachmittagsprogramm der Sprachschule 

Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 
Do 18. Tag Sprachschule + Nachmittagsprogramm der Sprachschule 

Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 
Fr 19. Tag Sprachschule 

Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 
Sa 20. Tag Freizeit (mit der Gastfamilie) 

Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 
So 21. Tag Morgens Transfer zum Flughafen. Rückflug nach Frankfurt. (21 Tage) 

Freizeit mit der Gastfamilie. (27 Tage) 
Flug Tokyo – Frankfurt (21 T) 
Übernachtung in Tokyo (27 T) Gastfamilie o. Hotel 

Mo 22. Tag Sprachschule 
Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 

Di 23. Tag Sprachschule + Nachmittagsprogramm der Sprachschule 
Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 

Mi 24. Tag Sprachschule + Nachmittagsprogramm der Sprachschule 
Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 

Do 25. Tag Sprachschule + Nachmittagsprogramm der Sprachschule 
Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 

Fr 26. Tag Sprachschule  
Übernachtung in Tokyo  Gastfamilie o. Hotel 

Sa 27. Tag Morgens Transfer zum Flughafen. Tagesrückflug nach Frankfurt 
 
 
 
Hinweis: 
In Nagoya übernachten wir in einem traditionellen Ryokan. In Tokyo erleben wir für eine Nacht ein Kapsel- 
(Capsule-) Hotel. Während des Sprachkurses in Tokyo haben wir zum besseren Lernen die Unterbringung in 
japanischen Gastfamilien vorgesehen. Alternativ ist auch jeweils ohne Mehrkosten eine Hotelunterbringung mög-
lich (bei Übernachtung in einem Doppelzimmer; für Einzelzimmer fallen Zuschläge an) Bitte bei der Anmeldung 
mit angeben. 
  



 

Japan 4 Youth – Advanced Trip 21/27 Tage 

 

Leistungen „Japan 4 Youth – Advanced Trip 21/27 Tage“ 

Flüge  
 Hinflug Frankfurt – Osaka 
 Flug Tokyo – Frankfurt  
 Flughafensteuern BRD 
 Sicherheitsgebühren Deutschland 
 Luftverkehrsabgabe 
 Kerosinzuschlag (Stand 6/2023) 

 
Hotels und Verpflegung 
 Hotelunterbringung in 2 bis 2,5 

Sterne Hotels 
 alle Übernachtungen mit Frühstück 
 Übernachtungen in der Gastfamilie 

mit Halbpension 
 3 Übernachtungen in Osaka/Kobe  
 5 Übernachtungen in Kyoto  
 1 Übernachtung in Nagoya im Busi-

ness-Ryokan 
plus bei 21 Tage Reise 

 10 Übernachtungen in Tokyo 
o 1 Übernachtung im Capsule 

Hotel  
o 2 Übernachtungen im Hotel 
o 7 Übernachtungen in der Gast-

familie (od. Hotel) 
plus bei 27 Tage Reise 

 16 Übernachtungen in Tokyo 
o 1 Übernachtung im Capsule 

Hotel  
o 2 Übernachtungen im Hotel 
o 13 Übernachtungen in der 

Gastfamilie (oder Hotel) 
 
Reiseleitung 
 deutscher Studienreiseleiter des 

Japan4Youth Teams von Ulurus bis 
Tag 15 

 
Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / Bahn 
 Zugfahrt (Fahrt mit dem Hochge-

schwindigkeitszug Shinkansen) 
nach Tokyo 

 Bootsfahrt auf d. Sumida-Fluss 
 
Messebesuch 
 Anime Japan (ehemals Tokyo 

Anime Fair), Comiket  
 Halloween Parade (Oktober) 
 oder Baseballspiel der Giants wäh-

rend der Saison 

Ausflüge 
 Sake-Brauerei 
 Kimono-Show 
 Kaiserpalast Kyoto 
 Kyoto Studio Park (Eigamura) 
 Iwatayama (Affenberg) 
 Tenryuji Bambuswälder 
 Ninja Dorf Iga Ueno 
 
Sprachkurs  
21 Tage Reise 
 Sprachkurs 5 Tage à 4 Stunden 
 Nachmittagsprogramm „Pop Cultu-

re“ an 3 Nachmittagen 
 Japanischer Business-Knigge 
27 Tage Reise 
 Sprachkurs 10 Tage à 4 Stunden 
 Nachmittagsprogramm „Pop Cultu-

re“ an 6 Nachmittagen 
 Japanischer Business-Knigge 
 
Eintrittsgelder / Besichtigungen 

Umeda Skybuilding 
Doguya-Suji Einkaufspassage 
Aquarium o. Schloss Osaka 
Nishijin Textilzentrum 
Goldener Pavillon 
Nijo Burg 
Kiyomizu Tempel 
Chion-in Tempel 
Kofukuji Tempel 
Schatzhalle in Nara 
Todaiji Tempel 
Kasuga Schrein 
Tenryuji Tempel 
Ninja Show 
Nagoya Burg 
Hamarikyu Park 
Ameya Yokocho-Markt 
Ueno Park 
Rinnoji Tempel 
Toshogu-Schrein 
Futarasan-Schrein 
Taiyuin-Mausoleum 
Himeji-Burg & Kokoen-Garten 

 
Sonstiges 
 Gepäcktransfer  
 Informationsmaterial 
 Auslandskrankenversicherung 

Reisepreise & Reisetermine 2024 
Reise Nr. 24-81420 21 Tage 
So, 10. März – Fr/Sa, 29./30. März 
Doppelzimmer  4598 Euro 
Nachtrückflug 29.3. mit Ankunft 24.3. 
 
Reise Nr. 24-81421 27 Tage 
Mo, 29. Juli – Sa, 24. Aug. 2024 
Doppelzimmer  5198 Euro 
 
 
Einzelzimmerzuschlag 
Hotel & Gastfamilie* 21&27 Tage 298 Euro 
nur Hotel** 21 Tage  448 Euro 
nur Hotel** 27 Tage  598 Euro 
*Hotel & Gastfamilie: 12 Übernachtungen im 
Einzelzimmer im Hotel und 7 bzw. 13 Übernach-
tungen in der Gastfamilie. 

**nur Hotel: 19 bzw. 25 Übernachtungen im Einzel-
zimmer im Hotel. 

Falls Sie alleine reisen, können Sie 
½ Doppelzimmer buchen oder ein Einzelzimmer. 
Das halbe Doppelzimmer wird bei Buchung fest 
bestätigt. Gibt es keine weiteren Mitreisenden für 
das halbe Doppelzimmer können Sie das Zimmer 
ohne Mehrkosten alleine benutzen. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Max. Teilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss bis 30 
Tage vor Reise erreicht sein. Da wir oft 
viel früher ausgebucht sind, rechtzeitig 
anmelden. 
 
Empfohlenes Alter: 18-28 Jahre*** 
 
***Teilnahme erst ab 18 Jahren möglich, da der 
Reiseleiter nur bis Tag 15 begleitet. Der Sprach-
schul-Aufenthalt findet ohne Reiseleiter statt. 
Da für Teilnehmer über 28 Jahren keine Jugend-
flugtarife mehr gelten, beträgt der Zuschlag hier 
190 Euro 
 
Die Reisepreise enthalten alle Programme, Eintritte 
& Ausflüge vor Ort (es fallen keine weiteren Kosten 
für Besichtigungen an). 

 

Wichtige Hinweise zum Advanced Trip 
• Für die Verwendung der Unterrichtsmaterialien ist das Lesen-Können von Hiragana notwendig. (Hiragana schreiben zu 

können ist vorteilhaft, aber für den Unterricht nicht vorgeschrieben). Lernkarten bekommt Ihr mit der Anmeldung. 
• Für die Fahrt von eurer Gastfamilie (od. Hotel) zur Sprachschule und private Ausflüge in eurer Freizeit fallen vor Ort 

Fahrtkosten an. 
 



 

Japan 4 Youth – Exkurs Sprachschule 

Willkommen bei Genki JACS! 
 
Die Sprachschule „Genki Japanese and Culture School“ wurde 2004 gegründet und liegt direkt im Herzen 
Tokyos, nur einen Katzensprung vom Bahnhof Shinjuku entfernt. Das speziell auf westliche Schüler ausgerichtete 
Lehrkonzept hat sich bereits als bewährt gezeigt. Seit 2009 wird Genki JACS (mit Standpunkt in Tokyo und 
Fukuoka) unter die Top 5 Sprachschulen der Welt gewählt. 
 
Natürlich seid ihr nicht die einzigen, die sich hier mit der japanischen Sprache beschäftigen. Eure Mitschüler aus 
der ganzen Welt können euch bestimmt schon mal ein paar gute Tipps geben, damit ihr in den ein oder zwei 
Wochen alle Register ziehen könnt. 
 
 
Platz zum Lernen und Surfen 
 
Die Schule hat 6 Klassenzimmer unterschiedlicher Größe und die relativ kleinen 
Gruppen (ca. 2-7 Personen/ Gruppe) bieten genügend Spielraum für eine 
individuelle und persönliche Betreuung. 
 

 
 
In der kleinen Lobby könnt ihr euch mit Tee oder Kaffee versorgen und an 
einem der Tische oder in der gemütlichen Sitzecke Eure im Konbini ergatterten 
Bentos verspeisen. Wer sein Gelerntes noch einmal vertiefen möchte, findet 
sicher auch Platz an einem der extra hierfür gedachten Studiertische. Hier 
könnt ihr zum Beispiel während Unterrichtspausen, an 2 Computern kostenlos 
im Internet surfen, Eure E-Mails checken oder skypen. 
 

 
Die Genki JACS in Tokyo befindet sich nur wenige Minuten zu Fuß von 
Shinjuku, dem geschäftigsten Bahnhof der Welt. Die Schule selbst ist direkt am 
Eingang des Hanazono Schrein gelegen und bietet eine ruhige und entspannte 
Atmosphäre. 
 
 
Japanese Plus Pop Culture – Mehr als nur Sprachunterricht 
 
Euer Sprachkurs vermittelt euch nicht nur Japanischkenntnisse, sondern bringt euch auch die moderne 
japanische Kultur näher, denn jede Woche gibt es neben 20 Japanischstunden dreimal kulturellen Unterricht der 
besonderen Art. Dabei handelt es sich um gemeinsame Ausflüge in Museen, Freizeitparks oder staatliche 
Einrichtungen, wie der Tokyo Universität, aber auch um Workshops (z.B. Bentos machen oder Manga zeichnen). 
Der „Kulturunterricht“ findet nach einem halb-fixen monatlichen Rotationssystem statt.  
Hier findet ihr den beispielhaften Kursplan (Änderungen durch die Sprachschule sind jederzeit möglich!): 
 

Woche 1 Workshop: Food-Replikate Akihabara Waffen-Shop Cosplay 

Woche 2 Katastrophenschutz Zentrum Workshop: Manga zeichnen Maid Café 

Woche 3 Wissenschafts Zentrum Shonen-Jump World Katzen Café 

Woche 4 Nanja Town Workshop: Charakter-Bentos Shimo-Kitazawa Bezirk 

Woche 5 Toyota Themenpark Animationsmuseum Tokyo Universität (Todai) 
 

„Ganbatte kudasai!“ 
(Viel Erfolg) 

 
Übrigens: Der einwöchige Crash-Kurs Japanisch ist Bestandteil des 21-tägigen Advanced Trip im März und Oktober während der 
zweiwöchige Sprachkurs im 27-tägigen Advanced Trip im August zum Programm gehört. Wenn ihr am intensiveren Erlernen der Sprache 
interessiert seid, dann könnt ihr auch 2 – 8-wöchige Anfänger- oder Fortgeschrittenen Sprachkurse in Tokyo oder Fukuoka buchen. Bei 
Interesse schickt uns einfach eine kurze Email. 



 

Japan 4 Youth – Exkurs Gastfamilie 

In Tokyo habt ihr die Möglichkeit, frei zwischen der Übernachtung in einem Hotel oder bei einer japanischen 
Gastfamilie zu wählen. Eine tolle Gelegenheit, das im Sprachkurs Gelernte gleich mal in die Tat umzusetzen! 
 
 
 
Warum eine Gastfamilie? 
 
Der Aufenthalt in einer Gastfamilie ist in jedem Fall ein Erlebnis, denn hier 
bietet sich die einmalige Chance, den Alltag und das ganz normale Leben 
einer japanischen Familie kennenzulernen. Jede Familie hat ihre ganz 
persönlichen Eigenheiten, so dass man schwer von DER „typischen“ 
Gastfamilie sprechen kann. Einen Punkt haben aber doch alle gemeinsam, 
nämlich das Interesse an anderen Ländern und Kulturen. 
 
Was man beachten sollte… 
 
Wer in einer Gastfamilie wohnt, sollte sich bewusst sein, dass hier einiges anders ist als zu Hause. 
Straßenschuhe bleiben zum Beispiel im Eingangsbereich, im Haus werden Hausschuhe getragen. Viele Häuser 
und Wohnungen haben auch heute noch ein traditionelles, mit Tatami-Matten ausgelegtes Zimmer, welches nur 
mit Socken oder barfuß betreten werden darf. Für die Toilette gibt es meistens extra Slipper, die nur dort getragen 
werden. 

 

Im Allgemeinen wohnt ihr allein in einer Familie, in Ausnahmefällen können 
auch zwei Personen dort untergebracht werden. Geschlafen wird entweder auf 
einem Futon oder in einem normalen Bett. Auch wenn es nicht überall so sein 
muss, mit der Ordnung nehmen es die Japaner manchmal nicht so genau. 
Wundert euch also nicht zu sehr über ein bisschen Unordnung im Haus, das 
gehört hier einfach dazu. 

Gefrühstückt wird zusammen mit der Familie. Ob es dabei traditionell Reis und Miso-Suppe, Toast mit Marmelade 
oder vielleicht Salat und Würstchen gibt, ist ganz unterschiedlich. Essenswünsche sollten im Voraus angegeben 
werden. 

Die Familien sind normalerweise sehr um ihre Gäste bemüht. Sie fühlen 
sich für euch verantwortlich und bleiben meist sogar so lange auf, bis ihr 
abends wieder sicher im Haus seid. Aus Rücksicht darauf solltet ihr deshalb 
nicht zu spät heimkommen. Bei weiteren Anfahrtswegen (je nach Familie 
unterschiedlich), sollte man berücksichtigen, dass die letzten 
Busse/Züge/U-Bahnen gegen 24:00 Uhr fahren. 

Der Aufenthalt in einer Gastfamilie erfordert Offenheit, Flexibilität, Verständnis und Toleranz auf beiden Seiten. 
Mit der entsprechenden Einstellung und einem unvoreingenommenen Blick werdet ihr eine spannende und 
unvergessliche Erfahrung machen! 

Bitte teilt uns bei der Buchung oder bis spätestens 3 Monate vorher mit, ob ihr in Tokyo bei einer Gastfamilie 
leben wollt oder ein Hotel bevorzugt. Wenn ihr euch nicht entscheiden könnt, dann stehen euch unsere 
Mitarbeiter gern beratend zur Seite. 

 



 



 

Highlights dieser Fahrt 

• Comiket Manga-Messe o. 
World Cosplay Summit 

• Abenteuer: Kapsel-Hotel 

• Szeneviertel: 
Shibuya, Harajuku & Co 

• Heiliger Mount Fuji 

• Kamakura: Sitz der Sho-
gune  

• Weltkulturerbe Nikko: 
Tempel und Schreine 

Japan 4 Youth – City Trip 8/11 Tage 

Reiseroute Winter: 
Frankfurt – Tokyo – Kamakura – 
Mount-Fuji – Nikko – Tokyo – 
Frankfurt  
 

Reiseroute Sommer: 
Frankfurt – Tokyo – Mitaka – 
Takao – Tokyo – Nagoya – 
Frankfurt 

Termine Winter 8 Tage 
Inkl. Comiket 
 

26. Dez. 2023 – 02. Jan. 2024 
26. Dez. 2024 – 02. Jan. 2025 
 
Termin Sommer 11 Tage 
Inkl. World Cosplay Summit (WCS) 
 

28. Juli – 07. Aug. 2023 
26. Juli – 05. Aug. 2024 
 
 
 City Trip – Winter – 

1. Tag – Going to Japan 
Unsere Reise beginnt am frühen 
Abend am Flughafen Frankfurt. 
Hier treffen wir unseren Reiseleiter-
san, der uns die ganze Reise über 
begleiten wird. In ungefähr elf 
Stunden bringt uns der Flug be-
quem über Nacht nach Tokyo. 

2. Tag – Tokyo-Feeling 
Da zwischen Deutschland und Ja-
pan sieben Zeitzonen liegen und 
wir gegen die Sonne fliegen, kom-
men wir am nächsten Nachmittag 
in Tokyo an. (Der Rückflug gleicht 
das dann ja wieder aus) Nach un-
serer Ankunft geht es erst einmal in 
unser Hotel. 
Kurz frisch machen und auf in das 
Treiben Tokyos! 
 
Unser Ziel ist das Geschäftsviertel 
Shinjuku mit seinen Wolkenkrat-
zern. Vom 45. Stockwerk des 
Metropolitan Government Buildings 
aus haben wir einen tollen Blick auf 
die Stadt. Das Häusermeer nimmt 
gar kein Ende und bei klarer Sicht 
sieht man in der Ferne den Berg 
Fuji – diesen sehen wir uns an 
einem anderen Tag noch mal aus 
der Nähe an. Wieder unten ange-
kommen, wird einem erst jetzt so 
richtig bewusst, in was für einer 
riesigen Stadt wir uns befinden. 

3. Tag – Tempel und Manga 
Wir starten in Asakusa und besich-
tigen den Sensoji-Tempel, der für 
seinen riesigen, roten Lampion im 
Kaminari-mon (Donnertor) berühmt 
ist. Laut Legende fanden im 7. Jh. 
zwei Fischer eine Kannon-Statue 
im Sumida-Fluss und errichteten ihr 
einen Tempel. Somit ist der Sensoji 
der älteste Tempel von Tokyo. Vor 
dem Tempel, auf der Nakamise, 

gibt es viele kleine Souvenir-
Stände zum Bummeln. 
Weiter geht's auf dem Sumida-
Fluss mit dem Boot von Asakusa 
zum Hamarikyu-Garten. Auf der 
Fahrt, die uns unter vielen bunten 
Brücken hindurchführt, haben wir 
einen wunderschönen Blick auf die 
Skyline. 
Der Hamarikyu-Garten ist die ehe-
malige Parkanlage der Shogune 
und bildet den idealen Zwischen-
stopp zum Luft- und Ruhetanken, 
bevor wir uns wieder ins Getümmel 
stürzen. 
Mit der Tokyo-Metro fahren wir 
sodann nach Shibuya (eines der 
Tokyoter Szene- und Ausgehvier-
tel). Hier sehen wir unter Anderem 
das Mandarake – DAS Manga-
Geschäft Tokyos. Hier gibt es alles 
was das Manga-Herz begehrt, 
günstig und verkauft von Angestell-
ten in Cosplay-Kostümen! 
Weiter geht die „Shopping-Tour“ 
durch Shibuya bis nach Harajuku. 
Hier spätestens sieht man sie, die 
Crazy-teens Japans! 

4. Tag – Kamakura und Fuji-san 
Heute geht es zum ersten Mal raus 
aus der Stadt. Etwas südlich von 
Tokyo liegt Kamakura – die Stadt 
der Shogune. Von hier aus herrsch-
te der Minamoto-Clan von 1180 bis 
1333 über Japan. Hier weiß man 
vor lauter buddhistischen Tempeln 
und schintoistischen Schreinen gar 
nicht, wohin man zuerst gucken 
soll. 
Wir sehen uns als erstes den 
Schrein Tsurugaoka-Hachiman-gu 
an. 1063 gegründet, betete hier 
schon der erste Kamakura-Shogun 
zum Kriegsgott Hachiman. 
Weiter spazieren wir zu dem gro-
ßen, über 13 m hohen, Bronze-
Amida-Buddha. Seit 1498 ein Tsu-

nami den Kotoku-Tempel zerstörte, 
meditiert er unter freiem Himmel.  

Der heilige Berg Fuji 
Jetzt aber auf zum Vulkankratersee 
Ashi in Hakone. Hier bewundern 
wir vom Boot aus den Fuji-san – 
ein absolutes Muss auf jeder Ja-
panreise. Schließlich ist der Fuji-
Vulkan das Nationalsymbol Num-
mer Eins! Seine Flanken sind fast 
symmetrisch und ähneln dem japa-
nischen Schriftzeichen für die Zahl 
Acht. Diese Form verheißt Glück 
und Wohlstand. 
Vom beeindruckenden Schwefeltal 
Owakudani aus hat man eine fa-
belhafte Sicht auf den Fuji. Was für 
eine Aussicht!  
Die dunklen Eier aus den Quellen 
sollen übrigens für ein langes und 
gesundes Leben sorgen. 

5. Tag – Nikko – die 3 Affen 
Wieder geht es in die Umgebung – 
diesmal nach Norden, zum 
UNESCO Weltkulturerbe nach Nik-
ko. Hier lag vom 17. bis zum 19. 
Jh. das kulturelle Zentrum des To-
kugawa Shogunats.  
„Sage nicht „herrlich“, bevor du 
nicht Nikko gesehen hast“ sagt ein 
japanisches Sprichwort. 
Aber wo fangen wir nur an? 
Der Toshogu-Schrein ist dem Be-
gründer des Tokugawa-Shogunats, 
Tokugawa Ieyasu gewidmet. 
Den Pferdestall des Gebäude-
Komplexes ziert die berühmte 
Schnitzerei der drei Affen, die sich 
jeweils die Augen, die Ohren und 
den Mund zuhalten. Sie symbolisie-
ren die buddhistische Lehre „nichts 
sehen, nichts hören, nichts sagen“. 
Weiter zum Rinnoji-Tempel. Hier 
befindet sich neben beeindrucken-
den Buddha-Statuen auch das 
Tayuin, das Mausoleum des Sho-
guns Tokugawa Iemitsu. Er sorgte 
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1633 dafür, dass sich Japan für 
235 Jahre vor dem Ausland ver-
schloss. 
Der Futarasan-Schrein beeindruckt 
mit seinem bronzenen Torii und der 
rot lackierten Bogenbrücke. Im 
Futarasan befindet sich auch eine 
„Geister-Laterne“ vor der sich, laut 
Legende, schon so mancher Samu-
rai nachts so sehr erschreckt hat, 
dass er die Lampe mit dem 
Schwert attackierte. 
Zurück in Tokyo erwartet uns eine 
ganz besondere Nacht. Wir schla-
fen in einem Kapsel-Hotel! 
Aber keine Angst, die kleine Ein-
Personen-Kapsel beinhaltet alles 
was man braucht – sogar einen 
Fernseher. Das Bad wird gemein-
schaftlich genutzt. 

6. Tag – Comiket und Odaiba 
Heute kommt das Muss für jeden 
Fan der japanischen Pop- und 
Manga-Kultur: Wir fahren nach 
Odaiba zur Comiket! 
Dieser Comic Market ist die größte 
Manga-Messe der Welt. Sie lässt 
sich nicht mit europäischen Messen 
und Anime-Conventions verglei-
chen. Nicht nur Verlage sind vertre-
ten, sondern auch über 20.000 
Dojinshi (Fan-Art)-Zirkel. Es ist fast 
wie auf einem Flohmarkt. Viele 
große Zeichner hatten hier ihr De-
büt. Eine der Hauptattraktionen ist 
die Cosplay-Terasse, auf der die 
Cosplayer für Fotos posieren. Wer 
möchte, kann nach Anmeldung 
selber mitmachen. Umgezogen 
wird sich jedoch erst auf der Comi-
ket im Umkleideraum. Hier gibt es 
die tollsten Kostüme überhaupt zu 
sehen! 
Der Andrang ist groß: 500.000 
Fans bewundern in zwei Tagen 
Manga, Anime, Dōjinshi, Fanartikel 
und und und. 
Wo wir schon mal auf der künstli-
chen Insel sind, verbringen wir den 
Nachmittag, nach einem Strand-
spaziergang, weiterhin in der futu-
ristisch-romantischen Welt von 
Odaiba. 
Beim Shoppen im Venus-Fort – 
einer der ungewöhnlichsten Shop-
ping Malls Japans – kommt man 
sich vor wie in der Disney-Variante 
von Venedig.  

Im Toyota Showcase können 
Technikbegeisterte nicht nur Autos 
wie den „Emeraude“ oder den 
„Caldina“ bestaunen, sondern auch 
die künftige Automobiltechnik be-
obachten und ausprobieren. 
Von einem der größten Riesenrä-
der der Welt – 115 m hoch – hat 
man einen tollen Blick auf die 
Rainbow-Bridge, den Hafen und 
den „TokyoTower“ (japanischer 
Eiffelturm).  
Ein schöner Jahresabschluss! 
Nur noch eine Party-Location aus-
suchen für heute Abend… 

7. Tag – Frohes Neues Jahr 
Morgens ist erstmal Ausschlafen 
angesagt – das japanische Neujahr 
verbringt man ruhig. Wer sich auf-
raffen kann (und möchte), wandert 
später über den Ameya-Yokocho-
Markt. Hier kann man etwas güns-
tiger shoppen. Fehlen eventuell 
noch Mitbringsel für Zuhause? 
Heute ist die Chance für letzte Ein-
käufe. Danach spazieren wir durch 
den angrenzenden Ueno-Park – 
Tokyos über hundert Jahre alten 
Stadtpark. Hier liegt auch der be-
rühmte Ueno-Zoo. Der Kanei- 
Tempel nebenan dient den Wildge-
hegen im Park als schöne, „geborg-
te“ Kulisse. 
Jetzt kommen sowohl die Technik- 
und Computer-Fans, als auch die 
Anime- und Manga-Begeisterten 
voll auf ihre Kosten: Wir fahren 
nach Akihabara. 
Hier warten Animate, Gamecenter, 
viel-stöckige Department Stores 
wie das Gamers Honten, mit Zeit-
schriften, Manga, Dōjinshi, Art-
books, DVDs, Videospielen, Mo-
dellbausätzen, Goods und Trading 
Cards. Neben unzähligen Geschäf-
ten, mit den neuesten Elektronikar-
tikeln, gibt es auch Läden mit ge-
brauchten DVDs und Blue Rays. 
Nach all dem Einkaufen setzen wir 
uns zur Stärkung entspannt in ei-
nes der berühmt-berüchtigten 
medo-kissa (Maid-Café), in denen 
die Bedienungen im Stil der Viktori-
anischen Zeit bedienen und auch 
so gekleidet sind. 

8. Tag – Mata-ne Japan 
Der Tag des schmerzlichen Ab-
schieds ist gekommen.  
Wir fliegen wieder nach Frankfurt. 
Noch einmal aus dem Flugzeug-
fenster winken… Aber wer einmal 
mit dem Japan-Fieber angesteckt 
ist, der kommt zurück! 
Wir sagen also „nihon, mata-ne“ – 
„Bis bald Japan“! 

City Trip – Sommer – 

Tage 1 – 3 
Programm wie City Trip – Winter. 

4. Tag – Berggeister auf dem 
Takao und heiße Quellen 
Nachdem wir die Nacht im Kapsel-
hotel verbracht haben, machen wir 
uns auf zum Tengu-Berg Takao. 
Der Takao-san ist für seine Berg-
geister, die Tengu, bekannt. Kurz 
unter der Spitze des 599m hohen 
Berges liegt der Yakuo-in, ein 
Tempel, der diesen Tengu geweiht 
ist. Angeblich haben die Tengu 
früher junge Kinder entführt und 
diese zu starken Kriegern ausge-
bildet. Bevor wir jedoch auf den 
Berg gehen, schauen wir uns kurz 
im 599 Takao Museum an, welche 
Tiere und Pflanzen es in Japan und 
vor allem auf dem Tengu-Berg gibt. 
Fledermäuse, Wildschweine, Affen 
und unzählige Schmetterlinge – 
das klingt doch schon mal ganz 
gut. Zur Entspannung der Muskeln 
machen wir auf dem Rückweg noch 
einen Stop in einer heißen Quelle, 
dem berühmten Onsen vom Takao. 

5. Tag – Akihabara! 
Heute geht es schließlich nach 
Akihabara – dem Mekka für alle 
Elektronikfans! Hier gibt es die 
meisten Hi-Tech-, Manga- und 
Animegeschäfte in Tokyo. Neben 
unzähligen Läden, mit den neues-
ten Elektronikartikeln, findet man 
auch Geschäfte mit gebrauchten 
DVDs und Blue Rays. Nach all dem 
Einkaufen setzen wir uns zur Stär-
kung entspannt in eines der be-
rühmt-berüchtigten medo-kissa 
(Maid-Café), in denen die Bedie-
nungen im Stil der Viktorianischen 
Zeit bedienen und auch so geklei-
det sind. Ein prima Viertel, um auch 
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noch den Rest des Tages zu ver-
bringen!  

6. Tag – Auf Hayao Miyazakis 
Spuren: Studio Ghibli 
Etwas ganz Besonderes erwartet 
uns heute: wir fahren nach Mitaka, 
denn dort befindet sich das Muse-
um vom Ghibli Studio. Bereits das 
Miniaturmodell des Badehauses 
aus Chihiros Reise ins Zauberland 
am Eingang ist großartig. Drinnen 
folgt eine Ausstellung zur Animati-
on an sich, es gibt einen Ghibli-
Minifilm, den man nur dort sehen 
kann, den Roboter aus Laputa auf 
dem Dach und wechselnde Aus-
stellungen zu den Filmen. Allein 
das Gebäude ist wie aus einem 
Anime entsprungen. 
 
Den Nachmittag verbringen wir 
dann in Nakano. Das Broadway ist 
Tokyos 2. Animeviertel und hier 
gibt es noch so einige interessante 
Geschäfte zu entdecken. Unser 
Tipp? Das mehrstöckige Softeis 
aus einem Laden, wo selbst viele 
Stars sich ein Eis holen, wenn sie 
in Tokyo zu Gast sind. 

7. Tag – Blick in die Zukunft 
Heute wird es futuristisch-
romantisch: Wir tauchen ein in die 
Welt von Odaiba! Schon bei unse-
rem ersten Stopp kommen wir aus 
dem Staunen nicht mehr raus, 
denn hier befinden wir uns in der 
atemberaubenden Welt des 
Miraikan – des Nationalmuseums 
für Entwicklungswissenschaften 
und Innovation. Wer sich hier ein-
mal umgesehen hat, der ist in Sa-
chen Wissenschaft und Zukunfts-
technologie wirklich auf dem neu-
esten Stand der Dinge. In der Ro-
bot World begegnen uns zum Bei-
spiel der humaoide Roboter ASIMO 
oder der süße „Paro“, ein Roboter 
in Form einer kleinen Babyrobbe, 
der für therapeutische Zwecke ein-
gesetzt wird. Darüber hinaus geht 
es um die Themen Erde, Umwelt, 
Weltraum und und und. Auch die 
Gestaltung der Ausstellungsräume 
ist irgendwie futuristisch – ein völlig 
anderes Museum zum Anfassen 
und Mitdenken. 
Danach entspannen wir uns 
erstmal beim Shoppen im Venus 

Fort. Hier kommt man sich vor wie 
in der Disney-Variante von Vene-
dig. 
Im Toyota Showcase können 
Technikbegeisterte nicht nur Autos 
wie den „Emeraude“ oder den 
„Caldina“ bestaunen, sondern auch 
die künftige Automobiltechnik be-
obachten und ausprobieren. 
Von einem der größten Riesenrä-
der der Welt – 115 m hoch – hat 
man einen tollen Blick auf die 
Rainbow-bridge, den Hafen und 
den „TokyoTower“ (japanischer 
Eiffelturm).  
Wer möchte, kann mit Reiseleiter-
san die Rainbow Bridge nach Ein-
bruch der Dunkelheit erkunden. 
Hier lassen sich super Fotos ma-
chen und die Aussicht ist gigan-
tisch! 

8. Tag – Von Tokyo bis Nagoya 
Am Morgen heißt es erstmal auf 
zum Ameya-Yokocho-Markt, kurz 
„Ameyoko“. Der Name bedeutet in 
etwa „Gasse der Süßigkeiten-
läden“, allerdings kann man das 
„Ame“ auch als Abkürzung für 
„Amerika“ ansehen. Nach dem 2. 
Weltkrieg befand sich hier nämlich 
ein reger Schwarzmarkt, auf dem 
sehr viele amerikanische Produkte 
verkauft wurden. Eigentlich weiß 
man gar nicht, wohin man zuerst 
gucken soll: Süßes, Handtaschen, 
Kleidung, Kosmetik, Lebensmittel… 
hier gibt es alles was man braucht 
oder auch nicht! Danach geht es 
weiter ins Ueno-Viertel, sowas wie 
das altstädtische Zentrum im nörd-
lichen Tokyo. Wir spazieren durch 
den Ueno-Park – Tokyos über hun-
dert Jahre alten Stadtpark. Hier 
liegt auch der berühmte Ueno-Zoo. 
Der Kanei- Tempel nebenan dient 
den Wildgehegen im Park als 
schöne, „geborgte“ Kulisse. 
Den Nachmittag haben wir Freizeit 
für uns. Wir können noch tolle Orte 
besuchen oder uns von unseren 
Lieblingsplätzen verabschieden, 
denn am Abend geht es dann mit 
dem Shinkansen in Richtung Na-
goya, wo wir übernachten werden. 

9. Tag – World Cosplay Summit 
Nun ist er da, der Tag auf den wir 
alle gewartet haben: Willkommen 
zum World Cosplay Summit. Heute 

dreht sich alles rund ums Thema 
Cosplay! Begonnen hat die Er-
folgsstory des WCS im Herbst 
2003, als der Fernsehsender Aichi 
TV ein Programm mit dem Titel – 
„Manga wa sekai no kyoutsuu-go 
(Manga – Die gemeinsame Spra-
che der Welt)“ ins Leben rief. Auf 
diese Weise hoffte man, durch die 
japanische Jugendkultur des Man-
ga und Anime den internationalen 
Austausch zu fördern. Mit Erfolg. 
Was am Anfang mit der Einladung 
von 5 Cosplayern aus den Ländern 
Italien, Frankreich und Deutschland 
in einem Hotel in Nagoya begann, 
ist heute eine Großveranstaltung 
mit Parade und Cosplay Weltmeis-
terschaft geworden, bei dem 2009 
15 und 2017 bereits 34 verschie-
dene Länder gegeneinander ange-
treten sind. Die Osu Parade, die wir 
uns heute anschauen, gab es übri-
gens 2006 zum ersten Mal. Auch 
hier nehmen jedes Jahr mehr 
Cosplayer teil und es ist damit das 
größte Cosplay-Gathering der Welt 
geworden. Hoffentlich bekommen 
wir einen guten Platz um viele, 
viele Fotos zu schießen, so eine 
Menge fantastischer Kostüme gibt 
es schließlich nicht jeden Tag auf 
einem Fleck zu sehen! 

10. Tag – Nagoya: Championship 
oder Burgromantik 
Nach der aufregenden Parade ges-
tern geht es heute spannend wei-
ter, denn heute findet der World 
Cosplay Championship statt. Die 
besten Cosplayer aus über 
30 Ländern streiten um den Titel 
des Weltmeisters! Da will natürlich 
am liebsten jeder zuschauen und 
die Nachfrage nach Karten ist ent-
sprechend hoch. Sollte es vor-
kommen, dass mal keine Karten 
zur Hand sind, ist das aber auch 
kein Grund zur Trauer, denn dann 
machen wir eine Reise durch die 
Vergangenheit und finden uns an-
schließend im herrlichen Schloss 
von Nagoya wieder. Dessen Ur-
sprünge gehen zurück bis ins Jahr 
1525 und während der Edo-Zeit 
war hier das Zentrum einer der 
wichtigsten Burgstädte Japans. Ihr 
werdet auch schon von weitem die 
glitzern goldenen Shachi – Fabel-
wesen in Form eines Fisches – auf 
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den Dachgiebeln bewundern kön-
nen. Im Anschluss begeben wir uns 
in die Welt der Mythen und Legen-
den, wenn wir den Atsuta-Schrein 
besichtigen. Angeblich soll hier 
eine der kaiserlichen Reichsinsig-
nien, das Schwert Kusanagi-no-
tsurugi, aufbewahrt werden. Da 
dieses aber top secret ist, darf es 
niemand außer Kaiser und hoch-
rangiger Priester sehen… 

11. Tag – Mata-ne Japan 
Der Tag des Abschieds ist gekom-
men. Wir fliegen wieder nach 
Frankfurt. Aber wer einmal mit dem 
Japan-Fieber angesteckt ist, der 
kommt zurück! Wir sagen also 
„nihon, mata-ne“ – „Bis bald Ja-
pan“! 
 

Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. Maximal  
24 Teilnehmer. Da wir oft viel früher ausge-
bucht sind, rechtzeitig anmelden. 
 
Temperatur, Klima 
In Japan sind Frühling und Herbst die bei-
den optimalen Zeitspannen zum Reisen. 
Man beachte aber eine starke Variation 
zwischen dem hohen Norden und den Inseln 
im Süden. Eine kurze Übersicht der Tempe-
raturen (T) und Niederschläge (Regen in 
mm) siehe Ulurus-Klimatabelle. 
 

 

 
Visum: Für die Einreise nach Japan als 
Tourist, bis maximal 90 Tage, ist ein Visum 
für Deutsche, Österreicher, EU-Bürger und 
Schweizer nicht erforderlich. Sie benötigen 
lediglich einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Bürger anderer Nationalitäten bitte Einreise-
bestimmungen vor Anmeldung un-
ter pass@bct-touristik.com anfragen.  
 
Gesundheit, Impfungen: Impfungen sind 
nicht vorgeschrieben. Der Gesundheits-
dienst des Auswärtigen Amts empfiehlt als 
sinnvollen Impfschutz: Schutz gegen Teta-
nus, Diphtherie, Polio und Hepatitis A. Bei 
längerem Aufenthalt (über 3 Monate) wird 
auch zur Impfung gegen Hepatitis B gera-
ten. Weitere ausführliche Informationen 
erhalten Sie beim Auswärtigen Amt direkt 
oder bei der Botschaft Japans. Diese Reise 
ist leider nicht für Personen mit einge-
schränkter Mobilität geeignet. 
 

Versicherungen: Wir empfehlen eine Reise-
rücktrittskosten- und eine Auslandskranken-
versicherung. 
 

 

Reisetermine City Trip 8 Tage – Winter Comiket 
23-81446 Di, 26. Dez. 2023  – Di, 02. Jan. 2024 City Trip mit Besuch der Comiket 8 Tage 
24-81446 Do, 26. Dez. 2024  – Do, 02. Jan. 2025 City Trip mit Besuch der Comiket 8 Tage 
 

Kurzübersicht „Japan 4 Youth – City Trip 8 Tage” – Winter Comiket 
26.Dez 01. Tag Abflug ab Frankfurt. 

Flug Frankfurt – Tokyo 
27.Dez 02. Tag Ankunft am Nachmittag in Tokyo. Transfer zum Hotel. Erster Stadtrundgang. Hoch auf die 

Wolkenkratzer von Shinjuku. 
Übernachtung in Tokyo 

28.Dez 03. Tag Spaziergang durch Asakusa, Bootsfahrt zum Hamarikyu-Garten, Rundgang durch Shibuya, 
Wanderung nach Harajuku. 

Übernachtung in Tokyo 
29.Dez 04.Tag Ausflug nach Kamakura: Besichtigung Hasedera Tempel und Großer Buddha. Hakone Nati-

onalpark: mit dem Owakudani Schwefeltal & Bootsfahrt auf dem Ashi-See. 
Übernachtung in Tokyo 

30.Dez 05. Tag Ausflug nach Nikko: Rinnoji-Tempel, Taiyuin-Mausoleum, Toshogu-Schrein und Futarasan-
Schrein. 

Übernachtung in einem Capsule-Hotel in Tokyo 
31.Dez 06.Tag Besuch der Comiket Manga-Messe. Nachmittags Erkundung der Insel Odaiba mit Strand, 

Riesenrad, Toyota Showcase und Venus Fort. 
Übernachtung in Tokyo 

01.Jan 07.Tag Morgens Freizeit (Neujahr), Bummel über den Ameya Yokocho-Markt, Besichtigung des 
Ueno-Parks und des Akihabara Elektronikviertels, Mandarake Mangageschäft. 

Übernachtung in Tokyo 
02.Jan 08.Tag Transfer zum Flughafen, Tagesrückflug nach Frankfurt. 

  

Tokyo (Honshu) 
 Tmax mitl.Temp Tmin rel.Feuchte Rmm Tage>1mm 
Jan. 22.6 5.2 -9.2 50 45 4 
Febr. 24.9 5.6 -7.9 52 60 6 
März 25.2 8.5 -5.6 56 100 9 
April 27.7 14.1 -3.1 63 125 10 
Mai 31.4 18.6 2.2 66 138 10 
Juni 35.7 21.7 8.5 73 185 12 
Juli 37.5 25.2 13 76 126 10 
Aug. 38.4 27.1 15.4 73 148 8 
Sept. 38.1 23.2 10.5 73 180 11 
Okt. 32.6 17.6 -0.5 67 164 9 
Nov. 27.3 12.6 -3.1 61 89 6 
Dez. 23.5 7.9 -6.8 54 46 4 

mailto:pass@bct-touristik.com
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Leistungen „Japan 4 Youth – City Trip 8 Tage“ 
Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Tokyo 
 Rückflug Tokyo – Frankfurt  
 Flughafensteuern BRD 
 Sicherheitsgebühren Deutsch-

land 
 Kerosinzuschlag (Stand 6/2023) 
 
Hotels und Verpflegung 

City Trip – Winter 
 Hotelunterbringung in 2 bis 2,5 

Sterne Hotels 
 5 Übernachtungen in Tokyo 
 1 Übernachtung in Tokyo im 

Kapsel-Hotel 
 Übernachtung mit Frühstück 
 
Reiseleitung 
 deutscher Studienreiseleiter der 

Ulurus GmbH 
 
Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / 

Bahn 
 Fahrt mit dem Reisebus in den 

Hakone-Park und nach Kama-
kura 
 

Sonstiges 
 Gepäcktransfer  
 Informationsmaterial 
 Auslandskrankenversicherung 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
 Eintrittsgelder Tokyo: 

Sensoji-Tempel 
Hamarikyu-Garten 
Ueno Park 

 

 Eintrittsgelder Nikko & Kamakura: 
Toshogu-Schrein 
Rinnoji-Tempel 
Taiyuin-Mausoleum 
Futarasan-Schrein 
Hasedera Tempel 
Kotoku-Tempel 
Großer Buddha 

 
Ausflüge 
 Bootsfahrt auf d. Sumida-Fluss 
 Bootsfahrt auf dem Ashi-See  
 Owakudani Schwefeltal 
 Comiket Manga-Messe 
 
 

Reisepreis & Termin 2023/2024 
Reise Nr. 23-81446 8 Tage 
Di, 26. Dez. 2023 - Di, 2. Jan. 2024 
Doppelzimmer 2498 Euro 
 
Reisepreis & Termin 2024/2025 
Reise Nr. 24-81446 8 Tage 
Do, 26. Dez. 2024 - Do, 2. Jan. 2025 
Doppelzimmer 2698 Euro 
 
 
Einzelzimmerzuschlag 
(sofern gewünscht ) 198 Euro 
 
Falls Sie alleine reisen, können Sie 
½ Doppelzimmer buchen oder 1 Einzelzim-
mer. Das halbe Doppelzimmer wird bei 
Buchung fest bestätigt. Gibt es keine weite-
ren Mitreisenden für das halbe Doppelzim-
mer können Sie das Zimmer ohne Mehrkos-
ten alleine benutzen. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Max. Teilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. 
Da wir oft viel früher ausgebucht 
sind, rechtzeitig anmelden. 
 
Empfohlenes Alter: 16-28 Jahre 
 
Da für Teilnehmer über 28 Jahren 
keine Jugendflugtarife mehr gelten, 
beträgt der Zuschlag hier 190 €. 

 
 

Kapsel-Hotel: 
Die ersten Kapsel Hotels entstanden in Tokyo in den 1970er Jahren. Heute gibt es sie in allen größeren 
Städten Japans. Die bienenstockartigen "Capsule-Hotels" stellen eine günstige und platzsparende Alterna-
tive zu den normalen Hotels dar. Sie werden vor allem von männlichen Pendlern genutzt, denen es für die 
Heimfahrt zu spät oder zu feucht-fröhlich geworden ist. Es gibt inzwischen aber auch spezielle Schlafberei-
che nur für Frauen. Die Schlaf-Kapseln variieren je nach Hotel in Größe und Ausstattung. Meist messen 
sie ca. 2m2 Grundfläche und 1,20m Höhe. Matratze, Bettzeug, Fernseher und Radio gehören zur Grund-
ausstattung. Das Bad wird gemeinschaftlich genutzt und für die Verpflegung stehen Getränke- und Snack-
automaten zur Verfügung. 
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Reisetermine Sommer City Trip 11 Tage – Tokyo Cosplay Summit 

Termin 2023 
23-81445 Fr, 28. Juli 2023  – Mo, 07. Aug. 2023 City Trip  11 Tage 

Termin 2024 
24-81445 Fr, 26. Juli 2024  – Mo, 05. Aug. 2024 City Trip  11 Tage 

Kurzübersicht „ Japan 4 Youth – Sommer City Trip 11 Tage” – Nagoya Cosplay Summit 
 
Fr 1. Tag Flug von Frankfurt (via Helsinki, via Taipei oder Hongkong) nach Tokyo. 

Flug von Frankfurt nach Tokyo 
Sa 2. Tag Ankunft in Tokyo. Transfer zum Hotel. Rundgang zur ersten Orientierung. 

Übernachtung in Tokyo 
So 3. Tag Spaziergang durch Asakusa, Bootsfahrt zum Hamarikyu-Garten, Mandarake Mangageschäft, 

Rundgang durch Shibuya, Wanderung nach Harajuku. 
Übernachtung in Tokyo 

Mo 4. Tag Ausflug zum Tengu-Berg Takao, 599 Naturmuseum, Seilbahn- oder Sesselliftfahrt, Bergtempel 
Yakuo-in, Bergwanderung. und Onsen (Thermalbad). 

Übernachtung in Tokyo 
Di 5. Tag Akihabara Elektronikviertel. Abends hoch auf die Wolkenkratzer von Shinjuku. 

Übernachtung in Tokyo 
Mi 6. Tag Vormittags Besuch im Ghibli Museum zu den Werken von Hayao Miyazaki, dem Schöpfer von 

„Mein Nachbar Totoro“ und Oscar-Preisträger „Chihiros Reise ins Zauberland“. Nachmittags 
Besuch im Nakano-Broadway, Tokyos 2. Zentrum für Manga- und Animekultur. 

Übernachtung in Tokyo 
Do 7.Tag Odaiba mit Strand, Miraikan Wissenschaftsmuseum, Riesenrad, Toyota Showcase, Venus 

Fort und Gundam Statue. Bummel über die Rainbow Bridge. 
Übernachtung in Tokyo 

Fr 8. Tag Bummel über den Ameya Yokocho-Markt, Besichtigung des Ueno-Parks. Freizeit. Abends 
Transfer mit Shinkansen nach Nagoya. 

Übernachtung in Nagoya 
Sa 9.Tag World Cosplay Summit – Osu Cosplay Parade. 

Übernachtung in Nagoya 
So 10.Tag World Cosplay Summit – Championship oder Nagoya Castle & Atsuta Schrein. 

Übernachtung in Nagoya 
Mo 11.Tag Transfer zum Flughafen, Tagesrückflug nach Frankfurt. 
 
  



 

Japan 4 Youth – City Trip 8/11 Tage 

Leistungen „ Japan 4 Youth – City Trip 11 Tage“ 
Flüge 
 Hinflug Frankfurt – Tokyo 
 Rückflug Nagoya – Frankfurt  
 Flughafensteuern BRD 
 Sicherheitsgebühren Deutsch-

land 
 Kerosinzuschlag (Stand 6/2023) 
 
Hotels und Verpflegung 
 Hotelunterbringung in 2 bis 2,5 

Sterne Hotels 
 5 Übernachtungen in Tokyo 
 1 Übernachtung in Tokyo im 

Kapsel-Hotel 
 3 Übernachtungen in Nagoya  
 Übernachtung mit Frühstück 
 
Reiseleitung 
 Deutscher Studienreiseleiter des 

Japan4Youth Teams von Ulurus  
 
Transfers 
 Transfers mit Bus / Metro / 

Bahn 
 Fahrt mit Shinkansen nach 

Nagoya 
 

Sonstiges 
 Gepäcktransfer  
 Informationsmaterial 
 Auslandskrankenversicherung 

Eintrittsgelder / Besichtigungen 
 Tokyo: 

Ghibli Museum 
Nakano Broadway 
Sensoji-Tempel 
Hamarikyu-Garten 
Ueno Park 
TMGB Aussichtsetage 
Yakuo-in Tempel 
599 Takao Museum 
Miraikan Museum 

 

 Eintrittsgelder Nagoya: 
World Cosplay Championship 
oder 
Nagoya Burg 
Atsuta Schrein 

 
Ausflüge 
 Bootsfahrt auf d. Sumida-Fluss 
 Seilbahn- oder Liftfahrt auf den 

Takao 
 Bergwandern (Takao) 
 Onsen (Thermalquelle) 
 World Cosplay Summit 

 
 

Reisepreis & Termin 2023 
Reise Nr. 23-81445 11 Tage 
Fr, 28. Juli– Mo, 07. Aug. 2023 
Doppelzimmer 2998 Euro 
 
Reisepreis & Termin 2024 
Reise Nr. 24-81445 11 Tage 
Fr, 26. Juli – Mo, 05. Aug. 2024 
Doppelzimmer 3198 Euro 
 
 
 
Einzelzimmerzuschlag 
(sofern gewünscht ) 249 Euro 
 
Falls Sie alleine reisen, können Sie 
½ Doppelzimmer buchen oder 1 Einzelzim-
mer. Das halbe Doppelzimmer wird bei 
Buchung fest bestätigt. Gibt es keine weite-
ren Mitreisenden für das halbe Doppelzim-
mer können Sie das Zimmer ohne Mehrkos-
ten alleine benutzen. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Max. Teilnehmerzahl: 24 Pers. 
Die Mindestteilnehmerzahl muss 
bis 30 Tage vor Reise erreicht sein. 
Da wir oft viel früher ausgebucht 
sind, rechtzeitig anmelden. 
 
 
Empfohlenes Alter: 16-28 Jahre 
 
Da für Teilnehmer über 28 Jahren 
keine Jugendflugtarife mehr gelten, 
beträgt der Zuschlag hier 190 €. 

 

 

Onsen – die heißen Thermalquellen: 
Die japanische Badekultur ist vor allem bekannt für ihre heißen Quellen. Das heiße Wasser wird aus tief im 
Boden liegenden von Vulkanen erhitzten heißen Wasserquellen geholt und in große Becken gefüllt. Diese 
gibt es im Inneren von Gebäuden und natürlich auch schön mit Steinen verziert in einem Außenbereich. 
Dazu kommen meist noch eine Sauna und ein Ruheraum, um sich einmal so richtig zu entspannen. 
Die Bäder sind nach Geschlechtern getrennt, gebadet wird nackt. Es gibt ein kleines Handtuch, mit dem 
man sich ein wenig verdecken kann auf dem Weg von einem Becken zum nächsten und zur Umkleide, 
dieses Handtuch darf jedoch nicht mit ins Wasser. Gerne faltet man es zusammen und legt es auf einen 
Stein daneben oder (wie im Anime oft zusehen) auf den Kopf. 
 
Der Besuch im Onsen ist nicht Pflicht. Es ist eine fantastische Gelegenheit in die japanische Kultur wort-
wörtlich einzutauchen, wer dies jedoch nicht möchte, kann die Zeit selbstverständlich auch (selbstständig 
wenn mindestens 18 Jahre alt) im Ort verbringen oder das nahe gelegene Trick-Art-Museum erkunden.  

 



 

Für Ihre Notizen 

 



 

Fakten und Details aller Japanreisen 

Flugzeiten 

 

Abflugzeiten ab Deutschland (Reisebeginn) 

ab Frankfurt mit Japan Airlines: ca. 19:40 Uhr 
ab Frankfurt über Helsinki mit Finnair ca. 11:35 Uhr 

ab Frankfurt über Seoul, Korean Air: ca. 19:40 Uhr 

In wenigen Ausnahmen: 

ab Frankfurt mit Lufthansa: ca. 18:10 Uhr 

 

 

 

Ankunftszeiten in Deutschland (Reiseende) 

bis Frankfurt mit Japan Airlines: ca. 16:30 Uhr 

bis Frankfurt über Helsinki mit Finnair: ca. 18:35 Uhr 

bis Frankfurt über Seoul, Korean Air: ca. 17:40 Uhr 

In wenigen Ausnahmen: 

bis Frankfurt mit Lufthansa: ca. 18:45 Uhr 

 

 

Änderungen durch die Airlines vorbehalten. 

Die hier angegebenen Zeiten gelten für die Normalzeit. 

Während der europäischen Sommerzeit verschieben 

sich die jeweiligen Zeiten nach hinten. Je nach Flugge-

sellschaft um bis zu max. 60 Minuten. Ihre genauen 

Flugzeiten erhalten Sie von uns zusammen mit den 

jeweiligen Reiseunterlagen. 

 

 

Flugdauer 

Dauer der Interkontinentalflüge (inkl. Umsteigezeit): 

Frankfurt – Tokyo   ca. 11 h 30min 

Frankfurt – München – Osaka  ca. 13 h  

Frankfurt – Helsinki - Osaka ca. 15 h 

Frankfurt – Seoul - Osaka ca. 17 h 

Frankfurt – Teipei – Okinawa ca. 17h 

 

 

Dauer der Inlandsflüge: 

Tokyo–Fukuoka ca. 2 h 15 min 

Tokyo–Osaka  ca. 1 h 20 min 

Hotels 

 

Japanische Zimmer sind kleiner als die deutschen 

Hotelzimmer und japanische Hotels entsprechen nicht 

der gleichen Einstufung wie europäische Hotels. Den-

noch kann man sagen, dass die von der BCT ausge-

wählten Businesshotels der Qualität von 2 bis 2plus 

Sternen entsprechen: Jedes Zimmer hat ein eigenes 

Badezimmer und das Frühstück ist inklusive. In allen 

Hotels sind Duschgel, Shampoo, Föhn und Handtücher 

vorhanden, so dass Sie diese Dinge nicht mitnehmen 

müssen. 

Auf der Okinawa-Taiwan Reise werden in einem 

3 Sterne Strandresort und in Taiwan in einem 3 Sterne 

Hotel übernachtet. Auch hier wird man mit den übli-

chen Standards ausgestattet. 

 

Außerdem besteht auf den meisten unserer Reisen die 

Möglichkeit eine Kapselhotel- und Ryokan-

Übernachtung zu erleben.  

 

Im Kapselhotel übernachten Männer und Frauen ge-

trennt in Schlafsälen, wo jeder eine eigene Kapsel hat. 

Die Waschräume sind auch geschlechtergetrennt zur 

Gemeinnutzung und meist gibt es noch einen Aufent-

haltsraum. Die Kapselhotels in denen wir übernachten 

sind modern eingerichtet und sehr sauber. Auch hier 

wird man mit dem Nötigsten ausgestattet und braucht 

nicht mal den eigenen Pyjama mitbringen. (Weitere 

Informationen im Kapselhotel-Exkurs in diesem Kata-

log). 

 

Das Ryokan ist eine traditionell japanische Unterkunft, 

dessen Zimmer mit Tatami-Matten ausgestattet sind. 

Der Futon wird bereits für den Gast vorbereitet, und 

meist hat man zusätzlichen Service, wie kostenlosen 

Tee, auf dem Zimmer bereit stehen. Die meisten 

Ryokans verfügen über Onsen, bzw. Gemeinschafts-

bäder, die nach Geschlecht getrennt sind. Das japani-

sche Frühstück nimmt man in einem dafür vorgesehe-

nen Raum ein und wird zu vorher vereinbarter Zeit 

frisch für den Gast zubereitet und serviert. Es besteht 

aus vielen unterschiedlichen Speisen in kleinen Portio-

nen. Selbstverständlich habt Ihr die Wahl alternativ in 

einem normalen Hotel zu übernachten. (Weitere Infor-

mationen im Ryokan-Exkurs in diesem Katalog). 

 

Gastfamilie 

Auf unserem Advanced Trip bieten wir den Aufenthalt 

in der Gastfamilie an. Ob Ihr auf einem Futon oder Bett 

schlaft, ist von Familie zu Familie unterschiedlich. Da 

Japaner aber als die besten Gastgeber gelten, solltet 

Ihr gut aufgehoben seien. (Weitere Informationen im 

Gastfamilien-Exkurs in diesem Katalog).



 

Fakten und Details aller Japanreisen 

Studienreiseleiter 
 

Alle unsere Japanreisen werden von unseren qualifi-

zierten deutschen Reiseleitern geleitet, die Euch vom 

Frankfurter Flughafen an begleiten, oder – je nach 

Reise – in Japan am Flughafen in Empfang nehmen. 

 

Hier eine Liste einiger unserer Reiseleiter : 

 

 Norbert Baumann (Japanologe) 

 Satoko Kubota (Germanistin, Japanerin) 

 Ulrich Bexte (Geschäftsführer) 

 Julian Perschall (Japanologe) 

 Marius Palz (Ethnologe, Japanologe) 

 Jo Schuster (Archäologe, Halb-Japaner) 

 Jennifer Windsch (Japanologin) 

 Stephanie Mathieu (Japanologin) 

 Carin Lebenstedt (lebte 5 Jahre in Yokohama) 

 Vanhnasay Soulivongsak (Ostasienexperte, 

Reiseleiter und 4-maliger Teilnehmer beim To-

kyo Marathon) 

Sowie weitere freiberufliche Reiseleiter, die seit mehre-

ren Jahren für uns arbeiten. 

 

 

Eintritte und Ausflüge inklusive 

 

Bei unseren Reisen sind sämtliche Kosten für alle Pro-

grammpunkte, Eintritte und Transfers inklusive. Dies 

schließt alle sonstigen für die Durchführung des Pro-

gramms anfallende Kosten ein. 

 

 

 

 

Weitere Informationen 

 

Weitere Nützliche Informationen zu Japan erhaltet Ihr 

bei der Buchung und mit den Reiseunterlagen. Dies 

schließt zum Beispiel Wissenswertes zum Stromnetz 

mit ein, so wie  Informationen zum Gepäcktransfer, 

zur Anreise oder zu den Versicherungen. 

 

 

 

 

Noch Fragen? 

Weitere Fragen beantwortet Euch unser Büroteam 

gerne. Ruft uns einfach an, oder kommt vorbei: 

Ulurus GmbH, Bonner Str. 37, 53721 Siegburg 

Tel.: 02241-9424211, Fax: 02241-9424299 

E-Mail: japan-team@t-online.de 

Nebenkosten Japan 

 

Verpflegung: 

Typisch Japanisch 

Für Nudelsuppen (Ramen, Soba, Udon) oder Reis-

schalen (Donburi) bekannt findet man in Japan viele 

dieser Restaurants, in denen man für etwa 5€ eine 

warme und sättigende Mahlzeit bekommt. Vor allem 

mittags buhlen die Schnellrestaurants mit vergünstig-

ten Mittagsmenüs um ihre Kundschaft. 

 

Japanische Burger 

Vergesst mal die ganzen amerikanischen Burgerketten 

mit Ihren XXL Burgern und probiert Euch mit den japa-

nischen Burgern. Von Freshness Burger über MOS 

Burger bekommt Ihr auf Bestellung frisch hergestellte 

Burger mit Teriyakisoße oder Shrimps-Patty. 

 

Restaurants 

Im Durchschnitt liegen die Mahlzeiten im Restaurant 

bei 1000-1500 Yen (etwa 10-15 €). Das tatsächliche 

Preisspektrum variiert relativ stark nach Kundenspekt-

rum und Größe der Restaurants. Wer also mal richtig 

Sushi essen gehen möchte, wo man den Sushi-

Meistern bei der Zubereitung zuschauen kann, sollte 

etwas mehr Geld dafür einplanen. 

Trinkgelder sind – auch in gehobenen Restaurants – 

nicht üblich. 

 

Getränke 

Im Allgemeinen erhält man in japanischen Restaurants 

entweder Tee oder Wasser gratis. Weitere Getränke, 

insbesondere alkoholische wie z.B. Bier, besitzen mit 

Deutschland vergleichbare Preise. Unterwegs sind 

überall zahlreiche Getränkeautomaten zu finden. Die 

Preise für nicht-alkoholische Getränke bewegen sich 

meist im Bereich von etwa 1–2 €. 

Das Leitungswasser in Japan (in Hotels) ist grundsätz-

lich genießbar. 

 

Zusammenfassend: 

Nudelshop 5–6,50 € pro Mahlzeit 

Fastfood-Menü  10,- € pro Mahlzeit 

Restaurant 15-17,- € pro Mahlzeit 

  

16-tägiger Basic Trip  ca. 300-360€ 

21-tägiger Extended Trip ca. 475-560€ 

 

Gastfamilie 

Wer während des Advanced Trips in einer Gastfamilie 

unterkommt, frühstückt in der Regel mit der Familie. 

Auch wenn die Familien nicht verpflichtet sind den 

Gastschüler mit Mittag und Abendessen zu versorgen, 

kommt es oft vor, dass sie Euch einladen. 



 

Information – Baustellen in Japan 

 
Wir möchten Sie im Folgenden über den Renovierungsstand einiger Sehenswürdigkeiten informieren, die auf 
unseren Japan-Reisen besichtigt werden.  
 
 
In Japan bestehen viele historische Bauten aus Holz, wodurch es in bestimmten Zeitabständen nötig wird, diese 
zu restaurieren. Da die Japaner sehr großen Wert darauf legen, ihre alten, geschichtsträchtigen Gebäude so 
originalgetreu wie möglich zu erhalten bzw. wieder aufzubauen, dauern die Baumaßnahmen oft mehrere Jahre 
an. Dies hat für den Besucher zur Folge, dass er bei größeren Baustellen oft nur Bauhallen oder mit Stoff 
eingehüllte Gebäude zu sehen bekommt.  
 
 
Desweiteren machen auch die oft in Japan auftretenden Erdbeben umfangreichere Bauarbeiten notwendig. Nicht 
immer sind die Erdbeben so stark, dass sie Zersörungen nach sich ziehen, doch in den letzten Jahren wie z.B. im 
März 2011 gab es starke Beben mit großen Schäden. Aktuell ist davon besonders die Burganlage in Kumamoto 
betroffen. Die Schäden, die durch das Erdbeben im April 2016 entstanden sind, lassen einen Besuch des 
Innengeländes der Burg derzeit nicht zu. Die Stadt Kumamoto möchte den Hauptturm bis 2019 wieder 
restaurieren. Die Bauarbeiten auf dem Rest des Geländes können sich allerdings noch über 20 Jahre hinziehen. 
Aus diesem Grund besichtigen wir bis auf Weiteres während des Aufenthaltes in Kumamoto nur den 
Außenbereich der Burg.  
 
 

 
Beim Erdbeben wurden viele Mauern wie hier beschädigt. 
 

 
Manche Gebäude müssen von Gerüsten gestützt werden, 
um nicht weiter einzustürzen. 
 

 
Desweiteren ist der Aso-Vulkan zur Zeit auf Grund vulkanischer Aktivitäten immer noch größenteils gesperrt 
(Stand: März 2017). Als Ersatzprogramm bieten wir hier einen Besuch des Unzen-Nationalparks mit Spaziergang 
zwischen den heißen Schwefelquellen und einer Seilbahnfahrt auf den Unzen-Vulkan an. 
 
  

 



 

Information – Baustellen in Japan 

 
Im Februar 2017 begannen die Bauarbeiten am Dach der Haupthalle des Kiyomizudera in Kyoto. Bis Juni 2017 
soll die Halle ganz verhüllt sein und bis März 2019 auch verhüllt bleiben. Da aber auch die Terrasse des Tempels, 
die einen der berühmtesten Anblicke Kyotos bietet, eingerüstet ist, macht eine Besichtigung für uns wenig Sinn. 
Als Alternative können wir Ihnen z.B. einen Besuch des Kodaiji Zen-Tempels anbieten. Sollte dies nicht möglich 
sein, gibt es in Kyoto noch über 25 weitere Tempel, die alle UNESCO-Weltkulturerbe sind.  
 
 

    
Blick auf das Baugerüst auf der Terrasse des Kiyomizudera       Blick auf die Terrasse des Kiyomizudera (Stand: März 2017) 
 
 
Weitere Sehenswürdigkeiten, bei deren Besichtigung mit Einschränkungen zu rechnen ist: 
 
Owakudani-Schwefeltal in Hakone: Auf Grund vulkanischer Gase sind die Wanderwege und Spazierwege rund 
um Owakudani momentan immer noch gesperrt. Geschäfte und Restaurants an der Seilbahnstation sind geöffnet. 
Personen mit Atemwegserkrankungen sollten die Gegend auf Grund der vulkanischen Gase nach Möglichkeit 
meiden. 
 
Friedensmuseum in Hiroshima: Das Museum befindet sich seit September 2014 in umfangreichen 
Umbauarbeiten, die voraussichtlich im Juli 2018 abgeschlossen sein sollen. Die Ausstellung kann aber auch 
weiterhin besichtigt werden. 
 
Toshogu-Schrein in Nikko: Die Renovierungsarbeiten begannen bereits 2007 und dauern noch bis in die 2020er 
Jahre an. Da hier aber immer nur einige wenige Schreingebäude gleichzeitig renoviert werden, sind die 
Einschränkungen während des Besuches gering. Die Renovierungsarbeiten am zentral gelegenen bedeuteneden 
Tor Yomeimon wurden im März 2017 beendet. Es kann nun wieder in seiner vollen Pracht bewundert werden. 
 
 
 
Wir hoffen, dass Ihnen die Ersatzprogramme ebenso zusagen und wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt in 
Japan.  
 
Bei weiteren Fragen steht Ihnen das Japan-Team der Ulurus GmbH (Tel.: 02241-9424243 oder email: 
reise@ulurus.de) gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Angaben ohne Gewähr. (Stand: März 2017) 
 



               Wissenswertes über Japan  

JAPAN 
PRAKTISCHE HINWEISE 
 

 
 

ADRESSEN 
 
Japanische Botschaft in der BRD 

Hiroshimastraße 6, 10785 Berlin 

Tel: (030) 21 09 40   
Fax: (030) 21 09 42 22.  

E-Mail: info@botschaft-japan.de  

Internet: www.de.emb-japan.go.jp 
 

Japanisches Generalkonsulat in der BRD 

Rathausmarkt 5, 20095 Hamburg  
Tel: (040) 333 01 70  

Fax: (040) 303 999 15  

Internet: www.hamburg.emb-japan.go.jp  
 

Japanische Fremdenverkehrszentrale (JNTO) 

Kaiserstraße 11, 60311 Frankfurt a.M. 
Tel: (069) 2 03 53 

Fax: (069) 28 42 81 

E-Mail: fra@jnto.de 
Internet: www.jnto.de  

 

Botschaft der BRD in Japan 

4-5-10, Minami-Azabu, Minato-ku,  

Tokyo 106-0047 

Tel: (0081 3) 57 91 77 00 
Fax: (0081 3) 57 91 77 73 

E-Mail: info@tokyo.diplo.de 

Internet: www.tokyo.diplo.de 
 

Deutsches Generalkonsulat in Osaka 

Umeda Sky Building, Tower East, 35th floor 
1-1-88-3501, Oyodonaka, Kita-ku,  

Osaka 531-6035 
Tel: (0081 6) 64 40 50 70 

Fax: (0081 6) 64 40 50 80  

E-Mail: info@osaka-kobe.diplo.de 
Internet: www.osaka-kobe.diplo.de 

 

Honorarkonsulat in Fukui 

1-1-16 Terute, Fukui 910-0024 

Tel: (0081 776) 21 60 00 

Fax: (0081 776) 27 77 78 
E-Mail: kono@hqs.ono-group.co.jp 

 

Honorarkonsulat in Fukuoka 

c/o Saibu Gas Kabushiki  Kaisha 

1-17-1 Chiyo, Hakata-ku,  

Fukuoka 812-8707 
Tel: (0081 92) 633 22 11 

Fax: (0081 92) 633 22 91 

Internet: www.saibugas.co.jp/meiyo_ryoji/ 
fukuoka.html 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Japan ist ein Inselstaat im Pazifik vor der Ostküs-
te Asiens. Er besteht aus vier Hauptinseln (von 

Nord nach Süd: Hokkaido, Honshu, Shikoku und 

Kyushu) und außerdem etwa 4.000 Nebeninseln. 
Japan hat eine Gesamtfläche von 377.708 km² 

und mit einer Nord-Süd-Ausdehnung von 

3.200 km erstreckt es sich über drei Klimazonen. 
Geografisch ist das Land durch seinen vulkani-

schen Ursprung geprägt. Grüne Berge wechseln 

sich ab mit tiefen Tälern, die Küstenlinie ist 
äußerst vielgestaltig. Japan hat eine Bevölkerung 

von über 126 Millionen. In der Hauptstadt Tokyo 

leben etwa 10 Millionen Menschen. 

EINREISE 
Deutsche, Österreicher, EU-Bürger und Schwei-
zer benötigen als Touristen lediglich einen nach 

Reiseende noch sechs Monate gültigen Reisepass. 

Ein Visum ist nicht erforderlich, sofern eine 
sechsmonatige Reisezeit nicht überschritten wird. 

Bürger anderer Nationalitäten erfragen die Ein-

reisebestimmungen bitte vor Anmeldung unter 
pass@bct-touristik.com. Vor Betreten des Landes 

müssen eine Einreisekarte sowie eine Zollerklä-

rung ausgefüllt werden. Bei der Einreisekontrolle 
selbst werden Fingerabdrücke genommen und ein 

biometrisches Foto erstellt.  

ELEKTRIZITÄT 
100V, 50Hz in der nordöstlichen Hälfte Japans 

und 100V, 60Hz in der südwestlichen Hälfte. Für 

Steckdosen benötigt man einen zweipoligen 
Flachstecker Typ A. Entsprechende Adapter sind 

im Elektro-Fachhandel erhältlich. 

GELD & KREDITKARTEN 
Die Währungseinheit ist der Yen, eine dem Cent 

entsprechende Untereinheit gibt es nicht. Der 
Wechselkurs beträgt 1 EUR = 132 Yen (Stand 

Mai 2021). Es existieren 1-, 5-, 10-, 50-, 100- und 

500-Yen-Münzen sowie 1.000-, 2.000-, 5.000- 
und 10.000-Yen-Scheine. Die Obergrenze für das 

Ein- und Ausführen von Yen beträgt 1.000.000.  

Der Umtausch von Fremdwährungen außerhalb 
von Flughäfen ist generell möglich, jedoch zu 

deutlich ungünstigeren Umrechnungskursen und 

mit einem höheren Zeitaufwand verbunden. 
Preiswerter ist das Abheben von Bargeld an  

Geldautomaten in allen Postämtern und bei der 

7Bank (7/Eleven) oder Aeon Bank. Für Besitzer 
einer Postbank Sparcard ist das Abheben völlig 

gebührenfrei, mit Kreditkarten ist dies gegen 

geringe Gebühr möglich. 
Generell werden Kreditkarten von VISA und 

Mastercard in größeren Hotels bzw. Ryokan, 

Kaufhäusern und Banken akzeptiert. Banken sind 
Montag bis Freitag von 9.00-15.00 Uhr geöffnet.  

GESUNDHEIT 
Für alle unsere Reisen benötigen Sie einen voll-

ständigen Corona-Impfschutz sowie einen EU-

Impfpass. Es sind keine weiteren Impfungen für 
Japan vorgeschrieben. Der Gesundheitsdienst des 

Auswärtigen Amts empfiehlt als zusätzlichen 

Impfschutz die folgenden Standardimpfungen: 
Schutz gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und 

Hepatitis A. Bei längerem Aufenthalt (über 3 

Monate) wird auch zur Impfung gegen Hepatitis 
B geraten. Unsere Japanreisen sind für Menschen 

mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 

ÄRZTLICHE VERSORGUNG 
Die medizinische  Versorgung ist mit der in 

Europa vergleichbar, hygienisch und technisch 
herrschen hohe Standards. In größeren Städten  

gibt es englischsprachige Ärzte, ansonsten gestal-

tet sich die Kommunikation aber eher schwierig. 
In diesen Fällen dolmetscht Ihr Reiseleiter. 

 

FEIERTAGE 
1. Jan. Neujahr. 2.Montag im Jan. Tag der 
Erwachsenen. 11. Februar Tag der Staatsgrün-

dung. 23. Februar Geburtstag des Kaisers. 20. 

oder 21. März Frühlingsanfang. 29. April Be-
ginn der "Goldenen Woche" 3. Mai Tag der 

Verfassung. 4. Mai Tag des Grüns 5. Mai Inter-

nationaler Kindertag. 3. Montag im Juli Tag des 
Meeres. 3. Montag im Sep. Tag der Ehrerbietung 

für die älteren Menschen. 23. oder 24. Septem-

ber Herbstanfang. 2. Montag im Okt. Tag des 
Sports und der Gesundheit. 3. November Tag der 

Kultur. 23. November Tag der Arbeit..  

▪ Fällt ein Feiertag auf einen Sonntag, wird der 
darauf folgende Montag zu einem Feiertag. 

▪ Der 25. Dez. (Weihnachten) ist kein Feiertag. 

▪ Vom 28. Dez. bis 3. Jan. sind Behörden, Äm-

ter, Banken und Büros geschlossen, aber die 

meisten Geschäfte bleiben geöffnet. 

FOTOGRAFIEREN 
Bringen Sie ausreichend Speichermedien für Ihre 

Fotos und Filme mit: Eindrucksvolle Bauten, 
Landschaften und aufgeschlossenen Einheimi-

sche lassen das Herz eines jeden Fotografiebe-

geisterten höher schlagen. Verbote gibt es selten 
(wenn meist einige Tempelinnenräume), aller-

dings gebietet es die Höflichkeit, vorher nachzu-

fragen, wenn Sie Menschen in ihrem Alltag 
fotografieren möchten. 

HOTELS UND RYOKAN UNTERKÜNFTE 
Generell werden in Japan zwei Arten von Hotels 
unterschieden: einmal Hotels im westlichen Stil, 

wie wir sie kennen, und die Hotels traditionellen 

japanischen Stils. Auf unseren Reisen übernach-
ten Sie grundsätzlich in Hotels im westlichen Stil 

auf internationalem Standard mit eigenem Bad 
und WC auf dem Zimmer. Auf einigen unserer 

Reisen haben Sie für eine Nacht die Möglichkeit 

in einem traditionellen Hotel im japanischen Stil 
zu übernachten. Diese werden als Ryokan be-

zeichnet und bieten eine hervorragende Möglich-

keit, die japanische Lebensweise kennen zu 
lernen. Die Zimmer sind mit weichen Strohmat-

ten, den Tatami, ausgelegt und die Einrichtung ist 

meist simpel. Räume werden hier oft mit Schie-
betüren aus Papier und Holz getrennt. Sehr 

typisch für eine solche Unterkunft sind die nach 

Geschlechtern getrennten Gemeinschaftsbade-
räume. Einige wichtige Hinweise für einen 

Aufenthalt in einem Ryokan: 

Am Eingang ist in der Regel eine Vielzahl von 
Hausschuhen bereit gestellt. Hier ist es notwen-

dig, seine Straßenschuhe auszuziehen und vor 

Betreten des Ryokans die Slipper anzuziehen. 
Auf den Zimmern liegen meist schon die soge-

nannten Yukata (leichte Sommerkimonos) bereit, 

die überall im Ryokan getragen werden können. 
Vor Benutzung des Gemeinschaftsbades (welches 

meist sehr heißes Wasser führt) ist es vorge-

schrieben, sich gründlich zu reinigen. Preistech-
nisch liegen Ryokan normalerweise höher als 

andere klassenmäßig vergleichbare Unterkünfte. 

mailto:pass@bct-touristik.com
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KLIMA 
In Japan gibt es vier deutlich unterscheidbare 

Jahreszeiten, von denen jede für sich genommen 

ihren eigenen Reiz hat. Die beste Reisezeit ist im 
Frühling und im Herbst. 

Frühling: Der Frühling wird durch die Pfirsich-

blüte eingeleitet und erreicht seinen Höhepunkt 
im April mit der Kirschblüte. Übergangskleidung 

und leichte Pullover sind empfehlenswert. 

Sommer: Im Juni gibt es eine drei bis vier-
wöchige Regenzeit, gefolgt vom heißen Juli. Die 

Luftfeuchtigkeit ist höher als in den anderen 

Jahreszeiten, daher empfiehlt es sich ein kleines 
Handtuch mitzuführen und viel zu trinken. 

Herbst: Eine frische Brise bringt angenehme 

Temperaturen mit sich. Der späte Herbst (No-
vember) ist bekannt für die ausgeprägte Laubfär-

bung der Pflanzen. 

Winter: Entlang der Pazifikküste bleibt es meist 
über 0°C und trocken, dennoch ist es wegen 

gelegentlicher Temperatureinbrüche ratsam, eine 

warme Jacke bei sich zu haben. Während in 
Nordjapan schneereiche Winter zu erwarten sind, 

herrscht im äußeren Süden (etwa Okinawa) 

mildes subtropisches Klima. 

ALLGEMEINE ÖFFNUNGSZEITEN 
Geschäfte: Mo-So 10.00 - 20.00 Uhr 
Kaufhäuser: Mo-So 10.00 - 19.30 Uhr 

Museen: Mo-So 10.00 - 17.00 Uhr  

POST 
Die Nippon Yuusei Kousha ist ein öffentliches 

Unternehmen und hat landesweit etwa 24.700 

Filialen. Die Öffnungszeiten sind von Montag bis 
Freitag 9.00-17.00 Uhr. Für eine Postkarte nach 

Übersee benötigt man eine 70-Yen-Briefmarke, 
und für einen Brief unter 10 Gramm eine 110-

Yen-Briefmarke. 

SPRACHE 
Amtssprache ist Japanisch. Ab der siebten Klasse 

wird Englisch gelehrt. Bei Kontakt- bzw. Hilfe-

suche sollten vornehmlich jüngere Leute ange-
sprochen werden. Sprechen Sie deutlich und 

langsam. Oftmals ist das Aufschreiben des Ge-

sagten sinnvoll. 

TAXI / BAHN 
Taxen gibt es nahezu überall und man kann ein 
freies Taxi einfach per Handzeichen auf der 

Straße heranwinken. 

Japan besitzt eines der bestausgebauten Bahnnet-
ze der Welt. Langstrecken sind am schnellsten 

und bequemsten mit dem Hochgeschwindigkeits-

zug Shinkansen zu überbrücken. Auch die inner-
orts verkehrenden Züge fahren mit hoher Taktung 

und minutengenauer Pünktlichkeit. In großen 

Städten wie etwa Osaka oder Tokyo gibt es 
zusätzlich ein gut ausgebautes U-Bahn-Netz. 

TELEFON 
An einigen Stellen im Land, meist in der Nähe 

von Bahnhöfen, gibt es noch öffentliche Fern-

sprecher, die meist grün oder grau sind. Akzep-
tiert werden sowohl 10- und 100-Yen-Münzen, 

als auch Telefonkarten, welche in Convenience 

Stores und Bahnhofskiosken gekauft werden 
können. Ein Ortsgespräch wird mit 10 Yen / min 

berechnet und es ist zu beachten, dass die Telefo-

ne kein Wechselgeld auswerfen.  
Für internationale Gespräche empfiehlt sich der 

Gebrauch von Prepaid-Karten. Diese sind in den 

Bahnhöfen der großen Städte erhältlich. Zusätz-
lich gibt es noch günstigere Tarife in Ticket-

Shops, die aber für den erstmaligen Besucher 

schwer zu finden sind.  

 

 
 

 

 
Wichtige Vorwahlen: 

BRD:  0049 

Japan:  0081 
Tokyo:  03 

Kyoto:  075 
Osaka:  06 

Kobe: 078 

Nagoya:  052 

HANDY 
Die meisten neueren deutschen Handys (Smart-

phones oder Tri-Band) funktionieren in Japan 
problemlos. Unter Umständen muss in den Ein-

stellungen von GSM auf 3G gewechselt werden. 

Informieren Sie sich vor der Reise bitte unbedingt 
über die Roaming-Gebühren Ihres Netzanbieters. 

Für dringende Fälle verfügt Ihr Reiseleiter über 

eine japanische Mobiltelefonnummer, über die 
Sie sich zu Hause melden oder von zu Hause aus 

erreicht werden können. Ein Leihhandy können 

Sie von Flughafen bis Flughafen erwerben. 
Prepaid-SIM-Karten gibt es in diesem Sinne 

nicht, dafür Datenvolumen-SIM-Karten für 

Internet und Internettelefonie am Flughafen und 
in jedem Elektronikmarkt. 

TRINKGELD 
Trinkgelder sind in Japan in nicht touristischen 

Bereichen (z.B. Taxi, Friseur, Restaurant) unüb-

lich. Mit Ausnahme von 5-Sterne Restaurants 
sollte man auch keine Trinkgelder geben, da sich 

die Empfänger sonst gekränkt fühlen könnten. 

Die Trinkgelder für Busfahrer sind im Reisepreis 
bereits enthalten. Trinkgeld für Ihren Reiseleiter 

liegt in Ihrem Ermessen. 

ZEIT 
Der Zeitunterschied beträgt MEZ plus acht 

Stunden, während der europäischen Sommerzeit 

plus sieben Stunden. 

TOKYO 
Seit 1868 ist Tokyo die Hauptstadt Japans. Seit-
dem ist die 10-Millionen-Metropole sowohl 

politisch als auch wirtschaftlich das Zentrum des 

Landes und Herz einer Metropolregion mit über 
37 Mio. Einwohnern. Die Stadt liegt an der 

Südküste Honshus, genauer gesagt in der Bucht 

von Tokyo. Nördlich von Tokyo befindet sich die 
Kanto-Ebene. Tokyo selbst teilt sich in 23 Ver-

waltungsbezirke. Vom ruhigen Meiji-Park, über 

das geschäftige Treiben der Nakamise, bis zu den 
Wolkenkratzern des Stadtteils Shinjuku bietet 

Tokyo eine ungeheure Vielfalt, die jeden Besu-

cher ihren Reiz schnell erkennen lässt.

 

 
 

 

TIPPS ZUM ALLGEMEINEN VERHALTEN 
- Vor dem Betreten japanischer Privat- und 

Gasthäuser werden die Schuhe ausgezogen. 
- Suppen und Nudelgerichte werden in Japan 

üblicherweise geschlürft. Äußern Sie sich 

demgegenüber nicht missbilligend. 
- Bei der Nutzung von Gemeinschaftsbädern 

sollte man stark Acht geben, keine Seife in 

das Wasser mitzunehmen, die richtigen Slip-
per zu tragen und kein kaltes Wasser in das 

Bad einzulassen. 

- In privaten Haushalten sollten Sie unbekann-
ten Speisen nicht zu kritisch gegenüber ste-

hen, sonst könnte der Gastgeber sich verletzt 

fühlen und genötigt sein, Sie in ein Restau-
rant westlichen Stils einzuladen. 

- Sich in der Öffentlichkeit die Nase schnäu-

zen ist verpönt. 
- Wundern Sie sich nicht, während einer 

Grippewelle viele Menschen mit einem 

Mundschutz umherlaufen zu sehen. 
- Zeigen Sie sich geduldig, wenn ihr Englisch 

nicht sofort verstanden wird. 

- Es kann durchaus vorkommen, dass Leute 
Sie anstarren und sehr genau betrachten. 

Fühlen Sie sich dadurch nicht bedroht oder 

belästigt. 
 

 

KLEINER SPRACHFÜHRER 
 
Guten Tag :   Konnichi wa 

Auf Wiedersehen: Sayonara 

Dankeschön :   Arigatou gozaimasu 

Bitteschön: Dou itashimashita 

Ja: Hai 

Nein: Iie 

Entschuldigung... Sumimasen... 

Wo ist… …wa doko desu ka? 

 …die Post? Yuubin-kyoku… 

 …die Bank? Ginkou… 

 …der Bahnhof? Eki… 

Wie spät ist es?: Ima wa nanji desu ka? 

Wasser:  Mizu 

Tee: O-cha 

Reis: Gohan 

Null: Zero 

Eins: Ichi 

Zwei:  Ni 

Drei: San 

Vier: Yon (oder Shi) 

Fünf: Go 

Sechs: Roku 

Sieben: Nana (oder  Shichi) 

Acht: Hachi 

Neun: Kyuu 

Zehn: Juu 

Hundert: Hyaku 

Tausend: Sen 

Zehntausend: Man 

Yen: En 



 
 

Das "Rezept" unserer Reisen 
 
 
 

Kennzeichnend für unsere Rundreisen ist die spezielle Ulurus-
Programmgestaltung, die die Vorteile von Gruppen- und Individualreisen 

kombiniert. Grundlage ist ein umfangreiches Kulturprogramm, abgerundet mit 
besonderen ortstypischen Aktivitäten von Rafting über Kamelreiten, 

Dschungelwanderungen bis Trekking. 
 

Jedes Volk lebt in seinen Mythen oder Märchen weiter. Steinerne Monumente 
sind die stummen Zeugen der Vergangenheit, Berichte und Legenden die 

sprechenden. Kleine Historienviertelstündchen während unserer Führungen im 
Schatten von Bäumen erzählen hiervon. Längst vergangene Zeiten, große 

Helden und Fürsten, Sieger und Besiegte werden wieder lebendig. 
 

Das genaue Programm erfolgt nach Rücksprache mit den Reiseteilnehmern. 
Sie können sich Ihr Programm aus der Vielzahl der angegebenen Punkte und 

weiterer Vorschläge Ihres Reiseleiters selbst zusammenstellen. 
 

Sie verbringen in der Regel mindestens zwei, meistens sogar drei oder vier 
Tage an einem Ort, bevor Sie zum nächsten Hotel wechseln. Dies bietet Ihnen 
die Möglichkeit, von einer gewohnten Umgebung aus immer wieder zu kleinen 

Ausflügen ins Unbekannte zu starten, um Land und Leute kennenzulernen. 
Die einzelnen angebotenen Programmpunkte erfolgen nach Möglichkeit in 

Halbtagesausflügen, oder wir bieten bei Interesse für einige Teilnehmer eine 
frühere Rückkehr an. Die anderen, die noch mehr Besichtigungen oder 

Aktivitäten unternehmen möchten, können dann verstärkt in einer kleineren 
Gruppe Ihrem Interesse oder Forschungs- und Erforschungsdrang nachgehen. 

 
Nach dem Motto "Weniger ist oft mehr." können Sie die Aktivitäten auf Ihr 

persönliches Bedürfnis abstimmen. Lassen Sie die Pausen und Mußestunden 
nicht zu kurz kommen, um das Erlebte und Gesehene noch einmal in Ruhe an 

sich vorbeiziehen zu lassen. Oder erforschen Sie mit Ihrem Reiseleiter weitere 
Zeugnisse vergangener Kulturen, bis der Tag sich dem Ende neigt. 

  
Es liegt bei Ihnen, wie viel Zeit Sie sich für Besichtigungen & Kultur, 

individuelle Landeserkundungen oder Einkäufe, Erholung, Sport & Swimming 
Pool nehmen. Stellen Sie sich Ihr jeweiliges Tagesprogramm nach Ihren 

Wünschen und Vorstellungen zusammen. 
 

Ihr Ulurus Pazifik Team 
 

 



               BCT-Touristik GmbH & Ulurus GmbH  -  Reisebedingungen  
Teilnahme- & Reisebedingungen 

BCT-Touristik  GmbH 
Ulurus GmbH 

Gültig für alle Buchungen ab 
01.08.2021 

 
Die nachstehenden Reisebedin-
gungen gelten für die folgenden 
Reiseveranstalter. Bei jeder Rei-
se / auf jedem Anmeldeformular 
ist der Reiseveranstalter klar 
genannt. 
 
Reiseveranstalter  
BCT-Touristik GmbH,  Bonner Str. 
37, 53721 Siegburg. Sitz: Sieg-
burg, Amtsgericht Siegburg HRB 
13381. Geschäftsführer Ulrich 
Bexte. Steuer Nr. 220 / 5783 / 
0787. Telefon 02241-9424211. Fax 
02241-9424299, email: info@bct-
touristik.de, nachfolgend Reisever-
anstalter  genannt. 
 

Reisepreisabsicherung / Siche-
rungs-schein:  Die Reisen der 
BCT-Touristik GmbH sind abgesi-
chert  bei der Hanse Merkur Versi-
cherungs AG. Kontakt über 
Tourvers, Touristik Versicherungs 
Service GmbH, Borsteler 
Chausee 51, 2453 Hamburg,  
Telefon: (040)-244 2880, 
Fax (040) 24428899,  
Internet: www.tourvers.de. 
 

Datenschutzbeauftragter: Nilay 
Shah. BCT-Touristik GmbH, Tel 
02241-9424211. daten-
schutz@bct-touristik.com. 
 
Reiseveranstalter 
Ulurus GmbH, Bonnerstr. 37, 
53721 Siegburg. Sitz: Siegburg, 
Amtsgericht Siegburg HRB 13160. 
Geschäftsführer Ulrich Bexte. 
Steuer Nr. 220 / 5864 / 1032, UST-
ID.: DE 29 75 68 332. Telefon 
02241-9424243. Fax 02241-
9424299, email: ulurus@t-
online.de, nachfolgend Reisever-
anstalter  genannt. 
b) Zu den Australien & Neusee-
landreisen der Ulurus GmbH 
kommen Sie auf www.ulurus.de 
und über die „älteren“ Internetad-
ressen  
www.australien.bct-touristik.de 
bzw.www.neuseeland.bct-
touristik.de  
c) Zu den Travel4Youth Reisen  
der Ulurus GmbH gehören  Ja-
pan4Youth (J4Y), Korea4Youth 
(K4Y), Taiwan4Youth, Australia 
4Youth und die weiteren Länder-
reisen und die jeweiligen Internet-
seiten „Land“4Youth. 
 

Reisepreisabsicherung / Siche-
rungsschein: Die Reisen der  
Ulurus GmbH sind  bei der Zurich 
Insurance abgesichert. Zurich In-
surance plc Niederlassung für 
Deutschland, Solmsstraße, 27-
37, 60252 Frankfurt. Versiche-

rungsvertrag Nr. 2.008.190. Kon-
takt: Kaera Service Center Tel 
06172-99761-0, Fax 06172-
9976120. 
 

Datenschutzbeauftragter: Nilay 
Shah. Ulurus GmbH, Tel 02241-
9424243. datenschutz@ulurus.de 
 
Abkürzungen &  Definitionen 
RV = Reiseveranstalter, BGB Bür-
gerliches Gesetzbuch,  Kunde = 
Teilnehmer/in = Reisende/r  (un-
abhängig von Geschlecht).   
Dauerhafter Datenträger (welcher 
gesichert werden kann und in kurz 
Zeit lesbar gemacht werden kann): 
Email mit/ohne PDF oder  Papier. 
 
Wir haben zu Ihrer Information 
Links angegeben. Falls ein Link 
nicht funktionieren, bitte den RV 
kontaktieren und wir senden Ihnen 
den aktuellen Link.  

A. Reiseveranstalter 
Diese Reisebedingungen gelten 
gleichlautend für alle Reiseveran-
stalter Firmen der Bexte Touristik 
Group. Bei jeder Reise und auf 
jedem Anmeldeformular ist klar 
aufgeführt, welches Unternehmen 
Reiseveranstalter ist und  die volle 
Verantwortung für die ordnungs-
gemäße Durchführung der gesam-
ten Pauschalreise hat. 

B. Pauschalreise 
Bei allen Reisen bzw.  angebote-
nen Kombination von Reiseleis-
tungen im Katalog oder Internet 
handelt es sich um Pauschalreisen 
im Sinne der Richtlinie (EU) 
2015/2302 bzw. Pauschalreise 
nach § 651a BGB. Das vorge-
schriebene Formblatt (§250, Anla-
ge 11) finden Sie im Anhang und 
im Internet unter 
www.bct-touristik.de/eu-richtlinie 
www.ulurus.de/eu-richtlinie 

1. Sprache der Reise: 
deutsch 
a) Wir bieten Reisen für Kunden 
aus Europa und der ganzen Welt 
an. Reisen die wir über Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz 
verkaufen werden deutschsprachig  
durchgeführt. Dies betrifft sowohl 
die Reiseunterlagen als auch die 
Reiseleitung vor Ort. 
b) Die im deutschsprachigen Kata-
log / Internetseite angeboten Rei-
sen werden auf Deutsch durchge-
führt. 
c) Die im französischsprachigen 
Katalog / Internetseite angeboten 
Reisen für unsere Kunden aus 
Frankreich werden auf Französisch 
durchgeführt, die Jugendreisen 
Travel4Youth auf Französisch oder 
Englisch. 
d) Die im englischsprachigen Kata-
log / Internetseite angeboten Rei-

sen werden auf Englisch durchge-
führt. 
e) Gibt es einzelne Programm-
punkte die aufgrund örtlicher Be-
stimmungen nur mit lokalen Reise-
leiter in Englisch durchgeführt wer-
den können (zB. Parlamentsfüh-
rungen), wird dies in der Beschrei-
bung vorher erwähnt und unser  
BCT Reiseleiter erklärt Ihnen vorab 
das Wichtigste auf Deutsch. 

2. Anmeldung & Abschluss 
des Reisevertrages 
a) Durch seine Anmeldung bietet 
der Reiseinteressent dem RV den 
Abschluss eines Reisevertrages an 
(Anmeldung). Dieser ist bis zur 
schriftlichen Bestätigung durch den 
RV zunächst einseitig. Erst mit der 
Bestätigung durch den RV gilt der 
Reisevertrag als abgeschlossen. 
b) Online Reiseanmeldung 
Wenn Sie sich über das Anmelde-
formular auf unseren Internetseiten 
anmelden, füllen Sie das Formular 
bitte vollständig aus und klicken 
Sie anschließend auf den Button 
„Anmeldung“. 
Ihre Daten werden damit an den 
RV übermittelt. und Sie erhalten 
eine Versandtbestätigung. Diese 
Antwortseite stellt noch keine Rei-
sebestätigung dar. Sie erhalten die 
verbindliche Reisebestätigung per 
Post.. 
 Vor dem Absenden können Sie 
noch alle Ihre Eingaben ändern. 
Verlassen Sie die Seite ohne auf 
den Button Anmeldung gedrückt zu 
haben, werden Ihre Daten automa-
tisch gelöscht und nicht gespei-
chert. 
c) Sofern ein Teilnehmer mehrere 
Teilnehmer zusammen anmeldet, 
steht er notfalls selbst für die Ver-
pflichtungen aller in der Anmel-
dung aufgeführten Personen ein 
und erkennt zugleich für diese, die 
hier aufgeführten Reisebedingun-
gen an. Dies gilt nicht, wenn 
der/die anderen Teilnehmer durch 
eine gesonderte schriftliche Erklä-
rung ausdrücklich selbst die ent-
sprechenden Verpflichtungen 
übernehmen.  
d) Der Reiseveranstalter kann in 
jedem Fall verlangen, dass sich 
jeder Teilnehmer persönlich an-
meldet, sofern dem keine beson-
deren Umstände entgegenstehen. 
e) Der Vertrag kommt mit der An-
nahme durch den Reiseveranstal-
ter zustande. Bei, oder unverzüg-
lich nach, Vertragsabschluss wird 
der Reiseveranstalter dem Teil-
nehmer die schriftliche Reisebestä-
tigung aushändigen (Papier nach 
Art.250 § 6 Abs. 1 S.2 EGBGB) 
oder zusenden (per Post oder 
Email mit PDF).  
f) Die Reisebestätigung wird auf 
einen dauerhaften Datenträger 

übermittelt, welches es den Kun-
den/Teilnehmer ermöglicht, diese 
unverändert aufzubewahren,  zu 
speichern und in kurzer Zeit zu-
gänglich (lesbar) zu machen.  Als 
dauerhafter Datenträger gelten 
hierbei: Papier oder Email mit/ohne 
PDF. 
f) Sollte aus irgendwelchen Grün-
den eine Anmeldung nicht berück-
sichtigt werden können, bemüht 
sich der Reiseveranstalter dies 
umgehend mitzuteilen. Wir emp-
fehlen eine frühzeitige Anmeldung, 
da wir oft mehr Interessenten als 
Plätze haben.  

3. Spezialfälle beim 
Widerrufsrecht 
a) Online - Kein Widerrufsrecht  
Bei Abschluss eines Pauschalrei-
severtrages im  Fernabsatz ( Inter-
net, Email, Fax, Telefon, SMS, 
App, Post, …) gibt es kein 
Widerrufsrecht.  
b) Reiseanmeldung außerhalb 
von Geschäftsräumen – 
Widerrufsrecht  
Nur bei Reiseanmeldung außer-
halb von Geschäftsräumen bei 
einem Treffen zwischen Kunden 
und Reisemittler/RV besteht ein 
gesetzliches Widerrufsrecht des 
Kunden nach §312BGB, soweit 
das Treffen nicht auf Bitten des 
Kunden stattgefunden hat.  

4. Richtiger Name in An-
meldung bitte wie im Rei-
sepass 
Achten Sie bitte darauf, dass Ihr 
Name in der Anmeldung wie in der 
maschinenlesbaren Zeile des Rei-
sepass geschrieben wird, weil das 
Flugticket nach dieser Zeile aus-
gestellt wird. Mehrkosten für Ti-
cketänderungen bei fehlerhaften 
Namen gehen zu Lasten des Kun-
den.  

5. Reisebestätigung/Rechn
ung mit abweichenden 
Leistungen / Programm / 
Reisepreis  
a) Weicht der Reisepreis oder die 
Leistungsbeschreibung/Programm 
der Reisebestätigung von der An-
meldung / Prospektbeschrei-
bung/Katalog ab, so gilt sie als 
neues Angebot vom Reiseveran-
stalter, an das der Reiseveranstal-
ter für die Dauer von 7 Tagen ge-
bunden ist. Ein Reisevertrag 
kommt erst zustande, wenn der 
Teilnehmer innerhalb dieser Frist 
die Teilnahme an der Reise erklärt 
oder die Anzahlung tätigt. 

6. Bezahlung 
a) Mit dem Erhalt der Rechnung 
und des Sicherungsscheines ist 
eine Anzahlung in Höhe von 10% 

mailto:info@bct-touristik.de
mailto:info@bct-touristik.de
mailto:ulurus@t-online.de
mailto:ulurus@t-online.de
http://www.ulurus.de/
http://www.australien.bct-touristik.de/
http://www.neuseeland.bct-touristik.de/
http://www.neuseeland.bct-touristik.de/
http://www.bct-touristik.de/eu-richtlinie
http://www.ulurus.de/eu-richtlinie
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des Reisepreises, jedoch höchs-
tens 250 Euro zu leisten 
b) Zahlungen für Versicherungen, 
Literatur und sonstigem Reisezu-
behör, Rücktrittsentschädigungen, 
Bearbeitungs- und Umbuchungs-
entgelte sind sofort in voller Höhe 
fällig. 
c) Sofern die Anmeldung später als 
4 Wochen vor Reiseantritt erfolgt, 
ist mit der Anmeldung der gesamte 
Teilnahmebeitrag zu zahlen. Der 
Sicherungsschein ist entsprechend 
sofort auszuhändigen. 
d) Die An- und die Restzahlung 
darf nur gegen Aushändigung des 
Sicherungsscheines im Sinne von 
§651r. Abs. 4 BGB erfolgen. Es 
muss ein wirksamer Kundengeld-
absicherungsvertrag bestehen. 
Namen und Kontaktdaten des 
Kundengeldabsicherers müssen 
den Kunden klar, verständlich und 
in hervorgehobener Form mitgeteilt 
werden. Sie finden diese Daten u. 
a.  auf dem Sicherungsschein, hier 
in den AGB und im Pauschalreise-
formblatt.     
e) Der Rest des Reisepreises ist 
4 Wochen vor Reiseantritt zu 
leisten, wenn die Reise nicht mehr 
nach 28) abgesagt werden kann.  
f) Wenn bis zum Reiseantritt der 
Teilnahmebeitrag nicht vollständig 
bezahlt ist, besteht für den Reise-
veranstalter keine Pflicht zur 
Durchführung der Reise. Der Rei-
severanstalter hat das Recht auf 
eine Entschädigung gemäß der 
Stornogebühren. 
g) Sämtliche Rückzahlungen nach 
§651  hat der RV innerhalb 14 
Tage zu leisten.  

7. Reisepreisänderung 
nach Vertragsabschluss  
a) Der Reiseveranstalter behält 
sich eine nachträgliche Änderung 
des Reisepreis für folgende 3 Fälle 
vor: 
I. Erhöhung des Preises für die 
Beförderung von Personen auf-
grund höherer Kosten für Treibstoff  
oder andere Energieträger 
II. Erhöhung der Steuern und sons-
tigen Abgaben für vereinbarte Rei-
seleistungen, wie Touristenabga-
ben, Hafen- und Flughafengebüh-
ren. 
III. Änderung der für die Pauschal-
reise geltende Wechselkurse.    
b) Eine Erhöhung oder Senkung 
des Reisepreises (a.I.) ist nach 
Ticketausstellung für ausgestellte 
Flugtickets nicht mehr möglich. 
c) Eine Erhöhung oder Senkung 
des Reisepreises wegen Wechsel-
kurs Änderungen  nach (a.III.) ist 
nur bei Reisen möglich, die vom 
RV nicht Wechselkurs gesichert 
sind und die in Fremdwährung 
eingekauft worden sind.  

d) Der Reisende kann eine Sen-
kung des Reisepreis verlangen 
wenn sich die Energiepreise, Ab-
gaben und Wechselkurse nach I. 
bis III. geändert haben und dies zu 
niedrigen Kosten für den Reise-
veranstalter führt. Hat der Reisen-
de mehr als den hiernach geschul-
deten Betrag bezahlt, ist der Mehr-
betrag vom Reiseveranstalter zu 
erstatten. 
Der Reiseveranstalter darf von 
dem zu erstattenden Mehrbetrag 
die ihm tatsächlich entstanden 
Verwaltungsausgaben abziehen. 
Er hat dem Reisenden auf dessen 
Verlangen nachzuweisen, in wel-
che Höhe Verwaltungsausgaben 
entstanden sind.  
e) Im Falle der nachträglichen 
Änderung des Reisepreises hat 
der Reiseveranstalter den Teil-
nehmer unverzüglich, spätestens 3 
Wochen vor Reiseantritt, darüber 
zu informieren. Preiserhöhungen 
ab 3 Wochen vor Reiseantritt sind 
nicht zulässig. 
f) Der RV informiert den Kunden in 
klarer, verständlicher und hervor-
gehobener Weise über die Gründe 
und die  Berechnung der Preiser-
höhung auf einen dauerhaften 
Datenträger. 
g) Der Kunde ist berechtigt, kos-
tenlos vom Reisevertrag zurückzu-
treten, sofern die Preiserhöhung 
mehr als 8% ausmacht. Der RV 
informiert den Kunden über sein 
Recht in einer gesetzten Frist kos-
tenlos zurückzutreten oder den 
neuen Reisepreis anzunehmen. 
Reagiert der Kunden in der gesetz-
ten Frist nicht, wird der neue Rei-
sepreis vereinbart, wenn der Kun-
de vorher, auf die Folge der Nicht-
reaktion deutlich hingewiesen wor-
den ist.   
h) Wenn die Studienfahrten mit 
Mitteln aus Förderungsprogram-
men der EU, des Bundes, des 
Landes NRW, anderer öffentlicher 
Institutionen etc. gefördert und sind 
die Teilnehmer vorab über diese 
Förderung informiert worden, sind 
die Teilnehmer verpflichtet, an 
allen Programmpunkten, die zur 
Förderung der entsprechenden 
Fahrt notwendig sind, teilzuneh-
men und alle evtl. sonst notwendi-
gen Voraussetzungen zu erfüllen. 
Kommen die Teilnehmer dieser 
Verpflichtung nicht nach, tragen sie 
die durch den Ausfall der Förde-
rungsmittel entstandenen Mehr-
kosten. Dies gilt nicht nur für die 
Studienfahrt selber, sondern auch 
für Vor- und Nachbereitungsveran-
staltungen. 
Der Reiseveranstalter möchte an 
dieser Stelle ausdrücklich darauf 
hinweisen, dass sowohl bei den 
Studienfahrten als auch bei Ta-
gungen und Seminaren, die Förde-
rungsmittel manchmal das Mehrfa-

che des Teilnehmerbeitrages be-
tragen. 
i) Spezialpreise, Rabatte & Ermä-
ßigungen müssen bereits bei der 
Buchung beantragt werden. Eine 
spätere Ermäßigung nach Rech-
nungsstellung ist nicht möglich. 

8. Leistungen 
a) Für den Umfang der vertragli-
chen Leistungen gilt ausschließlich 
die Leistungsbeschreibung in un-
seren Katalogen und Internetsei-
ten. Der Reiseveranstalter behält 
sich jedoch vor, aus sachlich be-
rechtigten, erheblichen oder nicht 
vorhersehbaren Gründen vor Ver-
tragsabschluss eine Änderung der 
Leistungen zu erklären, über die 
der Reisende vor Buchung selbst-
verständlich informiert wird (siehe 
4b). 
b) Zusätzliche Vereinbarungen, die 
den Umfang der beschriebenen 
Leistungen ändern, sind nur mit 
einer Bestätigung vom Reisever-
anstalter gültig. Vermittler, Reise-
büros, Leistungsträger und Reise-
leiter sind hierzu ausdrücklich nicht 
befugt.  
c) Die Leistungsbeschreibungen 
entsprechen den örtlichen Gege-
benheiten / Standards / Katego-
rien. Die Leistungen werden immer 
landes- bzw. ortsüblich erbracht. 
Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte den Länder- und Ortsbe-
schreibungen. Beachten Sie bitte, 
dass die meisten Länder außer-
halb der EG keine europäischen 
Verhältnisse haben. Es werden 
andere Ansprüche an Sauberkeit, 
Pünktlichkeit und Komfort gestellt. 
d) Entschließen Sie sich nur zu 
einer Reise in Länder ohne euro-
päischen Standard, wenn Sie ggf. 
mit einem niedrigen Standard an 
Sauberkeit und Komfort über län-
gere Zeit klarkommen, ohne den 
Spaß und die Lust an der Reise zu 
verlieren. Wer z.B. absoluten Wert 
auf Sauberkeit und Pünktlichkeit 
legt, den können wir von einer 
Reise in die sogenannte "Dritte 
Welt" nur abraten. 
g) Leistungsbestandteil dieses 
Vertrages sind nur die unter den 
Leistungen aufgeführten Pro-
grammpunkte. 
h) Der Reiseveranstalter behält 
sich – auch kurzfristig – vor, die 
Programmpunkte in einer anderen 
Reihenfolge / an anderen Tagen 
zu erbringen, sofern in Reiseaus-
schreibung bzw. Bestätigung hie-
rauf hingewiesen wurde (Pro-
grammänderung und Ablauf blei-
ben vorbehalten) und dies den 
Reisenden zumutbar ist. 
k) siehe 'Leistungsänderungen' 
l) siehe 6 (e) Wechsel des Orts 
einer Übernachtung 
m) siehe 'Nicht in Anspruch ge-
nommene Leistungen' 

n) siehe 'Nicht erbrachte Leistun-
gen' 

9. Hotelübernachtungen, 
Zimmer und Ortswechsel 
a) Einzelzimmer sind keine Dop-
pelzimmer zur Alleinbenutzung. 
b) Nach Möglichkeit bringen wir 
alle Teilnehmer einer Gruppe in 
der gleichen Unterkunft unter. Dies 
kann aber nicht garantiert werden. 
c) Die Zimmer können in den Ho-
tels gemäß internationalen Gepflo-
genheiten ab ca. 14.00 Uhr bezo-
gen werden und müssen bis 12.00 
Uhr geräumt werden. Auch bei 
Flugankünften am frühen Morgen 
oder Abflügen am späten Abend 
gelten diese Regelungen. 
d) Bei Rundreisen behält sich der 
Reiseveranstalter im Zielland aus-
drücklich vor, im Notfall auch kurz-
fristig, den Aufenthalt einmalig an 
einem Ort um eine Übernachtung 
zu verkürzen und an einem ande-
ren Ort verlängern zu dürfen. Über 
diese Maßnahme sind die Teil-
nehmer umgehend unter Angabe 
der Gründe zu unterrichten. Ihnen 
dürfen hierdurch keine Mehrkosten 
entstehen. Sollten wichtige Pro-
grammpunkte an einem Ort da-
durch ausfallen, muss gewährleis-
tet sein, dass ein mindestens 
gleichwertiger Ersatz an anderer 
Stelle angeboten wird. Sollte der 
neue Programmpunkt / Hotel im 
Einkauf preiswerter sein, wird die 
Differenz an den Kunden erstattet  
(siehe Nr. 10) 
e) Beachten Sie bitte, dass in den 
Tropen und Subtropen, während 
und direkt nach dem Monsun / 
Regenzeit, kleinere Renovierungen 
vorgenommen werden müssen 
und Sie kleinere Schäden, insbe-
sondere Wasserflecke an Wänden, 
Tapeten und Teppichen, hinneh-
men müssen. 

10. Leistungsänderungen 
nach Vertragsabschluss 
a) Änderungen und Abweichungen 
einzelner Reiseleistungen von dem 
vereinbarten Inhalt des Reisever-
trages, die nach Vertragsabschluss 
notwendig werden und die von 
dem Reiseveranstalter nicht wider 
Treu und Glauben herbeigeführt 
wurden, sind möglich, soweit die 
Änderungen oder Abweichungen 
nicht erheblich sind und den Ge-
samtzuschnitt der gebuchten Reise 
nicht beeinträchtigen. 
b) Eventuelle Gewährleistungsan-
sprüche bleiben unberührt, soweit 
die geänderten Leistungen mit 
Mängeln behaftet sind. Entstehen 
dem RV geringere Kosten hat er 
sie zu erstatten.  
c) Der Reiseveranstalter verpflich-
tet sich, den Teilnehmer über Leis-
tungsänderungen und -
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abweichungen unverzüglich vor 
der Reise in Kenntnis zu setzen.  
d) Im Fall erheblichen Änderung 
einer wesentlichen Eigenschaft der 
Reiseleistungen hat der Kunde ein 
kostenloses Rücktrittsrecht. Er 
kann zurücktreten oder die Ver-
tragsänderung annehmen.  
e) Innerhalb der von Reiseveran-
stalter bestimmten angemessenen 
Frist muss der Kunde seinen Rück-
tritt oder die Annahme der Ver-
tragsänderung erklären. Reagiert 
er nicht, gilt die Änderung als an-
genommen. Der RV muss  hier auf 
deutlich hinweisen.  

11. Rechte des Reisenden 
bei Reisemängel  & Abhilfe 
nach BFG §651i und  §651k  
a) Der RV hat dem Reisenden die 
Pauschalreise frei von Reisemän-
geln zu verschaffen.  
b) Die Pauschalreise ist frei von 
Reisemängeln, wenn Sie verein-
barte Beschaffenheit hat. Die Leis-
tungen und Beschaffenheit der 
Reise wird im Katalog des RV be-
schrieben.  
c) Eine Reisemangel liegt auch 
vor, wenn der Reiseveranstalter 
Reiseleitungen nicht oder mit un-
angemessener Verspätung ver-
schafft. 
d) Abhilfe: Wird die Reise nicht 
vertragsgemäß erbracht, so kann 
der Teilnehmer Abhilfe verlangen. 
Verlangt der Reisende Abhilfe, hat 
der Reisveranstalter den Reise-
mangel zu beseitigen.  Der Reise-
veranstalter kann die Abhilfe nur 
verweigern, wenn sie unmöglich ist 
oder unter Berücksichtigung des 
Ausmaßes des Reisemangels und 
des Wertes der betroffenen Reise-
leistung mit unverhältnismäßigen 
Kosten verbunden ist.  
e) Leistet der Reiseveranstalter 
vorbehaltlich der Ausnahmen des 
§651K, Absatz 1 Satz nicht inner-
halb einer von Reisenden be-
stimmten angemessenen Frist 
Abhilfe, kann der Reisende selbst 
Abhilfe schaffen und Ersatz der 
erforderlichen Aufwendungen ver-
langen. Der Bestimmung einer 
Frist bedarf es nicht, wenn die 
Abhilfe von Reiseveranstalter ver-
weigert wird oder wenn sofortige 
Abhilfe notwendig ist. 
f) Kann der Reisveranstalter die 
Beseitigung des Reisemangels 
nach §651k Absatz 1 Satz 2 ver-
weigern und betrifft der Reiseman-
gel einen erheblichen Teil der Rei-
seleistungen, hat der Reiseveran-
stalter Abhilfe durch angemessene 
Ersatzleistungen anzubieten. Ha-
ben die Ersatzleistungen zr Folge, 
dass die Pauschalreise im Ver-
gleich zur ursprünglich geschulde-
ten nicht von mindestens gleich-
wertiger Beschaffenheit ist, hat der 

Reiseveranstalter dem Reisenden 
eine angemessene Herabsetzung 
des Reisepreises zu gewähren. 
f) Ist die Beförderung des Reisen-
den an den Ort der Abreise oder 
an einen anderen Ort, auf den sich 
die Parteien geeinigt haben (Rück-
beförderung), vom Vertrag umfasst 
und aufgrund unvermeidbarer, 
außergewöhnlicher Umstände 
nicht möglich, hat der RV die Kos-
ten für eine notwenige Beherber-
gung des Reisenden für einen 
höchstens drei Nächte umfassen-
den Zeitraum zu tragen, und zwar 
möglichst in einer Unterkunft, die 
der im Vertrag vereinbarten 
gleichwertig ist. 
Die Begrenzung auf 3 Nächte ent-
fällt bei Personen mit einge-
schränkt Mobilität, Schwangere, 
unbegleitete Minderjährige und 
Personen, die besondere medizini-
sche Betreuung benötigen. 

 12. Stellung eines Ersatz-
teilnehmers 
a) Bis 7 Tage vor Reisebeginn 
kann der Teilnehmer verlangen, 
dass statt seiner ein Dritter an der 
Reise teilnimmt, und in seine 
Rechten und Pflichten eintritt.  
Der Reiseveranstalter kann der 
Teilnahme des Dritten widerspre-
chen, wenn 
- dieser den besonderen oder ver-
traglichen Reiseerfordernissen 
nicht genügt 
- seiner Teilnahme gesetzliche 
Vorschriften oder behördliche An-
ordnungen entgegenstehen 
-  er nicht die Voraussetzung zur 
öffentlichen Förderung einer Fahrt 
erfüllt / erfüllen kann (wenn die 
Fahrt mit öffentlichen Mittel geför-
dert wird) 
- wenn die Teilnehmer bestimmte 
Voraussetzungen zur Fahrtteil-
nahme erfüllen mussten bzw. der 
Teilnehmerkreis des Reiseveran-
stalters eingeschränkt war (z.B.. 
Mitgliedschaft, Altersstruktur etc.). 
d) Der Reiseveranstalter die durch 
Teilnahme des Dritten evtl. entste-
henden Mehrkosten verlangen, 
soweit diese angemessen sind, 
tatsächlich entstanden sind und 
vom Reiseveranstalter nachgewie-
sen werden. 
f) Tritt ein Dritter in den Vertrag 
ein, so haften er und der Reisende 
dem Reisveranstalter als Gesamt-
schuldner für den Reisepreis und 
die durch den Eintritt des Dritten 
entstehenden Mehrkosten. 

13. Ausschluss von der 
Fahrt 
 a) Verhält sich ein Teilnehmer 
grob fahrlässig, gesetzwidrig, stört 
die Fahrt trotz mehrmaliger Er-
mahnungen nachhaltig, befolgt 
nicht die Anweisungen des Reise-

leiters / Studienfahrtleiters oder 
erfüllt die Verpflichtungen bei öf-
fentlich oder sonstwie geförderten 
Fahrten nicht, kann er nach ein 
oder mehrmaliger Abmahnung 
oder in schweren Fällen sofort von 
der Reise ohne weitere Rechtsan-
sprüche ausgeschlossen werden. 
Die Reiseleiter sind für diesen Fall 
ausdrücklich zur Kündigung des 
Reisevertrages ermächtigt. Der 
Reiseveranstalter behält in diesem 
Fall den Anspruch auf den Reise-
preis. Der Reiseveranstalter muss 
sich jedoch den Wert der ersparten 
Aufwendungen sowie diejenigen 
Vorteile anrechnen lassen, die der 
Reiseveranstalter aus einer an-
derweitigen Verwendung der nicht 
in Anspruch genommenen Leis-
tungen erlangt, einschließlich des 
Reiseveranstalters von den Leis-
tungsträgern gutgebrachten Beträ-
ge. 
b) Evtl. hierbei anfallende Kosten 
für Rückreisen bei Minderjährigen 
(+ evtl. Kosten für einen Begleiter) 
tragen die Erziehungsberechtigten. 
c) Bei Ausschluss von der Fahrt 
entfällt die Möglichkeit der Stellung 
eines Ersatzteilnehmers.  

14. Mitwirkungspflicht der 
Teilnehmer 
a) Sofern Sie bis 14 Tage vor Rei-
sebeginn noch nicht im Besitz der 
vollständigen Reiseunterlagen/Visa 
sind, informieren Sie bitte umge-
hend den Reiseveranstalter. 
b) Bei Leistungsstörungen wäh-
rend der Fahrt ist sofort die Reise-
leitung oder die Agenturvertretung 
des Reiseveranstalters zu infor-
mieren. Diese sind beauftragt, für 
Abhilfe zu sorgen, sofern dies 
möglich ist. Sind beide nicht er-
reichbar, ist der Reiseveranstalter 
zu informieren. Sofern ein Mangel 
nicht angezeigt wird, tritt kein An-
spruch auf Minderung auf. 
c) Die Reiseleitung des Reisever-
anstalters und Agenturvertretun-
gen sind nicht befugt, Gewährleis-
tungsansprüche der Teilnehmer 
anzuerkennen. 
d) Bei auftretenden Leistungsstö-
rungen sind die Teilnehmer ver-
pflichtet, innerhalb der gesetzli-
chen Bestimmungen dazu beizu-
tragen, eventuelle Schäden zu 
vermeiden oder gering zu halten. 
e) Falls eine Fahrt aus öffentlichen 
Mitteln gefördert wird, ist jeder 
Teilnehmer verpflichtet, an allen 
Veranstaltungen vor, während und 
nach der Fahrt teilzunehmen und 
alle sonstige Verpflichtungen zu 
erfüllen, die zum Erlangen der 
Förderungswürdigkeit notwendig 
sind. 
f) Bei Busreisen, Übernachtungen 
in Jugendunterkünften, Sporthallen 
oder Zeltlagern sind die Teilneh-

mer angehalten, mit zur Sauberkeit 
beizutragen und verpflichtet an der 
Endreinigung teilzunehmen bzw. 
an allen sonstigen von der Gruppe 
gemeinsam durchgeführten Arbei-
ten mitzuhelfen. 

15. Jugendreisen 
/Studienfahrten 
a) Einige der vom Reiseveranstal-
ter durchgeführten Reisen / Studi-
enfahrten wenden sich an jugend-
liche Teilnehmer. Diese Fahrten 
verlaufen naturgemäß etwas leb-
hafter, insbesondere während der 
An- und Abreise als auch nachts. 
Aus den sich hieraus ableitenden 
Folgen und Nebenerscheinungen 
können die Teilnehmer kein Minde-
rungsanspruch ableiten. 
b) Die vorherige Regelung behält 
auch ihre Gültigkeit soweit nicht 
nur vereinzelte sondern auch eine 
größere Anzahl erwachsener bzw. 
älterer Personen an der Reise / 
Studienfahrt teilnehmen. 

16. Teilnahme Minderjähri-
ger 
a) Eine Anmeldung Minderjähriger 
muss von diesen und den Eltern 
bzw. Erziehungsberechtigen unter-
zeichnet werden. 
b) Sofern in der jeweiligen Aus-
schreibung keine anderen Alters-
stufen angegeben sind, gelten 
folgende Mindestteilnahmealter: 1) 
für allein reisende Jugendliche 
innerhalb der EU 16 Jahre, außer-
halb der EU 18 Jahre. 2) in Beglei-
tung eines verantwortlichen Er-
wachsenen reisende Kinder oder 
Jugendliche innerhalb der EU 12 
Jahre, außerhalb der EU 14 Jahre. 
Ausnahmen hiervon sind nur für 
Punkt 2 in Abhängigkeit der jewei-
ligen Fahrteigenschaften nach 
Rücksprache mit dem Reiseveran-
stalter möglich.  
c) Mit der Anmeldung zur Fahrt 
geben die Erziehungsberechtigten 
die Einwilligung, dass sich die 
minderjährigen Teilnehmer, wäh-
rend der ganzen Reise frei, alleine 
und auf eigene Gefahr bewegen 
dürfen.  
d) Dies gilt auch dann, wenn Teil-
nahmebestätigungen für minder-
jährige Teilnehmer in einem Alter 
gegeben werden, das unter dem 
ausgeschriebenen Mindestalter 
liegt. 
e) Die Erziehungsberechtigten 
erlauben, dass die Minderjährigen 
abends bis zu den von den Reise-
leitern / Studienfahrtleiter festge-
setzten Zeiten aufbleiben dürfen. 
f) Teilnehmer unter 18 Jahren be-
nötigen bei Antritt einer Reise ins 
Ausland eine Einverständniserklä-
rung beider Elternteile oder der 
Erziehungsberechtigten. Diese ist 
bei der Ein- und Ausreise den 



               BCT-Touristik GmbH & Ulurus GmbH  -  Reisebedingungen  
Grenzbeamten auf Wunsch vorzu-
legen.  

17. Einschränkte Mobilität 
Alle unsere Pauschalreisen sind 
für Teilnehmer mit eingeschränkter 
Mobilität nicht geeignet.  

18. Nicht in Anspruch ge-
nommene Leistungen 
a) Nimmt ein Teilnehmer einzelne 
Reiseleistungen infolge vorzeitiger 
Rückreise oder aus sonstigen 
zwingenden Gründen nicht in An-
spruch, so wird sich der Reisever-
anstalter bei den Leistungsträgern 
um Erstattung der ersparten Auf-
wendungen bemühen. Diese Ver-
pflichtung entfällt, wenn es sich um 
völlig unerhebliche Leistungen 
handelt, die Aufwendungen hierzu 
in keinem Verhältnis stehen oder 
wenn einer Erstattung gesetzliche 
oder behördliche Anordnungen 
oder die örtlichen Gegebenheiten 
entgegenstehen. 
b) Bei denen von dem Reiseveran-
stalter pauschal gebuchten Unter-
künften, Transportmitteln und Pro-
grammen, bei denen auch bei 
einer Verringerung der Teilneh-
merzahl, die Kosten in gleicher 
Höhe erhalten bleiben, kann keine 
Erstattung wegen nicht in An-
spruch genommener Leistungen 
erfolgen. 

19. Reiseleitung – Hilfestel-
lung,  Rechte & Pflichten 
a) Wenn Sie während der Reise in 
Schwierigkeiten geraten, wird Ih-
nen der Reiseleiter nach BGB § 
651 q unverzüglich in angemesse-
ner Weise Beistand leisten (u.a. 
Gesundheitsinfos, Behör-
den/Botschaft, Kommunikations-
mittel, andere Reise- oder Rück-
reisemöglichkeiten).  

20. Vermittlung von Fremd-
leistungen & Flüge  vor Ort 
a) Bei Buchung von Fremdleistun-
gen, die nicht Teil der Leistungs-
beschreibung sind, haftet der RV 
nur für ordnungsgemäße Vermitt-
lung, nicht aber für die Leistungs-
erbringung selber.  
b) Folgende Aktivitäten sind immer 
Fremdleistungen: Ballonfahrten, 
Rundflüge mit Kleinflugzeugen 
oder Hubschrauber, 
Bungee Jumping. (Tandem-) Fall-
schirmspringen, Parasailing.  

21. Fluggesellschaften/Anr
eise Flughafen / EU-Liste  
a) Der RV informiert die Kunden 
über die geplante Fluggesellschaft. 
Steht bei Reisebuchung die Flug-
gesellschaft noch nicht fest, infor-
miert der RV über wahrscheinli-
che/n Fluggesellschaft/en. Sobald 

die Fluggesellschaft fest steht oder 
ein Wechsel erfolgt ist, informiert 
der RV sofort den Kunden.  
b) Bei Flügen sollten Sie mindes-
tens 3 Stunden vor Abflug am 
Check In Schalter am Flughafen 
sein. Planen Sie bei RailFly Zug-
fahrten Verspätungen und ver-
passte Anschlusszüge mit ein, um 
3 Stunden vor Abflug da zu sein.  
c) Die von EU erstellte „Black List“ 
(Fluggesellschaften die nicht in der 
EU landen dürfen) finden Sie un-
ter:   
https://ec.europa.eu/transport/mod
es/air/safety/air-ban_de . 

22. Gepäck - Flug & Rund-
reise 
a) Bei Flugreisen kann jeder Teil-
nehmer 20 kg Reisegepäck in 
üblichen Reisekoffern für Flug 
und Rundreise mitnehmen.  
b) Ist bei einigen Ziel die Gepäck-
menge oder -art abweichend, fin-
den Sie den Hinweis in der Reise-
beschreibung (zB. Papua Neu 
Guinea nur 15kg in Softgepäck).  
 c) Die Beförderung von Sportgerä-
ten (Surfbrettern, Tauchausrüs-
tung, Skier, Fahrräder etc.), Roll-
stühlen und anderen Sondertrans-
porten ist nicht Bestandteil des 
Reisevertrages. Dies gilt sowohl 
für den Flug, als auch für die 
Transfers, Touren und Rundreisen 
im Zielgebiet. 
Jeder Teilnehmer muss sich selbst 
mit der Fluggesellschaft wegen 
des Transportes von Übergewicht 
oder Sondertransporten in Verbin-
dung setzten bzw. sich um dessen 
Transport vor Ort kümmern. Sofern 
Ihnen unsere Mitarbeiter hierbei 
behilflich sind, geschieht dies ohne 
Gewährleistungsanspruch und 
Haftung gegenüber des Reisever-
anstalters. 
d) Schäden oder Verlust vom 
Gepäck sind sofort nach der 
Ankunft der zuständigen Flugge-
sellschaft im Flughafengebäude zu 
melden. Sie brauchen hierfür den 
Flugschein mit dem eingetragenen 
Gepäck, der Gewichtssumme und 
dem Gepäckabschnitt. Die Flugge-
sellschaften haften nur bis zu einer 
gewissen Höhe pro kg Gepäck laut 
Flugschein, wobei Wertgegenstän-
de und das Handgepäck nicht 
mitversichert sind. Der Vorfall 
muss auf dem Schadensfallformu-
lar (P.I.R.) aufgenommen werden, 
dessen Kopie Sie benötigen um 
einen Schadenersatzanspruch 
gegen die Fluggesellschaft stellen 
zu können. 

23. Visum / Behördliche 
Genehmigungen 
a) Sie benötigen für alle unsere 
Reisen  einen Reisepass (EU-
Bürger für Reisen in der EU nur 

einen gültigen Personalausweis). 
Der Reisepass muss mindestens 
bis 6 Monate nach Reiseende 
gültig sein.  
b) Die Gesundheitsvorschriften 
finden Sie im Katalog ihrer Reise. 
c) Die Visum-  und Einreisevor-
schriften für EU-Bürger und 
Schweizer finden Sie im Katalog 
ihrer Reise.  
d) Nicht EU-Bürger werden gebe-
ten uns vor der Anmeldung zu 
kontaktieren. Für die meisten Län-
der benötigen Sie ein Visum, wel-
ches vor Reise bei der Botschaft 
beantragt werden muss. Wir infor-
mieren Sie vorher welche Einrei-
sebestimmungen für Sie gelten.  
Email: pass@bct-touristik.com 
Email: pass@ulurus.de  
e) Sie müssen uns aktiv vor An-
meldung informieren wenn  beson-
dere Passumstände (doppelte 
Staatsbürgerschaft mit mindes-
tens 1 Nicht EU-Land, frühere 
Ausweisung oder Einreiseverwei-
gerung durch Transfer- oder Ziel-
reiseland, persona non grata, 
Passeintragungen etc.) vorliegen, 
damit wir die Botschaft/en der Ziel-
länder kontaktieren können, ob Sie 
an der Reise teilnehmen können.  
e) Sofern der Reiseveranstalter für 
die Teilnehmer die Organisation 
und Beschaffung von Visa oder 
anderen Formalitäten übernimmt, 
haftet er nicht für die nicht rechtzei-
tige Erteilung / Bearbeitung durch 
Botschaften, Konsulate oder sons-
tigen Behörden, es sei denn, dass 
der Reiseveranstalter die Verzöge-
rung zu vertreten hat. 
f) Der Reisende ist für die Einhal-
tung aller für die Durchführung der 
Reise wichtigen Vorschriften selbst 
verantwortlich. Alle Nachteile ins-
besondere die Zahlung von Rück-
trittskosten und zusätzliche Kosten 
für eine sofortige Rückreise, die 
aus der Nichtbefolgung dieser 
Vorschriften (z.B.: Nichtantritts-
möglichkeit der Reise, Verweige-
rung der Einreise, Ausweisung) 
erwachsen, gehen zu seinen Las-
ten, ausgenommen wenn sie durch 
eine schuldhafte Falsch- oder 
Nichtinformation des Reiseveran-
stalters bedingt sind. 

24. Gesundheitshinweise, 
Impfungen etc. 
Für alle unsere Reisen ist ein voll-
ständiger Covid19-Impfschutz und 
ein digitaler EU-Impfpass verpflich-
tend. Hinweis: Genesene mit min-
destens einer Auffrischungsimp-
fung gelten nach derzeitigem 
Stand (Aug 2021) ebenfalls als 
vollständig geimpft.  
In fast allen unseren Reiseländern 
gibt es darüber hinaus behördliche 
Vorschriften zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie, wie die Pflicht 

zum Tragen einer Schutzmaske in 
öffentlichen Bereichen, zum Aus-
füllen eines Kontaktbogens bei der 
Einreise sowie zur Installation und 
Nutzung einer Smartphone-App 
zur Kontaktnachverfolgung.  
Hinweise zu weiteren, für die Ein-
reise vorgeschrieben, Impfungen 
finden Sie bei jeder Reise. Sofern 
der Reiseveranstalter bei Aus-
landsreisen die Teilnehmer über 
weitere empfohlene Schutzmaß-
nahmen etc. unterrichtet, geschieht 
dies nach besten Wissen und Ge-
wissen, aber ohne Gewähr. Die 
Hinweise sind nur eine Anregung 
für ein Gespräch mit ihren Arzt, der 
unter Berücksichtigung ihrer ge-
samten Krankengeschichte (Aller-
gie, andere Medikamente etc), die 
für Sie optimale Auswahl treffen 
sollte.  

25. Reiseversicherungen 
a) Wir empfehlen für alle Reisen 
eine Reiserücktrittskosten- / Rei-
seabbruchversicherung, eine Aus-
landskrankenversicherung mit 
Rückführung im Un-
fall/Krankheitsfall, eine Gepäckver-
sicherung (je nach Reiseziel) und 
ggf. eine Reiseunfall- oder Reise-
haftpflichtversicherung. 
b) Reiseversicherungen werden 
vom Reiseveranstalter/Reisebüro 
nur vermittelt im Status eines er-
laubnisfreien Annexvermittlers 
gemäß §34d Abs.8 Nr. 1 Gewer-
beordnung.  Der RV übernimmt nur 
die Haftung für die ordnungsge-
mäße Vermittlung. Es gelt die Be-
stimmungen der jeweiligen Versi-
cherung, die Sie vor Versiche-
rungsabschluss erhalten. 
c) Eine Reiserücktrittskostenversi-
cherung muss je nach Versiche-
rung innerhalb von 7 oder 14 Ta-
gen nach Erhalt der Reisebestäti-
gung abgeschlossen werden. Bei 
kurzfristigen Buchungen je nach 
Versicherung ab 1 bis 2 Monaten 
vor Reise sofort mit der Reisean-
meldung.  
d) Sie können diese und andere 
Reiseversicherungen u.a. bei den 
folgenden Versicherungen ab-
schließen: 
• Hanse Merkur Reiseversiche-

rung AG, Neue Rabenstraße 28, 
20352 Hamburg  

• Travelsecure, Würzburger Ver-
sicherungs AG, Bahnhofstr.11, 
97070 Würzburg 

• TAS,(Kravag Logistic Versiche-
rungs AG),  Emil-von-Behring 
Str. 2, 60439 Frankfurt 

26. Haftungsbeschränkung 
a) Die Haftung des Reiseveranstal-
ters aus dem Reisevertrag ist auf 
den dreifachen Reisepreis für 
Schäden beschränkt, 
- die nicht Körperschäden sind, 

https://ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/air-ban_de
https://ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/air-ban_de
mailto:pass@ulurus.de
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- nicht schuldhaft herbeigeführt 
werden. 
b) Gelten für eine Reiseleistung 
internationale Übereinkünfte oder 
auf solchen beruhende gesetzliche 
Vorschriften, nach denen ein An-
spruch auf Schadenersatz gegen 
den Leistungserbringer nur unter 
bestimmten Voraussetzungen oder 
Beschränkungen entsteht oder 
geltend gemacht werden kann 
oder unter bestimmten Vorausset-
zungen ausgeschlossen ist, so 
kann sich der Reiseveranstalter 
gegenüber den Reisenden hierauf 
berufen. 
c) Hat der Reisende gegen den 
Reiseveranstalter gegen den Rei-
severanstalter Schatzersatz oder 
auf Erstattung eines infolge einer 
Minderung zu viel gezahlten Bei-
trags, so muss sich der Reisende 
den Betrag anrechnen lassen, den 
er aufgrund der desselben Ereig-
nisses als Entschädigung oder als 
Erstattung infolge einer Minderung 
nach Maßgabe internationaler 
Übereinkünfte oder auf solchen 
beruhenden gesetzlichen Vor-
schriften erhalten oder nach Maß-
gaben der EU Verordnungen nach 
BGB §651 p (3).  
d) Der Reiseveranstalter haftet 
nicht für Schäden, die bei Ausflü-
gen, Besichtigungen, Führungen 
und anderen Sonderleistungen 
entstehen, die von Reiseleiter zu-
sätzlich kostenlos oder gegen di-
rekte Erstattung der Fahrt- und 
Eintrittskosten angeboten werden 
und Nichtbestandteil der Leistun-
gen des Reisevertrages sind. 
e) Für die Richtigkeit von Angaben 
 -auf nicht RV Internetseiten und 
Orts- und Hotelprospekten, die der 
Eigenwerbung von Leistungsträ-
gern dienen;  
- von uns überreichten Prospekten 
/ Broschüren von Fremdenver-
kehrsämtern / Tourist Office etc.; 
 - von uns empfohlenen oder erhal-
ten Reiseführern eines Verlages 
können wir nicht haften. 

27. Rücktritt durch Teil-
nehmer 
a) Der Teilnehmer kann jederzeit 
vor Reisebeginn von der Reise 
zurücktreten. Maßgeblich ist der 
Zugang der Rücktrittserklärung 
beim Reiseveranstalter oder Rei-
severmittler, soweit die Reise im 
Reisebüro gebucht wurde. 
b) Ein kostenloser Rücktritt vor 
Reisebeginn  ist nur möglich, bei 
- einer nachträglichen  Preiserhö-
hung durch den Reiseveranstalter 
von über 8% des Reisepreises 
(siehe 7.) 
- wenn einer der wesentlichen 
Bestandteile der Pauschalreise 
erheblich geändert wurde (siehe 
10d) 

- bei Eintritt außergewöhnliche 
Umstände, welche die Durchfüh-
rung der Reise erheblich beein-
trächtigen, beispielweise  wenn am 
Bestimmungsort schwerwiegende 
Sicherheitsprobleme bestehen  
c) Tritt der Kunde vom Reisever-
trag zurück oder tritt er die Reise 
nicht an, verliert der Reiseveran-
stalter den Anspruch auf den ver-
einbarten Reisepreis. Der Reise-
veranstalter kann jedoch eine an-
gemessene Entschädigung verlan-
gen. 
Bei der Berechnung des Entschä-
digung sind der Zeitpunkt zwischen 
Rücktrittserklärung und dem Rei-
sebeginn, zu  erwartende Erspar-
nis von Aufwendungen des Reise-
veranstalter  sowie ein zu erwar-
tender Erwerb durch anderweitige 
Verwendungen der Reiseleistun-
gen zu berücksichtigen. 
a) Nichteinhaltung der Zahlung für 
eine Reise / Studienfahrt stellt 
keinen Rücktritt dar. 
d) Die beim Rücktritt entstehenden 
Kosten variieren je nach Zeitpunkt 
des Rücktritts. Deshalb sollte ein 
Rücktritt sofort umgehend ange-
zeigt werden. 
e) Die Rücktrittskosten gestalten 
sich für jede Fahrt individuell ver-
schieden. Sie bestehen in jedem 
Fall in den Rücktrittskosten sämtli-
cher Leistungsträger, den vollen 
anteiligen Preis der für die Gruppe 
gesamt gebuchten Leistungen 
(Führungen, Transportmittel (Bus 
etc.)) sowie der eventuell entfal-
lenden Vergünstigung bzw. Mehr-
kosten durch unterschreiten einer 
Mindestteilnehmerzahl. 
f) Wir können die Rücktrittskosten 
für jede Reise pauschalisieren, 
wobei wir bei unseren Berechnun-
gen die eingesparten Reisevorleis-
tungen bzw. ihre anderweitige 
Verwendung berücksichtigen. Es 
bleibt dem Kunden vorbehalten, 
uns nachzuweisen, dass der Rei-
severanstalter durch anderweitige 
Verwendungen / Einsparungen 
kein oder ein niedriger Kostenauf-
wand/Schaden entstanden ist. 
Unterbleibt dies, müssen Sie die 
nachfolgende Kostenpauschale bei 
Rücktritten bezahlen: 
g) Die pauschalierten Rücktritts-
kosten betragen allgemein mit 
Ausnahme der nachfolgenden 
aufgeführten anderen Bestimmun-
gen oder sofern nicht in der Teil-
nahmebestätigung anders ange-
geben im Prozent vom Reisepreis: 
 

h) bei Busreisen in Europa für 
Einzelreisende im Prozent vom 
Reisepreis: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%   
45.-25ter Tag vor Reisebeginn  60% 
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn  70% 
15.ten Tag vor Reisebeginn  75% 
ab 48 Stunden vor Busstart 95%  
 

i) bei Busreisen in Europa für 
Gruppen ab 5 Personen im % von 
Reisepreis 
bis 61 Tage vor Reisebeginn: 20% 
60.-25ter Tag vor Reisebeginn:  75% 
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  85%  
15.ten Tag vor Reisebeginn:  97%  
  

j) bei sonstigen Reisen: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%  
45.-31.ter Tag vor Reisebeginn:  30%  
30.-25.ter Tag vor Reisebeginn:  50%   
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  60%  
ab 15.ten  Tag vor Reisebeginn:  65%  
ab  8.ten  Tag vor Reisebeginn:  70%  
ab 2Tage vor  Reisebeginn:  75% 
des Reisepreises 
 

k) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Ägypten, Israel, Jordanien, Liba-
non, Palästina und die arabische 
Halbinsel für jeden angemeldeten 
Teilnehmer im Prozent vom Reise-
preis: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% 
45.-31.ter Tag vor Reisebeginn:  30% 
30.-25.ter Tag vor Reisebeginn:  35%  
25.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  45%  
ab 15.ten Tag vor Reisebeginn:  69% 
am Abreisetag:     85% 
 

l) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Afrika, Mittelamerika (Belize, Gua-
temala, Mexiko, Nicaragua, Costa 
Rica, Panama)  Indien, Nepal, Sri 
Lanka, Tibet, Mongolei für jeden 
angemeldeten Teilnehmer im Pro-
zent vom Reisepreis: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%  
45.-31.ter Tag vor Reisebeginn:  45%  
30.-25.ter Tag vor Reisebeginn:  55%  
24.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  75%  
ab 15.ten Tag vor Reisebeginn:  85%  
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95% 
  

m) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Japan, China, Korea und Südame-
rika für jeden angemeldeten Teil-
nehmer im Prozent vom Reise-
preis: 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20%  
89.-60ter Tag vor Reisebeginn:  45%  
59.-35.ter Tag vor Reisebeginn:  65%  
34.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  75%  
ab 15.ter Tag vor Reisebeginn:  85%  
ab 48 Stunden vor Reisebeginn:  95%  
bei Nichterscheinen     98%  
 

m) Die pauschalisierten Rücktritts-
kosten betragen für Rundreisen in 
Australien, Neuseeland, Singapur, 
Fidschi, Pazifikinseln für jeden 
angemeldeten Teilnehmer im Pro-
zent vom Reisepreis: 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20%  
89.-60ter Tag vor Reisebeginn:  55%  
59.-35.ter Tag vor Reisebeginn:  75%  
34.-16.ter Tag vor Reisebeginn:  85%  
ab 15.ter Tag vor Reisebeginn:  90%  
ab 48 Stunden vor Reisebeginn:  95%  
 

n) Die genannten Rücktrittskosten 
stellen Werte für Standardreisen 
dar, die von dem Reiseveranstalter 
vermindert oder erhöht werden 
können, wenn die Rücktrittskosten 
niedriger oder höher ausgefallen 
als oben aufgeführt. Der RV muss 
höhere Stornokosten nachweisen. 

o) Höhere Rücktrittskosten entste-
hen in der Regel, wenn die Flugti-
ckets mehr als 4 Wochen vor der 
Reise ausgestellt werden.  
p) Auf die bei einigen Reisearten, 
Ländern, Terminen und Reisezie-
len höheren Rücktrittskosten wird 
in Reiseausschreibung vor Anmel-
dung  hingewiesen.  
q) Für nach Kundenwunsch zu-
sammengestellte Individualreisen 
gelten oft  abweichende Stornobe-
dingungen, die im jeweiligen An-
gebot aufgeführt werden. 

28. Rücktritt durch den 
Reiseveranstalter vor Rei-
sebeginn 
a) Der Reiseveranstalter kann von 
der Reise zurücktreten bei Nichter-
reichen einer ausgeschriebenen 
oder behördlich festgelegten Min-
destteilnehmerzahl (siehe folgen-
des Kapital 28.)  
b) Der Reiseveranstalter ist auf-
grund unvermeidbarer, außerge-
wöhnlicher Umstände an der Erfül-
lung des Vertrages gehindert. In 
diesem Fall hat der Rücktritt un-
verzüglich nach Kenntnis von dem 
Rücktrittsgrund zu erklären. Tritt 
der Reiseveranstalter von der Ver-
trag zurück verliert der den An-
spruch auf den vereinbarten Rei-
sepreis  und erstattet geleistete 
Zahlungen innerhalb 14 Tage.   

29. Mindestteilnehmerzahl 
a) Wird die für eine Fahrt festge-
setzte Mindestteilnehmerzahl nicht 
erreicht, kann der Reiseveranstal-
ter die Reise von mehr als 6 Tage 
Dauer bis 30 Tage vor Reisebe-
ginn absagen. Bei 2 bis 6 tägigen 
Kurzfahrten verkürzt sich diese 
Frist auf 7 Tage, bei Mini-Reisen 
mit weniger als 48 Stunden auf 
2 Tage.   
b) Sollte sich zu einem früheren 
Zeitpunkt das Nichterreichen der 
Mindestteilnehmerzahl absehen 
lassen, informiert der Reiseveran-
stalter unverzüglich die Teilneh-
mer.  
c) Der Ausfall der Fahrt wird den 
Teilnehmern unverzüglich erklärt. 
Der Teilnahmebeitrag wird unver-
züglich zurücküberwiesen Ein wei-
tergehender Anspruch besteht 
nicht. 
d) Sofern in der Reisebeschrei-
bung keine anderen Mindestteil-
nehmerzahlen festgelegt sind, 
gelten folgende Regelungen: 
- Die Mindestteilnehmerzahl be-
trägt bei Flugreisen und für deren 
Verlängerungsprogramme, Zu-
satzausflüge und sonstige Veran-
staltungen je 16 Teilnehmer.  
- Die Mindestteilnehmerzahl be-
trägt bei Busreisen in Europa 30 
Teilnehmer. 
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30) Wenn Sie diesen Punkt vor der 
Reiseanmeldung gelesen haben, 
erhalten Sie eine Gutschrift von 5 
Euro pro Person bei der Reise.  
Schreiben Sie bitte auf dem An-
meldeformular im Katalog  irgend-
wo  „AGB gelesen“ mit der Hand.  
Bei Anmeldung über das Internet 
schreiben Sie bitte „AGB gelesen“ 
in das Kommentarfeld.  

31. EDV-Erfassung/ Daten-
schutz 
Die Daten unserer Teilnehmer 
werden mittels EDV gespeichert 
und verarbeitet. Eine Weitergabe 
erfolgt nur an Leistungsträger 
(Fluggesellschaften, Hotels ..) so-
weit die zur Durchführung der Rei-
se nötig ist oder soweit es behörd-
liche/gesetzliche Regelungen vor-
schreiben.  Eine Übersicht unserer 
Datenschutzbestimmungen (Dauer 
und Absicherung der Speicherung) 
und ihrer Rechte (Dateneinsicht & 
Export, Recht auf Löschung  & 
Vergessen werden) finden Sie im 
Anhang und auf unseren Internet-
seiten . 
www.bct-touristik.de/datenschutz 
www.ulurus.de/datenschutz 
www.bexte-
touristik.de/datenschutz 
 

Wir übersenden unseren (ehemali-
gen) Teilnehmer der Bexte Touris-
tik Group 1 bis 2 pro Jahr eine 
Übersicht über unsere Reise der 
kommenden Jahre. Eine Verwen-
dung ihrer Daten zu diesem „Wer-
bezweck“ können Sie jeder wider-
sprechen.  
Kurze Email oder Anruf genügt. 
Telefon +49-2241-9424277 oder 
email:  
keinkatalog@bexte-touristik.de 

32. Irrtümer / Mündliche 
Absprachen 
a) Alle Vertragsunterlagen werden 
vom RV nur auf dauerhaften Da-
tenträger den Kunden mitgeteilt. 
Mündliche Zusagen/Absprachen 
alleine sind nach der EU Pauschal-
reiserichtlinie nicht zulässig.  
b) Sämtliche Angaben im Internet, 
Programmheften, Flugblättern, 
Plakaten und Rundschreiben etc. 
entsprechen dem Stand bei Druck-
legung. Änderungen (Preise, Leis-
tungen, Termine, Druckfehler, Irr-
türmer etc.) sind bis zur Anmelde-
bestätigung möglich. 
b) Aus Platz- oder anderen Grün-
den sind die Hinweise bei Kurz-
prospekten, Messeprospekten, 
Infoschriften, Rund- schreiben zu 
Fahrten, deren Teilnahme- oder 
Sonderbedingungen oft nicht voll-
ständig. Die vollständigen Reise-
bedingungen und jeweiligen Län-
der- und Reiseinformationen finden 
Sie im Länderkatalog. Sie können 

sich auf jeder Internetseite die 
Katalog als PDF herunterladen 
oder sich kostenlos der Post zu-
senden lassen.  
c) Kein Reisebüro, Vermittler oder 
Reiseleiter ist befugt Ihnen von 
den Prospektaussagen oder Rei-
sebedingungen abweichende Zu-
sagen zu machen, Versprechun-
gen zu treffen, oder Garantien zu 
geben. 
e) Sonderwünsche müssen deut-
lich gekennzeichnet auf dem An-
meldeformular angegeben werden. 
Innerhalb von 7 Tagen erhalten Sie 
eine Bestätigung oder eine Be-
nachrichtigung über die Bearbei-
tung. Erfolgt dies nicht, können die 
mit der Anmeldung eingereichten 
Sonderwünsche nicht realisiert 
werden. Unsere Reisebestätigung 
stellt dann ein neues Angebot dar, 
dass Sie annehmen oder ablehnen 
können. 
g) Mit Herausgabe eines neuen 
Programmheftes / Prospektes / 
Kataloges verlieren alle bisherigen 
Programmhefte / Prospekte ihre 
Gültigkeit. 

33. Unwirksamkeit einzel-
ner Bestimmungen 
Sollte eine der vorstehenden Be-
stimmungen/ Inhalte unwirksam 
oder ungültig sein oder werden, 
setzt dies nicht die ganzen Teil-
nahmebedingungen / Reisever-
tragsinhalte außer Kraft. Alle übri-
gen Bedingungen behalten gleich-
wohl ihre Gültigkeit und beein-
trächtigen die rechtliche Wirksam-
keit nicht.  

34. Gerichtsstand & Ver-
jährung 
 a) Gerichtsstand ist bei sämtlichen 
Klagen gegen den Reiseveranstal-
ter, der Sitz des Unternehmens in 
53721Siegburg, bei Klage vom 
Reiseveranstalter gegen Reisende 
/ Teilnehmer deren Wohnsitz. Bei 
Vollkaufleuten und Personen, die 
ihren allgemeinen Gerichtsstand / 
Wohnsitz / Aufenthaltsort nicht 
oder nach Abschluss des Vertra-
ges nicht mehr in Deutschland und 
/ oder an einen zum Zeitpunkt der 
Klageerhebung unbekannten Ort 
haben, gilt bei Klagen vom Reise-
veranstalter 53721 Siegburg als 
vereinbart.  
b) Ansprüche wegen nicht ver-
tragsgemäßer Leistungserbringung 
der Reise / Studienfahrt / Seminar 
verjährend in 2 Jahren, beginnend 
mit dem Tag, an dem die Pau-
schalreise  dem Vertrag nach en-
den sollte. 

35. Online Streitbeilegung 
Die Europäische Kommission stellt 
eine Plattform zur Online Streitbei-
legung (OS) bereit. 

https://ec.europa.eu/consumers/odr 
Der RV nimmt nicht an einem 
Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtstelle teil.  
 

36. Vertragsbedingungen 
a) Es gelten oben anstehende 
Bedingungen, die § 651 BGB und 
die EU Pauschalreiserichtlinie 
ergänzen, aber nicht ersetzen. Von 
den Rechten der Kunden nach § 
651 BGB darf nicht abgewichen 
werden.  
b) Es gilt, soweit nach EU Recht 
zulässig, nur deutsche Recht. 
c)  Sofern bei Spezialveranstaltun-
gen weitere oder von obiger Fas-
sung abweichende Bestimmungen 
gelten, wird hierauf in der Aus-
schreibung und vor der Anmeldung 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
Stand: 01.08.2021 - Irrtum und 
Änderung vorbehalten. 
 
 

http://www.bct-touristik.de/datenschutz
http://www.ulurus.de/datenschutz
mailto:keinkatalog@bexte-touristik.de
https://ec.europa.eu/consumers/odr


Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden  

bei einer Pauschalreise nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs 

gültig für alle Reisebuchungen ab dem 01.07.2018 

 

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im  Sinne der Richtlinie (EU) 

2015/2302. 

 

Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Das Unternehmen 

Ulurus GmbH trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise. 

 

Zudem verfügt das Unternehmen Ulurus GmbH über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer 

Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer 

Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz.* 

 

Weiterführende Informationen zu Ihren wichtigsten Rechten nach der Richtlinie (EU) 2015/2302  www.ulurus.de/eu-richtlinie 

 

 

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302 

 Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des  Pauschalreisevertrags. 

 Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen 

Reiseleistungen. 

 Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem 

Reiseveranstalter oder dem Reisebüro in Verbindung setzen können. 

 Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen 

Kosten – auf eine andere Person übertragen. 

 Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen 

und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der 

Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag 

zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf 

eine Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern. 

 Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung 

aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert 

wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, 

haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine Entschädigung. 

 Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer 

Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme 

bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen. Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der 

Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten. 

 Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt 

werden, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne 

Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht 

„Kündigung“), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf die 

Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen. 

 Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht 

ordnungsgemäß erbracht werden.  

 Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet. 

  Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers  werden Zahlungen 

zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der 

Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden 

gewährleistet. Die Ulurus GmbH hat eine Insolvenzabsicherung mit Zurich Insurance plc, Solmsstraße 27-37, DE-60252 

Frankfurt, Tel:+479 69 7115-0, Email: service@zurich.de abgeschlossen. Die Reisenden können diese Einrichtung oder 

gegebenenfalls  die zuständige Behörde Kontakt: Kreisstadt Siegburg, Gewerbeamt, Nogenter-Platz 10, 53721 Siegburg, 

Tel: 2241-1020, Email: kreisverwaltung@rhein-sieg-kreis.de  kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz 

von Ulurus GmbH verweigert werden.* 

 

Webseite, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist: 

www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de     
 
Reiseveranstalter: Ulurus GmbH, Bonnerstr. 37, 53721 Siegburg, Germany, Tel: 02241-9424243, Fax: 02241-9424299, Email: info@ulurus.de, 

Sitz: Siegburg, AG Siegburg HRB 13360, UST-ID.:DE 29 75 68 332, Geschäftsführer: Ulrich Bexte, www.ulurus.de 

 

 

 

http://www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de/


Datenschutzerklärung der Ulurus GmbH / Travel4Youth Reisen  
Wir bekennen uns ausdrücklich zum Prinzip der Datensparsamkeit, d.h. wir erheben und speichern nur die Daten von Ihnen, die wir unbedingt benötigen, wir geben nur die 
Daten an Dritte weiter, die für die Leistungserbringung absolut notwendig sind und verkaufen Ihre Daten nicht an Dritte weiter. Im Folgenden ein kurzer Überblick, welche 
Ihrer persönlichen Daten wir erfassen, verarbeiten und weitergeben: 

 Katalogbestellung und Anfragen Reiseanmeldung und Buchungen Versicherungsvermittlung 

Wofür ver-
wenden wir 
Ihre Daten? 

• Versand der angeforderten 
Kataloge / Angebote 

• Kontaktaufnahme bei 
 Rückfragen 

• Kontaktaufnahme bei Rückfragen  
• Übermittlung der Reiseunterlagen 
• Buchung der Reiseleistungen / Zusatzleistungen 

• Vermittlung der gewünschten Versiche-
rungsleistungen 

Welche  
Daten erfas-
sen wir? 

• Name und Anschrift 
• E-Mailadresse 
• Telefonnummer 
• Ihre Reise-Interessen 

• Name und Anschrift, E-Mailadresse und Telefonnummer 
• Geburtsdatum und Nationalität 
• Reisepassdaten 
• gebuchte Reise und Zusatzleistungen 
• Essenswünsche 

Wir erfassen keine gesonderten Daten.  
Die Versicherungsgesellschaft speichert und 
verarbeitet Ihre Daten entsprechend den deut-
schen Datenschutzbestimmungen 

Welche Da-
ten geben 
wir weiter? 

keine An Leistungsträger sofern erforderlich:  
• Namen und Vornamen, 
• in einzelnen Fällen auch Alter, Geschlecht, Nationalität 

Ihre Reisepassdaten geben wir nur weiter wenn, wenn dies gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Dies betrifft in der Regel: 

- Fluggesellschaften, Schiffe, Kreuzfahrten, Fähren 
- Hotels und Incoming Agenturen 
- Visa-Agenturen/ Botschaften für Visabeantragung 
- staatliche Stellen beim Besuch v. Objekten mit Sicherheitsstatus 

(z.B. DMZ und Präsidentenpalast in Korea, Kaiserpalast in Tokyo) 

Die Versicherung erhält von uns alle für den 
Vertragsabschluss notwendigen Informationen: 
 
• Name und Anschrift 
• Geburtsdatum 
• Nationalität 
• Gebuchte Reise und Reisepreis 

 

Löschung 
Ihrer Daten* 

Unverzüglich auf Anforderung.* Nach Ablauf der gesetzlich vorgeschriebenen Aufbewahrungspflicht 
unverzüglich auf Aufforderung* 

Wenden Sie sich zwecks Löschung Ihrer Daten 
bitte direkt an die jeweilige Versicherung 

Bei Reisen zu Zielen außerhalb der Europäischen Union werden Ihre Daten auch an die betreffenden Leistungsträger und staatliche Stellen außerhalb Europäischen Union 
weitergegeben, und unterliegen dann den dort gültigen Datenschutzbestimmungen. 

Sie haben ein Recht auf eine detaillierte Auskunft, welche Daten wir über Sie gespeichert haben und wie wir diese Daten verwenden. Sie können der Nutzung Ihrer Daten 
durch uns jederzeit widersprechen und eine Löschung verlangen, sofern wir die Daten nicht mehr für die Vertragserfüllung benötigen oder aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
zur Aufbewahrung verpflichtet sind. 

Unser Datenschutzbeauftragter: 

Ulurus GmbH, Datenschutz, Herr Nilay Shah 
Bonnerstr.37,53721 Siegburg,  
Tel: 02241-9424243; Fax: 02241-9424299;  
E-Mail: datenschutz@ulurus.de 

* Datenverarbeiter / Adressat für Löschanforderung 

Ulurus GmbH, Bonnerstr.37, 53721 Siegburg 
E-Mail: info@ulurus.de ,Tel: 02241-9424243;Fax: 02241-9424299;  
Geschäftsführer Ulrich Bexte, Telefon von A/CH: +49-2241-9424243 
UST-ID.: De 29 75 68 332 ; Sitz: Siegburg, AG Siegburg, HRB 13360 

 



  Informationen zur Reiseversicherung  
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Nachfolgend haben wir einige wesentliche Informationen zu den von uns vermittelten Reiseversicherungen zusammenge-

tragen. Da Sie mit der Zusammenstellung in Kürze eine Übersicht bekommen sollen, können ggf. nicht alle für Sie wichti-

gen Punkte erfasst sein. Lesen Sie bitte zum ausführlichen Studium die Broschüren und Versicherungsbedingungen. 

 

Reiserücktrittskostenversicherung / Annulierungsversicherung 
Eine Reiserücktrittskostenversicherung übernimmt die Stornokosten, falls Sie unerwartet so schwer erkranken, dass Sie nicht 

mehr verreisen können, und die Mehrkosten bei verspäteter An- oder Rückreise. Versichert sind Sie auch bei Erkrankung naher 

Angehöriger, des Lebensgefährten und Mitreisender, die sich gemeinsam für die Reise angemeldet und versichert haben. Maß-

gebend für den Versicherungsschutz sind die jeweils gültigen Versicherungsbedingungen. Abschluss einer Reiserücktrittskos-

ten- und Reiseabbruchversicherung (Storno- und Reiseschutz) nur direkt bei Buchung einer Reise (Datum der Buchungsbestä-

tigung).  
 

Reiserücktrittsversicherung Topschutz (Würzburger Versicherung) 

inkl. Reiseabbruchversicherung ohne Selbstbehalt mit Wohnsitz Deutschland 
Reisepreis 
pro Person 

Alter 
bis 64 Jahre 

Alter 
65-66 Jahre 

Alter 
67-74 Jahre  

Alter 
ab 75 Jahre 

4.000 € 179,00 € 179,00 € 232,70 € 232,70 € 

5.000 € 245,00 € 245,00 € 318,50 € 318,50 € 

6.000 € 330,00 € 330,00 € 429,00 € 429,00 € 

7.000 € 383,00 € 383,00 € 497,90 € 497,90 € 

7.500 € 415,00 € 415,00 € 539,50 € 539,50 € 

8.000 € 450,00 € 450,00 € 585,00 € 585,00 € 

8.500 € 455,00 € 455,00 € 591,50 € 591,50 € 

9.000 € 470,00 € 470,00 € 611,00 € 611,00 € 

9.500 € 490,00 € 490,00 € 637,00 € 637,00 € 

10.000 €* 507,00 € 507,00 € 659,10 € 659,10 € 

15.000 € 845,00 € 845,00 € 1.098,50 € 1.098,50 € 

*Bis 64 Jahre Reisepreis 11.000 € = 625 € Prämie, 12.000 € = 710 €, 13.000 € = 810 €, 14.000 € = 822 €

Wohnsitz Österreich (Belgien, Luxemburg, Italien)   

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-

versicherung (inkl. Reiseabbruch) der Ergo Reiseversiche-

rung (Reisepreise von 3.000 bis 20.000 €). 
 

Tarif mit Selbstbeteiligung jedes Alter = 3 % des Reise-

preises 

Tarif ohne Selbstbeteiligung bis 64 Jahre = 5 % des Reise-

preises 

Tarif ohne Selbstbeteiligung bis 65 Jahre = 7 % des Reise-

preises 
 

Wohnsitz Schweiz 

Die Tarife in der Schweiz sind geringer als die Tarife für 

Schweizer bei einer deutschen Versicherung. Wir empfeh-

len Ihnen den Abschluss einer Auslandskranken- (Hei-

lungskosten-) Versicherung und Reiserücktrittskosten 

(Annulierungs-) Versicherung in der Schweiz. 
 

Für Teilnehmer aus Deutschland und Österreich bieten 

wir auch eine Reiserücktritts-Jahresversicherung an. 

Bei Interesse kontaktieren Sie uns bitte unter der Telefon-

nummer 02241-9424211. 

Auslandkrankenversicherung  
Deutschland/Österreich 

Eine Auslandskrankenversicherung (ohne Selbstbehalt) 

ist in den Reiseleistungen unserer Studienreisen bereits 

enthalten. 
 

Eine Auslandskrankenversicherung (mit Selbstbehalt) 

ist für Teilnehmer bis zum 64. Lebensjahr in den Reise-

leistungen unserer Studienreisen bereits enthalten. Für 

Teilnehmer ab 65 Jahren mit Wohnsitz außerhalb 

Deutschlands fällt leider ein Zuschlag von 40 € an. 
 

Schweizer Kunden bitte in der Schweiz selbst abschlie-

ßen. Sie erhalten eine Gutschrift für die Auslandskranken-

versicherung. 
 

Gepäckversicherung für Ihre Reise, bzw. Pakete inklu-

sive Gepäckversicherung / Jahresversicherung: 

Neben Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchsversiche-

rung sowie der Auslandsreisekrankenversicherung bieten 

wir auf Anfrage Versicherungspakete inklusive Gepäck-

versicherung an.   

Bei Interesse schicken wir Ihnen vorab die Informationen zu einer von uns empfohlenen Versicherung/en zu (Ver-

mittlerkontakt, Schiedsstelle, IPID-Produktinformationsblatt, Versicherungsbedingungen etc.) 

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 01.08.2023 

Für alle offenen Fragen steht Ihnen unser Team (Tel.: 02241-9424211) gerne zur Verfügung. 



  Hinweise für Teilnehmer aus Europa   

Anreise aus Österreich, der Schweiz, und Luxemburg 

Anreise zum Flughafen Frankfurt mit dem Zug 
Wenn Sie direkt hinter oder nah der Grenze in Österreich 
oder der Schweiz wohnen und für Sie eine gute Möglichkeit 
der Zuganreise besteht, erhalten Sie ein ermäßigtes 
Rail&Fly-Ticket. Sie buchen das Ticket in Österreich oder 
der Schweiz selbst und für die Strecke in Deutschland be-
kommen Sie von uns das Ticket für 59 Euro pro Person (hin- 
und zurück inklusive aller Zuschläge). 
Alternativ können wir Ihnen auch einen Anschlussflug von / 
nach Frankfurt anbieten. Die Flüge werden entweder von der 
Lufthansa, Austrian Airlines, Swiss oder Luxair durchge-
führt. 

Anreise ab Österreich via Frankfurt nach Tokyo 
Flugpreis: 175 Euro (hin- und zurück inkl. Steuern) 

Flug ab Wien 
LH6339 Wien 15.40 Uhr – Frankfurt 17.15 Uhr (Austrian) 
LH1246 Frankfurt 22:00 – Wien 23.20 Uhr (Lufthansa) 

Flug ab Graz 
LH1263 Graz 15:00 Uhr – Frankfurt 16.25 Uhr (Lufthansa) 
LH1266 Frankfurt 22:00 – Graz 23.20 Uhr (Lufthansa) 

Flug ab Innsbruck 
LH1271 Innsbruck 15.25 Uhr -Frankfurt 16.35 Uhr (Lufthansa) 
LH1274 Frankfurt 21.10Uhr – Innsbruck 22.15Uhr (Lufthansa) 

Flug ab Linz 
LH1253 Linz 14.55 Uhr – Frankfurt 16.05 Uhr (Lufthansa) 
LH1256 Frankfurt 21.55 Uhr – Linz 23:00 Uhr (Lufthansa) 

Flug ab Salzburg 
LH1105 Salzburg 14.20 Uhr – Frankfurt 15.35 Uhr (Lufthansa) 
LH1108 Frankfurt 20:55 Uhr – Salzburg 22:00 Uhr (Lufthansa) 

Anreise ab Schweiz via Frankfurt nach Tokyo 
Flugpreis: 175 Euro (hin- und zurück inkl. Steuern) 

Flug ab Zürich 
LX1074 Zürich 16.20 Uhr – Frankfurt 17.25 (Swiss) 
LX1077 Frankfurt 20.45 Uhr – Zürich 21.40 Uhr (Swiss) 

Flug ab Genf / Genève 
LH1219 Genf 14.45 Uhr – Frankfurt 16.05 Uhr (Lufthansa) 
LH1228 Frankfurt 21.50 Uhr – Genf 23:00 Uhr (Lufthansa) 

Flug ab Basel 
LH1205 Basel 14.05 Uhr – Frankfurt 15.10 Uhr (Lufthansa) 
LH1208 Frankfurt 20.45 Uhr – Basel 21.30 Uhr (Lufthansa) 

Zug ab Basel 
Unsere Empfehlung: Zugfahrt (Kosten: 59 Euro für Deutsch-
land plus Fahrkarte Basel SBB – Basel Bad Bhf.) 
ICE504 Basel Bahnhof 15.12 – FRA Flughafen 18.06 Uhr 
ICE603 Frankfurt Flughafen 19.54 – Basel Bahnhof 23:00 

Anreise aus Luxemburg 

Flug ab Luxemburg / Luxembourg (LUX) 
LG9307 Luxemburg 14.20 Uhr – Frankfurt 15.10 Uhr 
LG9302 Frankfurt 21.15 Uhr – Luxemburg 22:00 Uhr 
 
Der Flugpreis ab Luxemburg beträgt 185 Euro (hin- und 
zurück inkl. Steuern) 

Zug ab Luxemburg / Luxembourg 
RE5211 Luxemburg 12.13 nach Trier 13.06 Uhr 
RE12003 Trier 13.13 nach Koblenz 14.38 
IC2025 Koblenz Frankfurt Flughafen 15.59 Uhr 
 
ICE26 Frankfurt Flughafen 17.58 nach Koblenz 19.11 Uhr 
RE5242 Koblenz 19.23 nach Luxemburg 21.35 Uhr 
 
Zugpreis: 59 Euro Deutschland plus Ticket Luxemburg-
Trier-Luxemburg 

Direktflüge ab Österreich und Schweiz 
Für einige unserer Reisen können wir Ihnen auch Direktflü-
ge nach Japan ab Österreich oder der Schweiz anbieten. 
Preise und Verfügbarkeit auf Anfrage. 

Business Class & Premium Class bei JAL 
Für die Langstreckenflüge von Frankfurt nach Japan und 
zurück mit Japan Airlines können wir Ihnen zu günstigen 
Konditionen ein Upgrade anbieten auf Premium Economy 
Class (Zuschlag 1290 Euro) oder auf Business Class (Zu-
schlag 2890 Euro). 
 
 
Alle Flugzeiten & Zugverbindungen dienen Ihrer Informati-
onen und werden bei einer Buchung von uns nochmal auf 
Änderungen überprüft. Buchung vorbehaltlich Verfügbarkeit 
in der jeweiligen Buchungsklasse. 
 
  



  Hinweise zur Anmeldung   

Einreisebedingungen & Visa für Japan 
Einreisebedingungen für Reisende mit EU- und Schweizer-
Staatsbürgerschaft sind u.a. auf dem Anmeldeformular auf-
geführt. Reisende mit anderer Staatsangehörigkeit bitten wir, 
uns vor der Reiseanmeldung zu kontaktieren. Wir senden 
Ihnen dann unverzüglich die auf Sie zutreffenden Einreise-
bedingungen zu. 

Sicherungsschein & Anzahlung 
Mit der Reisebestätigung bekommen Sie eine Rechnung, 
vorgedruckte Überweisungsträger mit der Kontoverbindung 
und den Sicherungsschein für Ihre Reise. 
Erst nach Erhalt dieser Unterlagen leisten Sie bitte innerhalb 
von 7 Tagen eine Anzahlung in Höhe von 10% des Reise-
preises, jedoch max. 250 Euro pro Person + evtl. Kosten für 
die Reiseversicherungen. Die Restzahlung ist 4 Wochen vor 
Reiseantritt fällig. 
Für alle Anmeldungen früher als 1 Jahr vor Reisebeginn gilt 
eine ermäßigte Anzahlung: Erste Anzahlung von 125 Euro 
innerhalb 7 Tagen nach Erhalt der Reisebestätigung, zweite 
Anzahlung von 125 Euro sechs Monate vor Reisebeginn und 
Restzahlung 4 Wochen vor Reiseantritt. 

Wann kommen die Unterlagen? 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Rechnung, den 
Sicherungsschein und Ihre Versicherungsunterlagen. 
Ca. 4 – 6 Wochen vor Reisebeginn bekommen Sie Informa-
tionsmaterial zum Reiseland, Gesundheitshinweise, 
Hotelvoucher, Hotel- und Agenturadressen sowie Telefon-
nummern und Kofferanhänger. 
Eine Woche vor Reisebeginn erhalten Sie letzte Hinweise 
zur Reise, Hoteladressen, Ihr Flugticket und ggf. das Zugti-
cket für Rail & Fly. 

Sie reisen allein nach Japan? 
Bei allen Ulurus-Reisen können Sie statt eines Einzelzim-
mers auch ein halbes Doppelzimmer buchen. Meldet sich 
keine weitere Person des gleichen Geschlechts für dieses 
Zimmer an, bekommen Sie ein Einzelzimmer ohne einen 
Aufpreis. 

Mobilitätshinweis 
Alle Reisen in diesem Katalog sind für Reisende mit einge-
schränkter Mobilität leider nicht geeignet. 

Reisebedingungen & Stornokosten 
Bei Rücktritt von der Reise fallen Stornokosten entsprechend 
der nachfolgenden Staffel an. 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20 % des Reisepreises 
89. – 60ter Tag vor Reisebeginn: 45 % des Reisepreises 
59. – 35ter Tag vor Reisebeginn: 65 % des Reisepreises 
34. – 16ter Tag vor Reisbeginn: 75 % des Reisepreises 
15ter Tag vor Reisebeginn 85 % des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95 % des Reisepreises 
bei Nichterscheinen  100 % des Reisepreises 

Zur Vermeidung von Stornokosten im Krank-
heitsfall empfehlen wir den Abschluss einer 
Reiserücktrittskostenversicherung.  

Anreise zum Flughafen 
Für die Anreise zum Flughafen empfehlen wir die umwelt-
freundliche Bahn. Für 59 Euro inklusive EC und ICE-
Zuschläge können Sie von jedem Bahnhof zum Fernbahnhof 
direkt am Frankfurter Flughafen hin- und zurückfahren. Für 
die Anreise in der ersten Klasse beträgt der Preis 120 Euro. 
Über Möglichkeiten und Preise (ab 175 Euro) der Fluganrei-
se zum Frankfurter Flughafen informiert Sie unser Ulurus-
Team gern. Unter zeitlichen Gesichtspunkten bietet sich die 
Fluganreise jedoch meistens nur für Teilnehmer aus dem 
Norden Deutschlands an. 

Business Class mit Japan Airlines, Lufthansa  
Um Ihren Flug noch angenehmer zu gestalten, buchen wir 
für Sie sehr gern die Sitzplätze bei den internationalen Flü-
gen von Frankfurt nach Tokyo und von Tokyo nach Frank-
furt in der Business Class für einen Aufpreis von 2890 Euro. 
Business Class in weiteren Airlines auf Anfrage. 

Premium Eco Class mit Japan Airlines, Lufthansa 
Entspanntes Reisen ist auch bei LH und JAL in der Premium 
Economy Class buchbar, bspw. JAL mit 97 cm Sitzabstand 
und den neuen JAL Sky Shell Sitzen. Sitzplätze in dieser 
Klasse können Sie bei uns für einen Aufpreis von 1290 Euro 
buchen. Premium-Economy in weiteren Airlines auf Anfrage. 

Eigenanreise (ohne Flug) 
Gerne können Sie unsere Reisen auch ohne Flug buchen, 
falls Sie beispielsweise schon einen Flug gebucht haben, 
oder noch Meilenguthaben besitzen, dass Sie für den Flug 
verwenden möchten. Die aktuell gültige Preisgutschrift für 
den Flug erfragen Sie bitte bei Ihrem Ulurus-Reiseteam. 

Individuelle Verlängerung 
Wenn Sie privat noch länger in Tokyo oder bei Freunden in 
Japan bleiben möchten, buchen wir gern für Sie gegen einen 
geringen Aufpreis von 150 Euro einen späteren Rückflug. 
Für Ihren individuellen Aufenthalt in Tokyo buchen wir 
auch gern ein Hotel gemäß Ihren Vorstellungen. 

Anmeldung 
Zur Anmeldung füllen Sie bitte das Formular auf den letzten 
Seiten dieses Kataloges aus und senden es direkt an die: 
Ulurus GmbH, Bonner Str. 37, 53721 Siegburg. 

Reservierungen 
Eine Reservierung von Reiseplätzen können wir nur für die 
Dauer von 3 Tagen vornehmen. 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Japan-Team der Ulurus 
GmbH (Tel.: 02241-9424243 oder email: reise@ulurus.de) 
gerne zur Verfügung. 
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Ihre Anschrift: 

       
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort   Telefon Privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 
 
*Basic Trip – 16 Tage 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag 298 Euro) 

□ 13. März – 28. März 2023 3598 Euro 
□ 31. Juli – 15. Aug. 2023 3698 Euro 
□ 11. Sep. – 26. Sep. 2023 3598 Euro 
□ 17. Okt. – 01. Nov. 2023 3598 Euro 

*City Trip – Winter 8 Tage / Sommer 11 Tage* 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag 198 Euro 
im Winter bzw. 249 Euro im Sommer) 

□ 28. Juli – 07. Aug. 2023 (11 Tage) 2998 Euro 
□ 26. Dez. 2023 – 02. Jan. 2024 (8 Tage) 2498 Euro 

 
Extended Trip – 21 Tage* 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer, EZ-Zuschlag 448 Euro) 

□ 26. Juli – 15. Aug. 2023 4398 Euro 
□ 06. Sept. – 26. Sept. 2023 4398 Euro 

*Basic Trip II – 16 Tage 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag 298 Euro) 

□ 28. Juli – 12. Aug. 2023 3598 Euro 

Termine des WCS 2023 und TGS 2023 stehen noch nicht 
endgültig fest. Die Reisedaten können sich ändern. 
 
Advanced Trip – 21 / 27 Tage 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag Gastfamilie 
298 € / Hotel 21 Tage 448 € / Hotel 27 Tage 598 €) 

□ 13. März – 02. April 2023 (21 Tage) 4398 Euro 
□ 31. Juli – 26. Aug. 2023 (27 Tage) 4998 Euro 

Optionen für Advanced Trip während des Sprachkurses  
(im Doppelzimmer ohne Mehrkosten) 

□ Gastfamilie oder Hotel 
 
 

 

* Reisen besonders empfohlen für Reisende ab 16 Jahre.  
Bei Reisenden über 28 Jahre ist der Jugendflugtarif nicht mehr anwendbar, weshalb wir leider einen Aufpreis von 190 Euro erheben müssen.  
 
 

 
□ Doppelzimmer mit:        
 oder 
□ 1/2 Doppelzimmer mit anderen Reiseteilnehmer/In 
 oder 
□ Einzelzimmer (Aufpreis siehe oben) 

 
 
EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Japan benötigen Sie einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. 
Impfungen sind für Japan nicht vorgeschrieben. Es gelten die Reisebedingungen der Ulurus GmbH. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der Ulurus GmbH an. Reiseversicherungen und Zugfahrt nach Frankfurt bitte auf der Rückseite 
ausfüllen. Bei minderjährigen Teilnehmern benötigen wir die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten. 

    
an … Ulurus GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg  

Unterschrift Teilnehmer bzw. Unterschrift Erziehungsberechtigter Ort, Datum 



 

Reiseanmeldung 
2. Person 
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Ihre Anschrift: 

       
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort   Telefon Privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 
 

Anmeldung für die gleiche Reise wie auf der Vorderseite. 

EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Japan benötigen Sie einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. 
Impfungen sind für Japan nicht vorgeschrieben. Es gelten die Reisebedingungen der Ulurus GmbH/Ulrich Bexte Touristik. 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die auf der ersten Seite angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir 
vorliegenden Teilnahme- und Reisebedingungen der Ulurus GmbH an. 

    
 
Sollten Sie noch Minderjährig sein, so benötigen wir für die Anmeldung die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten. 

    
an … Ulurus GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Bei allen Rückfragen zu Japan wenden Sie sich bitte an Herrn Ulrich Bexte, Herrn Vanhnasay Soulivongsak oder Satoko 
Kubota. Telefon (0 22 41) 9 42 42 11 oder japan@japan4youth.de 

Reiseversicherungen & Zugfahrt 
 

Reiseversicherungen der Travelsecure – Würzburger Versicherung (Stand 01.05.2023) 
Reiserücktrittsversicherung ohne Selbstbehalt (keine Eigenbeteiligung) für Personen bis 64 Jahre: bis 4.000 € Reisepreis 155 
€; bis 5.000 € Reisepreis 180 €; bis 6.000 € Reisepreis 320 €; bis 7.000 € Reisepreis 330 €; bis 8.000 € Reisepreis 390 €; bis 
9.000 € Reisepreis 420 €). Tarife ab 65 Jahre & Tarife für Österreicher und Schweizer finden Sie weiter vorne im Katalog. 
 

□ Bitte lassen Sie uns die detaillierten Versicherungsbedingungen und das Formular zur Buchung zukommen. 
□ Wir haben bereits eine / wünschen keine Reiserücktrittsversicherung.  

 
Auslandskrankenversicherung 
Die Auslandskrankenversicherung ist im Reisepreis für Teilnehmer mit Wohnsitz in Deutschland (ohne Altersbeschränkung) 
inklusive. Für Teilnehmer mit Wohnsitz in Österreich, Schweiz und weltweit ist sie bis zum 64. Lebensjahr inklusive. Für 
Reiseteilnehmer mit Wohnsitz außerhalb Deutschlands fällt ab dem 65. Lebensjahr leider ein Aufpreis von 40 Euro an. Sofern 
Sie jedoch schon eine Auslandskrankenjahresversicherung haben bzw. privat versichert sind (s. „Informationen zur 
Reiseversicherung“), können Sie sich den Betrag gutschreiben lassen. 
 

□ Bitte lassen Sie uns die detaillierten Versicherungsbedingungen und das Formular zur Buchung zukommen. 
□ Wir haben bereits eine Auslandskrankenversicherung. Bitte ziehen Sie 6 Euro pro Person vom Reisepreis ab. 
 

Anreiseoptionen 
 

□ Eigene Anreise nach Frankfurt:  kein Zuschlag 
□ Zugfahrt nach Frankfurt: 59 Euro hin und zurück ab Ihrem IC-Heimatbahnhof (2. Klasse) 
□ Anschlussflug nach Frankfurt und zurück: 199 Euro von Ihrem Heimatflughafen mit LH/Swiss/Austrian (Direktflug) 

Unterschrift Erziehungsberechtigter Ort, Datum 

Unterschrift Ort, Datum 



 

Japan 4 Youth 2024 
Reiseanmeldung 

Ulurus GmbH 
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Ihre Anschrift: 

       
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort   Telefon Privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 
 
*Basic Trip – 16 Tage 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag 298 Euro) 

□ 10. März – 24./25. März 2024 3698 Euro 
□ 29. Juli – 13. Aug. 2024 3698 Euro 
□ 09. Sep. – 24. Sep. 2024 3698 Euro 
□ 18. Okt. – 02. Nov. 2024 3698 Euro 

*City Trip – Winter 8 Tage / Sommer 11 Tage* 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag 198 Euro 
im Winter bzw. 249 Euro im Sommer) 

□ 26. Juli – 05. Aug. 2024 (11 Tage) 3198 Euro 
□ 26. Dez. 2024 – 02. Jan. 2025 (8 Tage) 2698 Euro 

 
Extended Trip – 21 Tage* 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag 448 Euro) 

□ 24. Juli – 13. Aug. 2024 4598 Euro 
□ 04. Sept. – 24. Sept. 2024 4598 Euro 

*Basic Trip II – 16 Tage  
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag 298 Euro) 

□ 26. Juli – 10. Aug. 2024 3698 Euro 

Termine des WCS 2024 und TGS 2024 stehen noch nicht 
endgültig fest. Die Reisedaten können sich ändern. 
 
Advanced Trip – 21 / 27 Tage 
(Preise p.P. im Zweibettzimmer / EZ-Zuschlag Gastfamilie 
298 € / Hotel 21 Tage 448 € / Hotel 27 Tage 598 €) 

□ 10. März – 29./30. März (21 Tage) 4598 Euro 
□ 29. Juli – 24. Aug. 2024 (27 Tage) 5198 Euro 

Optionen für Advanced Trip während des Sprachkurses 
(im Doppelzimmer ohne Mehrkosten) 

□ Gastfamilie oder Hotel 
 
 

 

* Reisen besonders empfohlen für Reisende ab 16 Jahre.  
Bei Reisenden über 28 Jahre ist der Jugendflugtarif nicht mehr anwendbar, weshalb wir leider einen Aufpreis von 190 Euro erheben müssen.  
 
 

 
□ Doppelzimmer mit:        
 oder 
□ 1/2 Doppelzimmer mit anderen Reiseteilnehmer/In 
 oder 
□ Einzelzimmer (Aufpreis siehe oben) 

 
 
EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Japan benötigen Sie einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. 
Impfungen sind für Japan nicht vorgeschrieben. Es gelten die Reisebedingungen der Ulurus GmbH. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der Ulurus GmbH an. Reiseversicherungen und Zugfahrt nach Frankfurt bitte auf der Rückseite 
ausfüllen. Bei minderjährigen Teilnehmern benötigen wir die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten. 

    
an … Ulurus GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg  

Unterschrift Teilnehmer bzw. Unterschrift Erziehungsberechtigter Ort, Datum 
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Ihre Anschrift: 

       
 Name  Vorname  Geburtsdatum 

       
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort   Telefon Privat 

       
 Nationalität  E-Mail  Telefon dienstlich / tagsüber 
 

Anmeldung für die gleiche Reise wie auf der Vorderseite. 

EU-Bürger & Schweizer: Für die Einreise nach Japan benötigen Sie einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. 
Impfungen sind für Japan nicht vorgeschrieben. Es gelten die Reisebedingungen der Ulurus GmbH/Ulrich Bexte Touristik. 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die auf der ersten Seite angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir 
vorliegenden Teilnahme- und Reisebedingungen der Ulurus GmbH an. 

    
 
Sollten Sie noch Minderjährig sein, so benötigen wir für die Anmeldung die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten. 

    
an … Ulurus GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Bei allen Rückfragen zu Japan wenden Sie sich bitte an Herrn Ulrich Bexte, Herr Vanhnasay Soulivongsak oder Frau Satoko 
Kubota. Telefon (0 22 41) 9 42 42 11 oder japan@japan4youth.de 

Reiseversicherungen & Zugfahrt 
 

Reiseversicherungen der Travelsecure – Würzburger Versicherung (Stand 01.05.2023) 
Reiserücktrittsversicherung ohne Selbstbehalt (keine Eigenbeteiligung) für Personen bis 64 Jahre: bis 4.000 € Reisepreis 155 
€; bis 5.000 € Reisepreis 180 €; bis 6.000 € Reisepreis 320 €; bis 7.000 € Reisepreis 330 €; bis 8.000 € Reisepreis 390 €; bis 
9.000 € Reisepreis 420 €). Tarife ab 65 Jahre & Tarife für Österreicher und Schweizer finden Sie weiter vorne im Katalog. 
 

□ Bitte lassen Sie uns die detaillierten Versicherungsbedingungen und das Formular zur Buchung zukommen. 
□ Wir haben bereits eine / wünschen keine Reiserücktrittsversicherung.  

 
Auslandskrankenversicherung 
Die Auslandskrankenversicherung ist im Reisepreis für Teilnehmer mit Wohnsitz in Deutschland (ohne Altersbeschränkung) 
inklusive. Für Teilnehmer mit Wohnsitz in Österreich, Schweiz und weltweit ist sie bis zum 64. Lebensjahr inklusive. Für 
Reiseteilnehmer mit Wohnsitz außerhalb Deutschlands fällt ab dem 65. Lebensjahr leider ein Aufpreis von 40 Euro an. Sofern 
Sie jedoch schon eine Auslandskrankenjahresversicherung haben bzw. privat versichert sind (s. „Informationen zur 
Reiseversicherung“), können Sie sich den Betrag gutschreiben lassen. 
 

□ Bitte lassen Sie uns die detaillierten Versicherungsbedingungen und das Formular zur Buchung zukommen. 
□ Wir haben bereits eine Auslandskrankenversicherung. Bitte ziehen Sie 6 Euro pro Person vom Reisepreis ab. 
 

Anreiseoptionen 
 

□ Eigene Anreise nach Frankfurt:  kein Zuschlag 
□ Zugfahrt nach Frankfurt: 59 Euro hin und zurück ab Ihrem IC-Heimatbahnhof (2. Klasse) 
□ Anschlussflug nach Frankfurt und zurück: 199 Euro von Ihrem Heimatflughafen mit LH/Swiss/Austrian (Direktflug) 

Unterschrift Erziehungsberechtigter Ort, Datum 

Unterschrift Ort, Datum 
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